
Wegen Untätig

sämmtlicher

Sommerwaaren
zu jedem annehmbaren l *rels.

Ernst Schestowitz , Grosse Burgstrasse6

Mage Min Wiesbadener Tagklatt.
334 . Morgen Ansgadr.

(54. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Ans Griinweide.
Roman von H'akmö- H'aysen.

Ein leiser Wind hatte sich erhoben und rauschte un¬
heimlich, drohend an dem tannenbestandenen Waldcsrand
entlang, geisterhaft leise strich der Flügelschlag eines,Nacht¬
vogels vorüber, ja ihre überreizte Phantasie bildete sich ein,
das Rauschen des nahen, unheimlichen Gewässers zu hören,
oder plötzlich wieder die schrille Stimme des Irren , der ihr
dort das Grab, den Tod bereiten wollte. In der Nach¬
wirkung des Schreckens schrie sie auf, als ein Ruf, und nun
deutlich ihr Name ertönte. Sie richtete sich auf, starrte mit
»roßen, wirren Augen umher, auf die schwacherhcllle Fläche,
die durch das unausgesetzte Wetterleuchten, nach jedem neuen
Blitzstrahl momentan wieder dunkler als zuvor erschien und
suchte auf die Füße zu kommen, als Reinier in ungewissem
Dunkel nach ihr suchend, ihren Namen rief, mit einer
Stimme, mit einem Ton, nicht wie ein Bruder nach der
Schwester oder der Vater nach einem Kinde ruft, ein Ton,
ans heißer, von Liebe durchzitterter Seele, wie ihn nur der
Liebende für das Geschöpf seines Herzens findet. Er traf
das Mädchen trotz der unsäglichen Angst ins Herz wie eme
Erleuchtung. Sie flog auf ihn zu und warf sich in seine
ausgebreiteten Arme, an seine stürmisch klopfende Brust.

„Mein Liebling! mein Herz! sag' — um Gottes Barm¬
herzigkeit sprich, hat Dir der llnglückliche, der Arme ein
Leid gethan? - Wie kam es — nein, nein, sprich nicht
fcaöon—" er unterbrach sich, legte sanft seine Hand auf
ihr weinendes Haupt und sagte: „Weine, mein Liebling,
weine; Thränen werden Dir wohlthun"

Sie wollte ihre Hände von seinem Halse losen, schwankte
aber und fühlte sich plötzlich umschlungen, wie ein Kind von
seinem Arm getragen. Am Waldesrand auf einer moos¬
bewachsenen Bodenerhöhung ließ er sie nieder. Dort lehnte
sie ihr weißes Antlitz gegen den Stamm eines Baumes, t*
war ihr, nun da der Ansturm aller der erwarteten Schreck¬
nisse vorüber, wie ein Traum. Sie sah, wie er ihr weißes
Tuch im Wasser näßte, sich neben sie setzte, cs sanft aus
ihre brennende Stirn drückte und ihre heiße Hand m dre
seine nahm. Da ein leiser' Schauer wiederholt ihre Gestalt
durchzitterte, fragte er: „Fürchtest Du Dich, Marietta?"

Ein leises Lächeln flog um ihre Lippen.
„Fürchten? wo Du bei mir bist! Nein!
Dabei öffneten' sich ihre Augen, und als diese das nn

Mondstrahl aufglttzernde Gewässer des Weihers trafen, setzte
sie mit leisem Beben hinzu: „Doch laß uns von hier fort,
laß uns nach Hause gehen!" . . , . , . .

Nach Hause gehen! wie anheimelnd, wie schmeichelnd
ihm das Wort zu Herzen drang. , , .

Er willfahrte ihr schweigend, und da sie langsam und
unsicher dahinschwankte, legte er seinen Arm um ihren Leib,
während seine Linke ihren Arm ergriff.

Es war Marietta mit jedem. Schritt, der sie weiter von
dem Orte des Schreckens entfernte, als wachse ihre Kraft,
Muth und Ruhe. Ueber ihre blassen, schluchzenden Lippen
bebte in abgerissenen Worten das ' Erlebte der letzten
Stunden. Reimer unterbrach sie selten.

..Mein armer Liebling," sagte er manchmal oder ein
leiser Druck seiner Hand zeigte ihr die Bewegtheit seines
Innern, und wenn die Blitzlohe vor ihnen über die Haide

Samstag , den 21 . Juli.

fuhr̂ sah er auf sie nieder, auf ihr thränenüberströmteS
Antl'itz, und manchmal trafen sich ihre Blicke, wenn auch sie
zu ihm aüfsah. So wandelten sie aueinandcrgclehiit am
WaldeSsanm entlang, von Herzen zu Herzen sprechend ohne
daß aus diesem das Wort der Liebe tönte, das ttnaussprech-
lichc, das in Blick und Ton lag.

Doch das tödtlich übermüdete Mädchen hatte seine Kraft
überschätzt. Der wieder znrückkchrende Wagen langte noch
früh genug an, um Beide sicher und schnell ans Ziel zu
bringen. Als das Haus erreicht, die besorgte Sophie in
größter Angst dem geliebten Mädchen entgegencilte, erfaßle
Marietta eine besiiinuiigslose Schwäche, die zu beherrschen
sie sich bereits auf dem ganzen Wege bemüht. Jetzt erst
gab sie sich derselben kraftlos hin. Sie glitt, wirre Worte
stammelnd, auf die Erde nieder. Von Reimers starken
Armen wurde sie auf ihr Zimmer und Lager getragen. Mit
dem Ausdruck tiefster, zärtlichster Besorgniß beugte er sich,
ehe er schied, über das vom Mondlichte hell übergoffene,
schlunimerstillc, weiße Antlitz. ,

„Himmlischer Gott, erhalte sie uns, erhalte sie mir,
flüsterte er, und leise und scheu berührten seine Lippen ihren
dunklen Scheitel.

Sophie war ungesehene Zuschauerin gewesen, sie kannte
es nun, da? ängstlich verborgen gehaltene Hcrzensgeheimniß,
wußte es, wem ihre Sorge und Pflege galt — Wochen
hindurch. XXXII.

Heute waren gerade zwei Monate seit der letzten auf¬
regenden Begebenheit verflossen. Der Sommer mit seinem
Staub, seiner Glnth und seiner Ernte war dahin. Ein
Herbsttag war's von sanfter Milde, der seinen Sounengruß
aus die kahlen Felder, in die geöffneten Fenster des Herren¬
hauses sandte. t .

Lange war es her, daß Sonnenschein und Luft so un
gehindert überall hereindringeu durften. Von einer schweren
Krankheit, einem nervösen Fieber, war die junge, noch etwas
leidend aussehende Marietta erst jetzt genesen. Sie saß vor
dem offenen Fenster, mit Wonne die köstlich frische Luft
cinathmeud. Auch der alten Dame, die mit sorglich liebender
Hand jetzt ein Tuch um die Genesende legte, sah man cs
an, daß sie trübe, schwere Zeiten zu durchkämpfen gehabt.
Aber heiterer doch blickten heute die hellen Augen aus dem
gefurchten Gesicht; der Arzt hatte den letzten Besuch gemacht,
es gab demnach nur einen Kranken noch und dieser weilte
nicht hier, sondern fern in der Anstalt, die ihn schon cinnial
beherbergt. . , . , . r , .

Der Gutsherr hatte seinen Bruder damals nicht sofort
dieser überliefert. Es vergingen noch Wochen, ehe dessen
körperlichen Kräfte eine Reise gestatteten, erst als diese sich
eingestellt, der frühere Körper- und Geisteszustand wieder
eingetreten war und Reimer auch für das junge, geliebte
Wesen im Hause keine Gefahr zu befürchten hatte, erst dann
unternahm er mit dem alten Diener den schweren Gang,
von dem er noch nicht zurückgekehrt, da sich bei dem Geistes¬
kranken bald wieder ein fieberhafter Zustand eingestellt hacke,
welchen die Aerzte, in Anbetracht der äußerst geringen
Lebenskraft des leidenden Körpers, als nicht ungefährlich
bezeichneleu. Depeschen und Briefe hatten demnach seine
Rückkehr nach Grünweide als unbestimmt hingestellt.

Seit jenem entsetzlichen, unvergeßlichen Abend hatte das
junge Mädchen ihren Vormund nicht wiedergcsehen. Tage¬
lang lag sie bcsinnuilgslos in hefiigsten Fieberphantasieen

da, und als endlich die elastische, jugendliche Natur über die
Krankheit gesiegt, fesselte das Krankenlager den langsam ge-
riefenden Körper lange noch an sich. Dann trat bei ihr ein
Gefühl der zurückkehrenden Kräfte, in dem Versenken der
sich klärenden Erinnerungen, von denen Alles Schatten¬
schwarze, Störende gewaltsam zurückgedrängt wurde, ein
Zustand wunderbar glücklicher Ruhe ein, ein Träumen »nt
wache» Auge», ein himmlisches Gedankenleben, das Stunden,
Tage kürzte, äußerlich nur erkennbar durch ein sinnendes,
schönes Lächeln, durch ein süßes Errötheu, wenn etwa der
Name dessen über die Lippen der alten liebevollen Kranken¬
pflegerin trat, die niit diesem tiefempfundenen Ueberglück im
engsten Zusammenhänge stand.

Doch auch die Vergangenheit forderte ihr Recht, .ihre
Schatten fielen gar ernst auf dies stille Jugendträumen.

Alles, ivas dem jungen Mädchen von den Schicksalen des
unglücklichen Thurmbewohnersverborgen und unverständlich
geblieben, war ihr in einsamen Stunden von Sophie auf¬
geklärt und umständlich erläutert worden. . . . .

Heute an dem stillen Herbstuachmittage, da zu erledigende
Briefschaften die alte Dame au das eigene Zimmer fesselten,
durchlas Marietta die vergilbten Tagebuchblätler, die sic nn
Geiste in weltverlorene Strecken, in unermeßlich große Natur,
in die gluthvolle Pracht der südlichen Zone führten. —

Die Sonne war bereits niedergegangen, Dämmerung
ivebte überall ihre Schleier, als sich ihre thränenfeuchten
Augen zu Sophiens nicht minder bewegtem Gesicht erhoben.

Die alte Dame stand mit einem eben empfangenen Briefe

Ü°l „Ich weiß," sagte sie, „mit welchem Wehruf jene Zeilen
enden, der so schmerzvolle Erhörung gefunden. Ein Lebcn̂-
jahrzchnt ist auch uns dadurch zu bitterstem Leid gewandelt,
es hat nun ein wehmüthiges Ende erreicht durch dte Um*
theilung dieses Schreibens. Lies auch dies."

Bewegt legte Sophie dasselbe in Manettas Hände. Es
waren Reimers Schriftzüge. Ihm, dem treuen und liebe¬
volle» Pfleger des geliebten Bruders, war cs vergönnt ge¬
wesen, dem Sterbensmüden die Augen zu schließen, als der
umnachtete Geist, verklärt und von allem ErdenMimer̂be¬
freit. lichten himmlischen Höhen zuschwebte. — Dw schrille
Dissonanz des Wehs hatte ihre Auflösung gefunden durch
die Elegie des Todes. -

XXXIII.
Wieder war cs Weihnachten st/worden.
Aeußerlich hatte sich im Laufe der letzten Monate aus

Grünweide nichts verändert. Nachtwachen, Krankenstuben
gab es dort nicht mehr. Die Geschäfte des Hauses gingen
alle wieder den gewohnten Gang. Dennoch lag in dem
Thun Aller etwas Besonderes, eine frohe Erwartung,̂ eme
bewegliche, freudige Unruhe, die nicht nur allein dcw schone
Fest verursucht zu haben schien.

Man erwartete den Hausherrn, der langer als ein
Vierteljahr abwesend gewesen, heute zurück. Daher die
fleißig- Nührigkeil, das Streben der Leute ,n Haus und
Hof, vom Verwalter an bis zum Stalliungen herab. Alle
wünschten ihrem hochgeschätzten geliebten Gutsherrn die
Freude über seine Rückkehr auch äußerlich kund zu thun
und schmückten deshalb mit Tannengrün den Eingang des
Hauses, die Treppen, die Zimnckr. Allüberall wehte Weihnacht-
sicher, frischkräftiger harziger Tannenduft.

(Fortsetzung folgt.)

"Star

Vertätet ein getroffene bessere
Schuhwaaren , farbige Stiefel re. dgl.
verkaufen wir jetzt bis zu 25 °lo
unter dem bisherigen Preis . Fehle
vorjährige Artikel , besonders die
eleganteren Sachen , die in den
Auslugen waren , unter dem Ein¬
kaufspreis . Wir bitten , unsere
jetzigen Preise zu vergleichen und
um Beachtung unserer Schau¬
fenster.

Berlin, Leipzigerstr. 91
Schanz SC  Co.Fett L Go.’s

Frankfurter Schuh-Bazar I tt uj>BeLtenlager
4bIM T e I _ . n . . .. Sv filii .JlfltlMl #11

S5 CT

cr

streng reell, billig, sorgfältig,
findungen.

und Verkaufv. Er-
(C1659) P175 «

38 . Langgasse
nächst der Webergasse,

Neue und gebr. Betten. Kasten- und Knchenmöbel einzelne
Betttbeile Sophas, 2- und3-sitz. Divans, Garnituren, Verticow,
Schreibtische, Tische, Stühle, sowie ganz« bürgerliche Ausstattungen
Mig zu verkaufe» Helenenstraße1. Heumaou . Eigene

Damenftiesel-Sohlm». giert2.— M.
Hcmiisticscl- „ „ „ 2 .50 „

Reparaturen und Maßarbeit .
««>,,, Gcttnlfen, reelle Bedienung, t» 2- 3 stunden sicher.

Großes Lager guter Schnhwaaren zu billigsten Preisen.
1». Schneider , Schuhmacher,

«bladen Michelsberg nnd Sochstatte._

Heidelbeeren! Achtung! Heidelbeere»!
kötbche» 9 bis 10 Psd., z» 1.50 bis 1.60 Mk.. sehr geeignet zumKörbchen

Eimuacheil. Bestellung bitte per Postkarte. .wilde , Wiesbaden, Lndwigstrahe 20
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Saison -Ausverkauf.
Sonnen -Schirme . * "Wiener Sport - und Reise -Hüte.

Sämmtliche Somrnerwaaren zu «HSStergewBlinlicli billigem Preisen.

Damen- und Herren-Modemagazin Maus HoItmaiin 9
Wilhelm - und Tannnsstrassen -Ecke.

9667

Zuverlässigstes, untrügliches Milte!
gegen

Kahlköpfigkeit und Haarschwuod!

„Tlifriot’s Limii!“
f llllin“ ’8* âse'n? '£ePräparat, welches, selbst nach jnlire-

»jLllllUI langer Kahlköpfigkeit auf Kahlköpfen (Glatzen)
kräftige gesunde Haare in ihrer früheren Farbe erzeugt.

1 iiiiin 4* schützt vor Haarausfall und kann von den üngst-
„Lillllll liebsten Naturen gebraucht werden, da es vollständig

unschädlich ist, dabei aber wohlthütig bei nervösen Kopf¬
schmerzen wirkt und solche beseitigt.

I | i || | n 44 sollte auf keinem Toilettetisch fehlen, denn es
fjLlltllll schützt gegen jede Haarkrankheit, wenn es als

Kopfwasser ständig benutzt wird.
fiele Oiinksclireilien

liegen im Original zur gefl. Einsichtnahme auf.
Niederlagen bei:

Eid. Boieaer , Kranzplntz1 und Wilhelmstrasse 42.
J . ffunderlicli , .Nassauer Hof“, Wilhelmstrasse 43.
Hai dürlli , hönigl. Theater-Friseur, Spiegelgasse 1.
Franz «pieaslierffer , Bahnhofstrasse 3.
Uns . A Franz . Kirebsrnsse 4. F 80

Badhaus d«s Savoy-Hotel , Bärenstrasse 3,
von Worsjons 5 Flir an geöffnet. B816

Jnsekten
Aechtes Dalma

tnit goldenen Medaillen priimiirt tötet
alle Insekten wie Fliegen,Flöhe,Schnaken(Pott¬
hümmel), Schivaben, Russenu. s. w. so schnell,
daß in 15 Minuten im ganzen Zimmer
Nicht ein Stück nrehr lebt. Nicht giftig!

Acht mir in Flaschen mit/A ^ vcrsicgclt zu
ZOu.50̂ ,Staudbentel 15̂ Ich

Wiesbaden in btr Löwenapotdeke, b. Slpotbcfer Lilie, Drogene
.Sanitas ", Mauriünsstr. 3, n. b. Apotheker Otto Sichert, Drogerie.

Nastätten u. Hervor» i. d. Apotheken._ F80

Weyen Todesfall totaler Ansverkans.
Mein ganzes Lager in neuer Waare : Anzüge , Hosen,

Joppen bedeutend « nter dem Kavrlk-PreiS , alle
anderen Gegenstände, R »ffl»aar-Matt atzen, gute Ober-
betten , Kiffen, zu staunend billigen Preisen.

Stiin or>  fljiiiidatu*

Circa 80 Stück Matrotzen in Nosthoar, Capok, Wolle, Seegras
N. Stroh von 5—80 Mk, über 80 Stiick Bettstelle« zn allen Preisen
auf Lager. ru . I-eiidle . Möbelgeschäft,
_ Ellenbagengasse 9.

Kartoffeln, neue,
per Kumps 30 Pfennig Grabenstratze 9.

T«l«|tbon Äio. 2118. ilSI ^ If ^ SlA Cw jjjp  Telephon No. 2118.
empfiehlt 9503

Kyp - yndl Kindermilch , garantirt reine Trockenfütterung,

die Vi-Literflasche zu 40 Pf. j frei ^ Haus>20

Der "Viehstand steht unter ständiger Aufsicht des Königl. Kreisthierarztes Herrn Up.  Kampni ;>nn.

Luftkurort Neuweilnau,
Tan uns,

einzig schöne und gesunde Loge, umgeben von grosten Waldungen.
Milde« Klima, nahe Waldspaziergänge, prachtvolle Bergparthieen.

Im altbekannte » G « sth0s U!ld PtNsl0ll

„Zur fchönen Aussicht"
freundl. Zimmer, aueiknnut vorzügl. Vopflegung bei mähigen
Pensions -Preisen . Post und Telephon im Hause.

Wage» bei zeitiger Bestellung an den Stat . Usingen, Idstein,
Camveig. F78

Näheres durch den Besitzer
«9  alias Jaiiz.

Ueberall zu haben.

IVeiie Iioclifeiiie turuiarluio ^.
lloflie ovale Boxen zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

Famos - Putz -Extract
stellt als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

JE^ “ Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Schmitt& Förderer, Wahlershanscn-Casscl.

Bad haus /.um Kran/,
l .angtaane KW. ICclie Hranz |ilat <,

Thermal - Bäder ä 60 Pf.,
fgtinz nei « einigericlitet * 9450

Mohlirte Ximiner I . K tagge.

8
8e müssen

Fraiimlchux„O.R.P.“ IcTeti.P.JtrjÖl
gratis. Lehre. Buch statt M. 1.50 nur
50 Pf. Verschlossen20 Pf. medr.
R. Ösohmann, Konstanz. M 16.

(Maga 4169)
F 113

Stachel- u. Johannisbeeren u. s. Kirschen Mainzcrstr. 66. 9569

Ihht-

Deilvcrfahren!
neuesten Systems.

9127,

Das Wachsthum
des Schnurrbartes

wird sehr befördertdui
F 1 x

ch
ölig

nxstme ooi

Z chireichc Aner-
kennuligeii beweisen

die«. Zn beziehen in
Dosen zn Mk. » . 5»
u. Mk. » ,S « <P rto
10 Pf .) gegen Nach.

Pa .,I Koch, 'S' rt' . 'illrdjm . 44
(C. 1995)

F 194

Sommer -Ansverkmif 1900!
tjriagpgpeiilieiifii& Marx , Marktstrasie 14.
Kaufe

in
der Zeit.

Heute
Samstag
sind besonders

£ billig m
ausgelegt

1 grosser Posten Bett -Cattune , neue Muster , waschächt, per Meter 28 Pf.
1 „ „ Bett -Cöper -Satin , bestes Fabrikat, per Meter 98 Pf.

I » I » Satin -Angusta mit kleinen Druckfehlern per Meter 47 Pf.
ISO und 100 Cmtr . Huusmocher Halbleinen zu Betttüchern ohne Naht per
Meter «S und 83 Pf.
reinwollener Kleiderstoffe, nur blau , rothbraun u. schwarz, per Meter 1 Mk.
Heller Sommer -Kleiderstoffe per Meter 30 Pf.
reinwollener Buckskin zu Herren -Anzügen , kostet der ganze Altzug 3,20 , nur
Mk . 9 .73.
weißer uud crome Gardinen , 130—140 breit , per Meter 72 Pf.
wei her Elsässer Crettone , 8V Cmtr . breit , per Meter 34 Pf.
Hemden-Flauelle , schwere Waare , per Meter 47 Pf.

n

n
99

99

99

99

Da Banmwollwaaren in den letzten Tagen wieder bedeutend
gestiegen rentirt es sich sicher, von diesen ausnahmsweise billigen
Offerten auch für späteren Bedarf recht ausgiebigen Gebrauch zu machen.

92131

■iiSMEi
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erste Vorläufer der neuen Ernte, empfiehlt

Willielmstrasse 30 ( Park -Hotel ) .

Bequem «-><>angenehm
ist der

Triumph - Stiefel.
Kein beschwerliches Bücken!

An- und Ausziehen nur ein Griff!

Kein lästiges Schnüren oder Knöpfen!
Keine zerrissenen Schnürriemen!

In der Weite verstellbar!

Mit elastischem Verschluss!

Man beachte den Stempel

„Triumph“ auf der Sohle.

Alleinige Niederlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog
Webergasse Bl/33,

Lager eleganter Schuhwaaren,
XrfinggAsse 44,
Telefon Wo. 626.

M » rktstra »»e 19 a.

9724|

; 1 -ti ä ',ä »> sV; ,• . > *.5- . •»?>. •• •i .P. ■ *• .3 V ' '■•■Ms-.■■■■ ■. JÄtt :?»5;-,.-? Vfa?5?LiS3L' lA , . •• : v

Heute Samstag . 21 . Juli 1000 .
Abends präcis S Uhr , im Vcreiuslokal,
Friedrichstraße: -

MM . ©cntiDl-llcrfftnualmiD.
Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um pünkt¬

liches und vollzähliges Erscheinen
Der Vorstaud.

Tagesordnung:
1 Bericht de? Vorstandes über das abgelaufene Vereins-

jahr 1899/1300.
2. RcchnungSablagc de« KasstrerS.
3. Wahl einer RcchnmiaS-Priisimgr -Comiiulfton.
4.  a) Neuwahl des Borstandes.

b) Neuwahl der Commissionen. , - . ^ «
3. Antrag : Die Eintragung des Bereinö in das

Vereinsrrgister bewirken zu lassen.
6. Vereinsangelegen beiten. — Sonstige Anträge. F

Vier ZW Mm Apsclwcni
-b« d.» - - “ 39

ISordcsiitx -W eine,
gnrantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von 51U. 1. — ab. Man verlange
Preislisten und Proben. 190

C . Spilliller , Eleonorenstr. 6.

Triu k-Eier
vom Lande, täglich frisch, unter Garantie versendet, 60  Stück
zu Mk . 5.20 incl. Verpackung, franco gegen Nachnachnie
(«. Lniiwcr . Ramsloh i . Oldb . (F. n . a.1546) p 152

Der beste Sauitälswein ist tbporhcker MafW » „ roth -goldener"

Malaga-Trauben-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als beste»
Stärkungsmittel für Kinder . Krane « , ReconvaleSeente » ,
alte Leute rc. empfohlen, auch köstlicher Dessertwe :« . Preis
per '/r Orig.-Flaschc Mk. 2.20, per */. Flaiche Mk. 120. Zu
haben nur in Apotheke» ; in Wiesvadenr tn »
Hof-Apotheke. _ _ _ ^

Gegen Stein-, Nieren- und Blasenleiden. Gicht und Rheu-
metisraus, »»wie alle Störungen der Luft- und Verdauunys-

Wege ist vorzüglich erprobt dat
9SF- Natron -Lithion -Wasser der *wa

Kaiser Friedrich
Quelle ZU Offenbacha.M. Von er.ten Specialarzten»ea Jahren

empfohlen und bezogen.
Mit Kohlensäure verstärkt unvergleichlich . Tafelgeträak f . Gichtleidende.

Harn säurelösende u. harntreibende Wirkung.
Anqenehmer milJer Geschmack. Vom schwächst. Magen vertragen.
Ei hält! ich 1. Mineralwa »»crhan11ungca und Apotheken — eventuell

direkt ab Quelle ln Kisten von 50 Flaschen.

IGeneral-Depot: 11 iesbaden, Jos. Hiuk , Uönierberg 12.
I Telephon No. 2333.

Gutes Bratcusett zu haben . ,Loesdi 's Wernftube«.

Jeder Versuch
mit

Ed. Schmidts Kaffee
befriedigt allgemein!

Hoch fein , unübertroffen an Wohl¬
geschmack und Aroma

zu Mk.1,00,1,20,1,40,1,00,1,80,2,00.
Gutschmeckender Haushaltungs-Kaffee

KO und SO Pf.
Verkaufsstelle:

Wiesbaden , Sjatiggfasse IS. 7360

Man.-No.F.7059)F12



KNORR ’*SUPPEN
Hafermehl, SaLS

tigßter Zusatz zur Kuhmilch.
Seit über 26 Jahren erprobt und
in Millionen Fällen bewährt.
gfif Nur in ‘/ 4 und '/ > Kilo -

Packeten zu haben.

Haferflocken, Hafer¬
mark, Hafergrütze,
Snsserst wohlschmeckende
Schleim-Suppen.

Haferbiscuits, aÄkT
sehr nahrhaft —besonders für
zahnende Kinder zu empfehlen

Grünkornmehl,SS
und kräftige Suppe von aroma¬
tischem Geschmack.

Gerstenmehl , vorzügliche
Gerstenschleimsuppe.

Reismehl,ÄMvt
daulioh für Suppen,Pürees und
Auflauf.

Tapioca C. H. K. achtem
brasil . Tapioca präparirt , sehr
leicht verdaulich.

. Tapiooa-JulienneSfliSCiUinQBtl. Taptoca-Crecy
eto

fertig Sappen:  _
Soppentafeln, pottmuen

genügend.
In SO verschiedenen Sorten.

fiuMinsAn fürllbisä Portio-
FIXSUppSn , „en genügend,

i  lOPfg. — Vorzüglich im Ge¬
schmack.
In 12 verschiedenen Sorten.

Erbswurst, lip:
mit Julienne — mit Schinken
- mit Schweinsohren in '/«
nnd >/» Ko.-Packnug.
MF" Unübertroffen! “SKJ

Kur mit Wasser zuzubereiten.

Siertetpaargn:

mder zu empreuieu . — _ . ,
Hnorr't Privat . ««, w. ,«»« . '«» '»« «">" IU-' .ra, «rat-rb«» b-brn

Man verlange ausdrücklich stets KNORR ’* Präparate und »reise Nachahn,nagen tn ähnlicher

In vielerlei Sorten und Formen.
Spooicilithten:

Aechte Hausfrauen Eior-
nn .ln ' n Marke „Küthohon
nUdBin von  Heilbroun “ .

Monnnrnni Marke .Halin"raaccarom ana be8t„m t *-
ganrogweizon.

Dörrgemüse:
für dieHorhst nndWintersaizon.
Julienne (Wurzel - und Kr .m-

torsnppe) in verschiedenen
Mischungen

Soiuieidobonnen hochfein in
Qualität » Farbe , von keinen»
anderen Fabrikat übertrodeu.
»in! «nüi>frtro(I<«.
Verpackung zurück.

Das «Jcwanfeitiflcn und Ansarbetfcn von « optzas,
Malratzen » s- w., sowie Tapezircn u. Gardincuaufmacheit
besorgt billigst und reell bei ansmerksamster Bedienung.

Tapezircr und De coratenr, Walramstratze K.
Calcium -vaiblS , l . Gunl., ver Kilo 80 Pf., empfieblt 92‘2ö

Kmil StWsser , Mechaniker, FaHrradHaudlung. 4. Stdauvlatz 4.
Johannisbeeren zu verkauseu

Billa Nerothal 15.

VOR1 20 . J ^äiS SSfJCI.

Adler.
Büilinger. C. Hochester
Kneiiel, S. New-York
lIoRscbmit, W.

Hohenlimburg
Meyer, A. Amsterdam
Jansen , F. Amsterdam
Fischer, 0 . Finsteiwalde
Knchendörfer, K. Osterode

ES» I»«»I' o f - II o le 1.
Ratjen, Fr. Bremen
Neumeyer. bremeu
Schmidt, Kfm., m. Fr.

Scböueberg
Sternitzki , Kfm. Berlin
Sternitzki , Kfm. Berlin
Haempel. Saalfeld
Bühlow,Ziegeleibes. Elbing
Brackmanu, Ober-Telegr.-

Assist. Berlin
Brackmann, Frl. Berlin
Grimm, Frl . Ems

ESlork.
•Je. Excell. Mahmud Nedini

ßey Türk . Botschafter.Wien
Wachtel, T., Fr., m. Enkel.Berlin
Kretschmer, Fr., Oberleut.,

m. Kind. Berlin
* « !•w » rz « r Hock.

Rettig, Kfm., m. Fr . Neapel
Sack, Kfm. Magdeburg
Uiouau, Rent., m. Fr.Berlin
Osske, Kfm., m. Tocht.Hettstedt
Zielenzieger, Rent. Berlin
Levison, SanitätBrath, Dr.,

m. Fr. Sieghurg
Sicwert, m. Fr. Schlochau
Neihcisser, Kfm. Karlsruhe
Istvan, L. Budapest

Uran hat -li.
Mürack, m.Fr. VVipperfürth
Gerber, Amtsrichter, tn. Fr.Berlin
Reese, R. Berlin

■lahll . eim.
Vorbaum, Kfm. Essen
Kössling, ICtm. Leipzig
Livonius, Kfm., m. Kr.

Charlottenburg
Livonius. Charlottenburg

(Siete - tun » Nie.
Seligmann, Fr., R>nt.

Oppenheim
Rissen, Amtsger.-Etath, m.

Fr. Raderslehen
Katzenstein, Kfm.

Frankenau
Hadlich, Seuatspräsid., m.

Fr. Berlin
Meyer. Guatemala
Oppenheimer, A., Fr. Köln
Rundle, Rechtsanw., m. Fr.

Stolp
Flnlnirn.

Badiira, Kfm. Berlin
Hey er, Kfm. Hohenstein
Löwenthal, Kfm. Frankfurt
Kukas Kfm. Köln
Aibersheim, Kfm., w. Fr.

Berlin
Rosenthal, Kfm. Berlin
Wintzer, Kfm. Bielefeld
Limas, Kfm. Frankfurt
Halpen, Kfm. Frankfurt
Schneid«. Kfm. München
F’orsbacb, Kfm. Bremen
Berry, Kfm., ni. Fr. Berlin
Geldner. Kfm. Neugersdorf
llanff, Kfm. Berlin
Oesterhold, Kfm. Wien
Roland, Kfm. Wesel
Paulus, Kfm. St. Gallen
Rrethschneider, Kfm., m.

Fr . Görlitz
Felgmer, Kfm. Ziegenhain
Creiner, Kfm. Köln
Pohl, Kfm. Köln
fiaase, Kfm. Berlin
Riehl. Kfm. Berlin

üngeh
Schmidt, Buchhändler.

Remscheid
Wichura, ICfm. Breslau
Kaestner, Landrichter.

Dresden
Appunn, Fr .,Geh. Hofrath,

m. Sohn. Kohurg
Mansky, M„ Frl. Berlin

GCnitliarlier El» r.
Nathauson, Fr., Rent. Berlin
Giörtz, Kfm. Esslingen
Gahlbeck, Kfm. Köln
Gahlbeck, Frl., Lehrerin.

Stralsund
Krbpriiix.

Neubert, Direct. Frankfurt
Lüdtke, Kfm. Gerdannen
Reger, Amtsger.-Actuar, m.

Fr. Chemnitz
Götze, Kfm. Berlin
Koch, Fr. Krefeld
Christmann, Kfm. Paris
Marx, Kfm. Oppenheim
Löeb, Kfm. Dieburg
Chomann, Kfm. Mannheim
Lehmann, m. Fr . Berlin
Kampfrath, Frl., Lehrerin.Metz
Schmidt, Frl., Lehrerin.Metz

Hnltn-
Gänsen, Hotelbes. Viersen
Noll, Kfm. Viersen
Krau«, Kfm. Bamberg
Hamburg,2 Hrn.,Kaufleute.Wrizen
Ricken, 2 Frln. Hannover

Hamburger Hof.
Vogler, Kfm., m. Fr.

Elberfeld
Kappel.

Pfützenkuter, Gutsbes., m.
Fr. Wittstock

von Flatow, Insp. Elberfeld
vao de Perm, Rent., m.

Sohn. Belgien
Agel, Kfm., m. Fr.Cleveland
Agel, Frl. Dlilkirchen
Weber, Kfm., m. Fr.

Cleveland
Kern, Kfm. Ulm
Nagel, Kfm., m. Fr . Kassel
Vogel, Kfm., w. Sohn.Karlsruhe
Hotel Holienzollern
Jebsen, Kfm. Hamburg
Reepmaker, Frl. Rotterdam
Glaischer. Cambridge
Johnson, Fr. Baltimore
Johnson. Baltimore

iNewmaim, m. Fr. Brocklin
14  niserbatl.

Sgilies, Oberreg.- u. Forst-
Ratli. Aachen

Joseph, Rechts inwalt.
Treptow

Lützeier, Landger.-Präsid.
u. Oher-Justizratb , m. Fr.

Köln
Lewenson, Rent., m. Farn.Berlin
Sammelsohn, Kfm., m. Fr.Warschau
Groewe, Pfarrer , m. Tocht.Gotha
Perthes, Frl. Schwerte
Freiherr von Schurss, Kgl.

Amtsanw., m. F’r. Bochum
Haiserliof.

Boisseräe, 8., Kfm.
Bayenthal

Schmidt, 0 ., Dir., m. Fr.
Oberndorf

«2«,IN««08  Kreuz.
Scheffel, F’., Fr., Reut.Offenhach
Schellbert, W., Fr.Offenbach
Schönborn, M.. Frl , Reut.

Oberöhiingen
Deul, A. Nordhausen

Itnrpfea.
Neugebauer , Lehrer , m.Fr.Plauen
Geilbausen , Oberingen.Neustadt
Wenig , Kfm., m. Fr . Berlin
Rausnitz , Kfm. Berlin
Bortb, Prof ., m. Sohn.

Elbing
Mäh), Kfm. Aachen
Werner , Kfm. Königshütte
Tanbad , Kfm., m. Fr.Hannover

Cioldene Kette.
Mann, P., Grubenbes.

Eisenberg
CJoldcne Krone.

Weyermanns , G. Otzenrath
Hell, Fr., Rent. Mainz
Weber, J ., Kfm. Völklingen
Pohl , A., Sind. Görlitz
Enders , Fr. Frankfurt

VUeisse f . illen.
Forneberg . Wiljersdorf
Mertzsch, Kommiss.-Ratb,

m. Fr . Dresden
Picktl , W., Gruben-Verw.,

in. Tochter . Kottenheim
Reinhardt , Frl . Frankfurt
Engelmann, M., F’r.Halberstadt
Winter , Fr ., m. Tochter.

Charlottenburg
Baake, K„ Lehrer . Braunau
Ullmer, Pb . Partenbeim
Ungemach, W. Gemündet«

Heliler.
Berkbubn , E.

Wilhelmshafcu
Itletropnle und

Honopote.
Michel, m. Fr. Bat men
Best,E ., Reg.-Assessor, Dr.,

,n. F’am. Köln
Franke , C„ Fr ., m. Farn.

Charlottenburg
Nebel, Frl. Charlottenburg
Justus , A. A., Fahr . Barmen
Weydekamp, C., Kommerz.-

Ratb . Iserlohn
von Stuckratb , Major u.

Kurdir. L -Schwalbaeh
Jassincky , Kfm. Riga
Kramer , Kfm. Mainz

Hinerva.
Recec, P., Archit.

Neumünster
Jücbting , W. Bremen
von Kitzing, E , Leutn.

Braunschweig
Vogelsang, J ., Kfm.b M .-Gladbach
Hofmann, H., Rent.M-Gla (hach
Streitwolf, R., Kfm., m. Fr.Haiti
Goetz, F., Fahr ., tn. Kam.Amerika
von Straus u. Tornay, H.,

Ober - Verwaltungsgerr .,
ui. Tochter . Berlin

Vonnenhnf.
Neu, Kfm., m. Fr Elberfeld
Weiter , Kfm. Kassel
Keuiler , M., Frl . Venlo
Huth, Kfm, Burgsteinturt
Keil, Kfm. Berlin
v. Schützler. Danzig
v. Schützler, A., Frl.

Danzig
v. Schützler, L., Frl.

Danzig
Sandrock, m. Fr. London
Förstner , Kfm. Berlin
Lenz, Kfm. Wald
Jeanson , m. Farn. Brüssel
Fraenkel , Kfm. Mannheim
Krämer, Kfm. Berlin
Michaelis, Kfm., tn. Fr.Dessau

i ßoschek , Kfm. Dessau

Saoaner Hof.
Goetha s, m. Fr. Heule
Casimir de Bruya, Fr., m.

Kam. u. Bed. Brüssel
Vay Aefferden, Graf, m.

Gräfin. Roermond
Smith, m. Fr. London

fi*iirb -Hotel.
von W’ieser, Frau, Baron,

m. F’ain. u. Bed. Meran
Pariser Hof.

Lambrecht, Fr. Stromberg
Köhler, Frau, Musikdircct.

Hamburg
Wenn, Fr . Gerbach
Steitz, Fr. Schmalfelderhof
Maur. Mertloch

Sur guten Quelle.
Haarooski, Th., Stat.-

Assistent, m. Fr.
Nordheim

Scheinemann, B„ Stat.-
Vorsteher, m. Fr.

Herzbrook
Kirsten, 6 ., Kfm.

Rudolstadt
Sprenger, A., Fahr. Plauen

Quellenliof.
Gregory, J. M„ Prot.

Bordeutown
Gregory, J . Bordentown
Löschbartb, F., Rent., ra.

Frau. Magdeburg
Kempfer, Fr., Rent.Rathenow
Ehrenfried, M., Kfm.

Frankfurt
(^ iiisinana»

Hilgenberg, C. G., m. Fr.Baltimore
Hilgenberg, J., Fr.Baltimore
Besser, M., Kfm., m. Fr.Dresden

Brielispost.
Teuer, Ingenieur, in. Fr.

Magdeburg
Skübbich, Kfm. Gumbinnen
Kauf, Kfm. Hamburg
Hirsch, Kfm. Iserlohn
Ehlers, Kfm., m. Fr.

Garhholzen
Elbendiug, Kfm. Elberfeld
Richard«. Berlin
Richardt, Fr . Berlin
Hoeven, Rector. Krotoschin
Jone, Fi 1. Posen

Hliein -Hotel.
Klünder, R., Kfm. Hamburg
Horn, J„ Fr. Hamburg
Hasche, T., Frl. Hamburg
Berstens, C„ Fr.Antwerpen
van Dooren, Frl. Malines
Leig, R., Fr ., m. 3chwest.New-Yo-k
Scholand, Doitmuid
Douglas, M., m. Fr.

Glasgow
Kemp, 2 Frl. Glasgow
Douglas. ß„ Frl. Glasgow
Bell, J . P. Liverpool
Hudseu, C. Liverpool
Cunard, M. W. London
Tergusson. London
Ileyland, M., Leutnant.Metz
Menzel, Dr. med., m. Fr.Koblenz
Geisler, Kfm. Königsberg

Weiues Kos *.
Hausbalter, B., Prof., m.

Krau. Rudolstadt
Wiese, A„ Kfm. Stettin
von Rücker, L., Bezirks¬

amts-Assessor. München
Hartuauer, W., Rent.

Gommern
Freund, J ., m. Fr. Dresden
Theurich, L., Reg.-Secret.Breslau

Etitter ' s Motel und
Pension.

Wendling, L., m. Fr.
Leipzig

Hnvoy -ESotel.
Rosenau. Hachenburg
Schott, Fr. Frankfurt

Nchiitzenliof.
Nösslcr, Kfm. Berlin
Obenauer, Fr., Prof.

Oppenheim
Ziegler, Lehrer. Fürth

Scliwan.
Saelmans, Kfm. Krefeld
Daklman, Director, tu. Fr.

Karlstad
HcIi wein »her « .

Fluque, m. Fr . Wansleben
F'raukensteiu, Kfm.

Hannover
Cimmny, Kfm. München
Heck man, Fr. Groningen
Lewing, Kfm. Köln
Bischoff, Kfm. Frankfurt
Müller, Kfm., m. Fr.

Strassburg
g | il <-gel.

Schnapick, Kfm. Lemberg
Buchheit, Rent. Watertown
Schnapick, Fr. Lemberg

Tannliiimer.
Kempf, Kfm. Köln
Peter, Kfm. Köln
Goldstein, Kfm., tn. Fr.London
Wiedemau, m. Fr.

Nürnberg
Wolf, Kfm., m. Fr . Witten
Addix. Bremen
Lingress . Bremen
Bentschel, Frl. Meissen
Middendorf, Kfm., m. Fr.

Meissen
Trautwein, Kfm., n>. Fr.Erfurt
Lafaire , Kfm. Aachen
Frankenfeld, Fr . Kirberg
Poths, Frl. Kirberg

Tann » ■-Hotel,
von Heinelsyck, Kfm., m.

Fr. Belgien
Alsberg, Kfm., m. Fr. Köln
Witkowsky, Dr. med., m.

Fr. Berlin
de Wild, Kfm., ro. Farn.

Alkmaar
Meyer, Kfm. Berlin
Meyer, Fr!., Rent. Berlin
Jnckobs, Rent. Hannover
Pohl, Hauptm., m. Bed.Mainz
Haenel v. Cronentbal, Ob.-

Leut., m. Bed. Hanau
Ilerter , Prof. Berlin
Schalken, Rent., m. Fr.Amsterdam
Barthels, Rent., m. Fr.Dresden
Derksen, Kfm. Strassburg
van Uorn,Kfm. Westgaane
van Wassenaar, Kfm.

Rotterdam
Biermann.Kfm. Amsterdam
Bochers, Frl., lient . Haag
Koeneng, Frl., Rent.

Rotterdam
Reeders, Frl., Rent. Ha^g
Saalfeld, Fahr., ro. Fr.Berlin
Kirmse, Gutsbes, Möckern
Welke, Rent. Scbwente
Winkler, Gutsbes.

Altenburg
Kralm, Fr., Major. Köln
Schuster, Fr., Assess. Köln
Burkhard , F’r., Rent., m.

Sohn. Stuttgart
Wright , Rent., m. Fam.

England
Dnealky, Rent., m. Fam.

Petersburg
Viestel, Prof., Dr.

, Göttingen

Nicolai, Fr ., Rent., m. Fam.
Königsberg

Lithgow, Rev., m. Fr.Lissabon
Hanne. Dublin
Corbell. Dublin
Jewcs, Kfm. London
Stantz , Kfm. Mailand
Lerturner , Leutn . Dieuz
Pulcb, Fr ., Reut. Metz
Teflesco, Fr., Rent. Napoli
Moelier, Rechtsanwalt . Dr.Plauen
Schurig-Wolff,Fr ., Hofrath.Dresden
Busch Badenstedt . F’r.

Rostock
Union.

Hassing, Fr . Brüssel
Hirsch, Kfm. Offenbach
Kemmler, Kfm. Frankfurt
Barfuss, Dr. Berlin
Thiel , Kfm. FianHurt
Segnitz, Kfm., m. Fr.Wernigrode
Deutsch, Kfm. Leipzig
Hildebrandt , Postverwalt.

Nastätten
Hildebrandt, Lehrer . Berlin
Hessler, Ziegeleibes.Dortmund
Marhe, Frl. Lissa
Vossen, Kürgermstr. a. D„

m. Fam. Köln-Ehrenfeld
Victoria.

Wagner , Fr., Major, m T.
Spandau

Robert, Kfm. Strassburg
Robert, Frl. Strassburg
Köcher, m. F’am.

Schwanebeck
Richly, Fr. Mühlhausen
Bretling, Baurath.

Merseburg
v. Oertzen, Fr., m. Tocht.

Lichterfelde
Nichterlein, Fahr ., m. Fr.Berlin
Nicbterling , Fahr., m. Fr.

Berlin
Kluth, Kfm. ^ Bonn
Meyer, Kfm., ro. Fr.Düsseldorf
Kolm, Kfm., m. Fr . Breslau

(ogel.
Limper, Kfm. Berlin
Hahn, Kfm. Berlin
Callenbacb. Köln
Hoyer, Fr ., Rent., m. T.Düsseldorf
flenne, Kfm., m. F’am.Zweibrücken
Hammerstein, Kfm. Berlin
Klemm, m. Tocht. Berlin
Mägdefrau, Fr ., m. Schw.

Pankow
Stalue, Kfm., m. Tochter.Trier

Weins,
Thyr , m. Fr .* Brüssel
Görlitz. Idar
Lindemann, Fr ., m. Tocht.Wehlau
Leisä, Eisenb.-Betriebs- u.

Bau-Insp. Breslau
Laas, Kfm., ro. Fr . Leipzig
Westräliselier Hof.

Gerson, Kfm. Stuttgart
Zimmermann. Para
Mertt, Fahr ., m. Fr. Wald
In PrivntliÜMserns

Pension .tlbany.
Fiege, W„ Ober-Postassist .,

m. Fr . Berlin
Mündel, F., Frl . Naubeim

Pension de Bruija.
Visser, Reut ., m. Fr.Schiedam
Visser, Ph. Schiedam
Ilyner , Rent., m. F’am. u.

. Bed. Groningen

Villa Bastian.
Stephany, Fr ., Dr., m. T.Koblenz

Dambachthal 10, P.
Fischer , R., m. Fr. Hera
Kallenbach, A., Frau, Rent.Erfurt

Villa Elisabeth.
Weitzel, Frau, Riiteiguts¬

bes , geh. Grälin Pückler,Rostock
Elisabethenstrasse 10.

de Bastchersky, 8., Rent.
Petersburg

Elisabethenstrasse 23.
Gevers -Leuven, J. M.,

Freiherr . Haag
Limbach, H., Kfm. Leipzig
Irmiscb, K. Grimma

Emserstrasse 45.
Hesse, Fbkb., m. Fam.Berlin

Evang. Hospiz.
Kaestner . Erfurt
Gebhardt . Berlin
Mende, Frl. Lehrerin.Bochum
Dehnert, Kfm. Barmet)
Schumann. Santa
Neef, Pastor , Dr., ra. Fr.Yutan
Schipper, Fr . Rotterdam
Ingenool, Fr. Rotterdam
Witteeberg ,Lehrer . Voerdö
Witteeberg, Lehrer.Herford

Geisbergstrasse 10.
Peikert , J ., Rent., ro. Fr.

Steglitz
Pension Klose.

Hartenstein , E„ Gymn.-
Prof., m. Fr. Reusa
Pension Mon-Repos.

Knispel, F’r. Dresden
Todt , Fr. Dresden
Brouneau. Belfast
Thevenaz, Fr. Genf
Kreuder , m. Fr.

M.-Gladbach
MnseumBtrasse4, I.

Matzdorff, S., Kfm., m.
Fam. Stettin

Pension Nerothal.
Dreifus, L„ Fr ., m, Tocht.Worms

Nerothal 22.
Sieben , W., Prof ., Dr., ffl.

Ham. Göttingen
Lass, 8., m. Fr. . Meran
Bederer, N., Fr . Nürnberg

Villa Olanda.
Roetbgen, M., Fr. Bonn
Lust, Frau, Gräfin. Berlin

Röderallee 28.
Seiler, Ger.-Secretäf,

m. Fr. Neukirchen
Privatklinik Dr. Schütz,

de Azevedo, M„ Dr. med.
Rio' de Janelrü

Ferreira , C., Fr.Rio de Janeiro
Stiftstiasse 1.

v. d. Brelie, G„ Lehrer, m.
Tante . Hamburg

Sicora, E„ Fr. Hamburg
Taunusstra=se 18.

Brennekam, E., Ger.-Rath,
m. Fr. Orteisburg

Dingeidein, W. Hanau
Webergasse 3.

Falke, A , Canzleirath.
Lüneburg

Müller, Frau , Müblengutäv
bes. Wöhningen

Isaae , H., Frl. Hahtt
Webergasse 43, I.

Singer, Fr ., m, Kind. ,Bockonheitn
Puchert , C. Leipzig

Pension Windsor. , ;
Magnus, J ., Bankier. Berlin



2. Anlage mm Miestlaücner Tagblatt.
Samstag, den 21 . Juli. L8. Jahrgang. 1900.

ßtenrteteteSÜi des „ Wiesbadener Tagblatt “ .
Kur «SescliSrt . laifC de « Biolileiiberghnues.

Gegenüber der Beunruhigung, die nach dem jälion Courssturz an
der Börse noch immer auf dem Montun-Aktienmarkt sich geltend
macht, wird in der „K. Z.“ von erster fachmännischer Seite
darauf verwiesen, dass die Lage des heimischen Kohlenberg¬
baues als durchaus gesund zu bezeichnen sei. Der inländische
Bedarf an Steinkohlen kann von unseren heimischen Zechen
nach wie vor nicht befriedigt werden. Noch vor Kurzem mussten
rheinisch- westfälische Eisenwerke ausländische Kohlen unter
grossen Opfern beziehen, um ihren Betrieb aulrecht zu erhalten,
da sie nicht in der Lage waren, genügend inländisches Brenn¬
material zu beschaffen. Die Lage des Steinkohlenbergbaues ist
seit 1895 infolge des engen Zusammenschlusses der "Werke eine
sich stetig günstig entwickelnde gewesen, obgleich die Eisen¬
industrie in der Zwischenzeit öfters kürzere Zeit weniger leb¬
haften Geschäftsganges aufzuweisen hatte . Wennlauch die Eisen-
und Kohlenindustrie verwandt sind, so ist ihr Zusammenhang
doch nicht so eng, wie vielfach angenommen wird. Es ist also
auch nicht ausgeschlossen, dass der Steinkohlenbergbau, dessen
Wohlergehen zu einem nicht geringen ff heil von andern
Umständen als von der Eisenindustrie abhängt, selbst dann
noch gute Zeiten hat, wenn es der Eisenindustrie einmal
wieder weniger gut geht. Ist die Lago der letzteren in einigen
Zweigen zur Zeit vielleicht nicht ganz durchsichtig, so kann die
ausserordentlich günstige Lago des Bergbaues jedenfalls nicht in
Zweifel gezogen werden. Dass der grosse rheinisch-westfälische
"Verband nicht daran denkt, den etwaigen Zuckungen des Eisen¬
markts zu folgen, ist in seiner letzten Sitzung von berufener
Seite dargelegt worden. Die massig erhöhten Kohlenpreise sind
erst am 1. April d. J . in Kraft getreten ; wie günstig sie die
Betriebsergebnisse der Zechen beeinflussen, haben die letzten
Monatsausweise gezeigt. Der Mehrerlös infolge der Preiserhöhung

und der Verminderung der Syndikatsumlage kann mit etwa 1 Mk.
30 Pf. für die Tonne angenommen werden. Das ergiebt bei

Förderbetheiligung Mclireinnahme
Gelsenkirchener . 5,400,000 Tonnen 7,000,000 Mk.
Harpener . . . 5,300,000 „ "
Ilibernia . . . 3,250,000 ,, 4,200,000 ,, etc.

Hierbei ist allerdings nicht zu übersehen, dass auf der anderen
Seite auch die Selbstkosten durch höhere Löhne, höhere Kosten
für Materialien aller Art, Aufwendung für Berieselungszwecke etc.
beträchtlich gestiegen sind. Gleichwohl ist aber die allgemeine
Geschäftslage der Zechen derart, dass ein Anlass zu Besorg¬
nissen nicht gegeben scheint.

Hie Mapitallen im der deutschen eleUtro-
tecltnischen 8isdststrie . Nach den Mittheilungen von
Dr. R. Burner in der „D. V. C.“ bestehen rund 150 Aktien-,
Ko'muiandit- und andere öffentliche Gesellschaften in Deutsch¬
land die sich mit der Fabrikation elektrotechnischer Artikel be¬
fassen und über ein Betriebskapital von etwa 525 Millionen Mark
verfügen. An nicht öffentlichen Unternehmungen sind in dieser
Industrie etwa 0000 vorhanden, deren Kapitalien auf 250 bis
275 Mill Mk. geschätzt werden, sodass die Gesammtkapitalien
der elektrischen Produktion in Deutschland etwa 77o bis
800 Mill Mk. betragen. Die Finanz-Gesellschaften, die den
Bau von elektrischen Bahnen und Elektricitätswerken bezwecken,
aber selbst nicht produciron, besitzen einen Betriebsfonds von
450 Mill Mk. Der Anlage werth der bestehenden elektrischen
Bahnen und’ Elektricitätswerke konnte noch nicht festgestellt
werden, beläuft sich aber auf viele Hundert Millionen Mark.
Zehn Aktion-Gesellschaften der elektrotechnischen Produktion
verfügen zur Zeit über ein Betriebskapital von mindestens je
5 Mill. Mk., die grösste über ein solches von etwa lOd/aMul. Mk.

Die Gesammtsumine der Betriebsfonds dieser zehn grössten
Aktion-Gesellschaften betrug in 1897 218 Mill. Mk., stieg in 1898
auf 282'/, Mill. Mk. Besonders auffallend ist das Anwachsen
der Kapitalien im Jahr 1899.

Grlecliisclier Ausnenliaiidel im .Inlire 1»» » .
Nach dem Handelsbericht des Ministeriums der Finanzen stellen
sich die Zahlen für die Einfuhr des Jahres 1899 auf 128,085,906
Drachmen gegen 152 083,613 Drachmen im Vorjahre, also eine
Verminderung von 23,997,728 Drachmen. Die Ausfuhr belief
sich im Jahre 1899 auf 94,665,611 Drachmen gegen das Vorjahr
mit 89 438,100 Drachmen und ergiebt somit ein Mehr gegen das
Vorjahr von 5,299,511 Drachmen. Der Einfuhrzoll dagegen giebt
mit 32,876,319 Drachmen für das Jahr 1899 gegen 34,437,374
Drachmen eine Abnahme von 1,541,055 Drachmen. Wenn man
recht urtheilt, so wird die Zunahme der Ausfuhr sich im
Jahre 1900 noch vergrößern , denn die Herstellung von Maaren
im Inland, die bisher aus dem Ausland bezogen wurden, muss
bei dem Aufschwung, den das einheimische Grossgewerbe
nimmt, die Ausfuhr wenn auch nicht schnell, so doch stetig
wachsen machen. . . . . .. . _in d <-n \  creiaigten Maaten.
„Duns Review“ führt in ihrem Wochenbericht aus, dass in der
letzten Zeit die Waarenpreise ausserordentlich schnell aut ein
normales Niveau zurückgegangen seien. Eisen aller Arten
werde zu wesentlich niedrigeren Preisen angeboten. Die iioise
für Schuhe und Stiefel seien nominell nicht niedriger, es wurden
jedoch vielfach Preiskonzessionengemacht. Die Waarcnversohiü-
ungen für die abgelaufene Woche wiesen eine Abnahme von lr v. xl.
auf. Nach „Bradstreets Journal “ stellten sich die Clearing House-
Umsätze des ganzen Landes in der abgelaufenen Woche im Ver-
■lcicli zu dem Vorjahre um 2I,6 v. H. niedriger, während die New-
orks sich ungefähr auf dem Stande des Vorjahrs behaupteten.

wbumrllr .
Samstag , de« 21 . Jnli,

im Garte » «nd Hauptrestanrant:

Gr. Mrlitür-Frei- Clmrcrt
- der 80 er Kapelle.

Anfang8'/s Uhr. - GA 9768

'

P. P.

Wesangvcrciii

„Wiesbadener länner-Clab“.
Heute Samstag, beit 21. Juli , Abends Vo» «'/- Uhr an:

ÄMtti-WlMlllMfl
im Garte» unseres Mitgliedes Herrn« ff. •-«**, Restaurant
„Zum Taunus", Lahnsirahe3. Wozu Wir unserew. Mitglieder,
lieren Angehörige, sowie Frennbe und Gönner des Vereins recht
herzlich entladen. . —
' _ Der Varstand.

Katholischer Sängerchor.
Sonntag , den 22 . Juli , findet unser diesjähriger

Tagesansfliug nach Geisenheim statt. Von dort
Vormittags Gang nach Marienthal.

Nachmittags im Hotel Germania:

Einern titl . Publikum Wiesbadens und Umgegend
zur gefl.Kcnntnissnahme, dass ich am hiesigen Platze,

Webergasse2 (vis-a-vis Nassauer Hof),
ein

feines photographisches(fescliäft
mit lbilliffem Preisen unter der Firma

Atelier Blankhopn
eröffnet habe . — Das gute Renommee und der
starke Zuspruch, welchen sich die von mir errichteten
Geschäfte in

Stattgart , Ecke Eberhard- u. Thorstrasse,
Cüln a . Bäh .. Hohestrasse 79,
B’Vanlifnrt a . tt. , Kaiserstrasse 5 A,
.Hannlieiin , S 1 4 u. IX — 7,
Mainz . Emmerich -Josephstrasse 11,
Oflenftacli a . II . , Frankfurterstrasse 35 (im

eigenen Hause),
erfreuen, bürgt für die Solidität meines Unternehmens
und gewissenhafteAusführung aller mir übertragenen
Arbeiten und bin ich von hohen und allerhöchsten
Herrschaften durch Aufträge ausgezeichnet. —
Ausser der modernen Photographie wird jede
Art von Malerei unter meiner persönlichen
Leitung ausgeführt und lade icli Interessenten zur
Besichtigung meines ICunstsalons für

liopfschuppen , jM'ffrawsn
Unart  werden nach einer neuen
praktisch erprobten Methode mit
e staunenswertlpm Resultate be¬
handelt . Kräftigste u. aug nschettr
liebste Entwicklung des jungen Nach¬
wuchses- Zahlreiche Dankschreiben
und Anerkennungen . Jeder Haar
leidende sollte nicht versäumen,
Prospekt au verlangen , der gratis
und irauco versandt wird.

F. Kiko, Herford.
V7rlfberühmter Haarspecialist F61

Gesellige ZusammenkunftI billige Gemälde jeden Genres
" • » - • '—jz  H höfliclist ein. 9746Zur zahlreichen Theilnahme, auch Nichlmitgliedersind

lehr willkommen, ladet ein
Der Vorstand.

Die gemeinschaftliche Abfahrt erfolgt Vormittags7" Uhr
(Sonntagsbillet Geisenheim). F341

Mit Hochachtung

Wildfang ?.
Sonntag , den 22. Juli:

Großes Sommerfest
(Turnplatz Sltzelbcrg) . Näh. Hauvlaunonce.

Albert Blankliorn,
Grossherzoglich Hess. Hof- Photograph und Maler,

Webergasse 2 (vis-ä-vis Nassauer Hof).
Gegründet 1882.

8*reise für
7 Visit-Photographien Mk. 4.—

14 i) » » ,1'7 Cabmet- „ » 12.
14 „ „ 1 , 20.

Grössere Bilder, Vergrößerungen , Gruppen, Braut¬
bilder etc. den obigen Preisen entsprechend̂ in vor¬

nehmster Ausführung „ ffnt un «l liilliff “ .

Frankfurter Würstchen
in Dosen ä 4 und 6 Stück frisch eingetroffen . 9777

Clir . Keiper , Webergasse 34

Erstklassige,
dabei

billige Marke,
empfiehlt

bei */i und '/a Waggons,
Fuhren und einzelnen

Säcken 9660
der Alleinvertreter«

ML. J . Metz,
Wieib . Marmor -Industrie,

Auff . Oesterlinff Waclifolger,
Karlstrasse 39. Telephon 509.

BUDERUS

A'ogeley -I*udding ist prachtvollstes Dessert!
Vogcley -Pudding ; ist die Lieblingsspeise der Kinder.

Hannov . Puddingpulver -Fabrik
Adolf Vogeley , Hannover.

Engros bei: M . Ilentz , Neugasse 2. F152

Neue Kartoffeln, Neue.
frührosa Kpf. 27 Pfg., Centner3 Mk.. gelbe gelbfleischige Früh
kartoffeln 38 Pfg-, Centner4 Mk., frei Haus.

Otto UuUelbadi , Schwalbacherstratze 71. Tel. 852.

zurückgesetzte

Anzug-Stoffe,
Hosen -Stoffe

weit unter Preis.
Hch. Lugenbühl,

5 . Bärenstras se 5 . 9564

Jede Hausfrau hraucta©

Backpulver,
I ^siddiiigpulver,

Vanillezucker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten :Stratmann & Meyer,Bielefeld,
Cakes- und Biscuitfabrik. * w>

Zu haben bei : Gebr . lAayser*

Etwa 50 Liter beste Vollmilch sind täglich frei Bahn
Wiesbaden abzugeben. Von wem? sagt der Tagbl.-Verlag. 9«ob

Neue Karlofscln
Gute gelbe Kartoffeln Kumpf 16 Pf., Futter-Kartoffein

(kleine) einige Ctr. billig bei Frit . Weck , Frankenstr. 4. 9731
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Bekanntmachung.
Montag , den 23 . Juli , Vormittags » Uhr

ansangend , Fortsetzung der Versteigerung von

Colonial- ii. Spcccrciloaareii
aus der Coucursmasse Quellst in dem Geschäftslokale

Sedanplatz 3.
Es kommen ferner zur Versteigerung:

2 Erkergestelle , 1 Etagere , 1 Ladenuhr , Blech - und
Holzschaufcln , Cigarren -Abschneider , Marnwrtöpfe,
Glasglocken , eiserne Hakenrahmen , 1 Real , 2 Holz-
Rouleaux , Firmenschilder , Theedosen , Körbe , Siebe,
1 Decimalwaage , 10 Bände Brockhaus , 3 Gas-
lampen , 1 Waschmange , 2 Kleiderschränke , 1 Kuckucks-
Uhr , Wasch - , Nacht - und Klapptisch , 3 Stühle,
1 Parthie leerer Kisten , Fässer und Flaschen,

sowie die gesammte , fast neue Ladcu -iZinrich-
tnng , bestehend aus

' 4 Theken , 2 Fachrealen , 1 zweith . Schubkasten -Real,
3 Gaslüstern . 2 Leitern , 3 Tischen , 2 Stühlen,
4 Wagen mit Gewichtsatz, 2 Eisschränken , 1 Eisenrcal
mit 6 großen Kannen und Maßen , Essigfässern mit
Tropfvorrichtung , 2 Oelbehältern mit Messer , 1 Tisch
mir Controlkasse , 2 Erkerverschlägen mit 2 eisernen
Erkergestellcn , 1 Kassenschrank , ferner 1 Sopha,
1 Ausziehtisch und 1 Regulator.

Die Ladeneinrichtung gelangt präcis 12  Uhr
zum Ausgebot . F 241

Wiesbaden , den 20. Juli 1900.
Salm,

Gerichtsvollzieher.

Eiweiss uni Nätalze
sind das Baumaterial des menschlichen Körpers , die
Grundstoffe der Muskel-, Nerven - und Gehirn¬
substanz , die Quelle körperlicher und geistiger Kraft.

Plasmon
Eiweiss und lüKlirs » l * e der MMeli »»
concentrirter , leielitverdanliclier , lös¬
licher und vollständig gesclimach - und
geruchfreier Form — bildet daher die

hervorragendste

Kraftnahrung
für Jung und Alt , Kranke

und Gesunde.
Erhältlich in Packeten von 60 Pf . an in Apotheken

und Drogengeschäften.

Plasm on-Gese!Isdi aftm.t>.II.
Berlin SW., Charlottenstrasse 86.

Auf Anregung von ärztlicher Seite aus habe
ich mich entschlossen , in meiner Zwieback - und
Bisquitbäckerei die Herstellung von Nälirgebäcken
aller Art zu betreiben . Die oben angeführten
Eigenschaften von Plasmon waren bestimmend,
dieses Nährpräparat auszusuchen.

Ich fabrizire:

Plasm « n »® wiebaek
mit 10°/o Plasmon (per Packet 10 Stück 20 Pf .).

mit 10 °/« Plasmon (per Pfund 2 Mark , im Packet
10 Stück 25 Pf.).

Plasmon - Cakes
mit 15 °/o Plasmon (per Pfund 1.50 Mark , im Packet

V« Pfund 40 Pf .).

011 - 15  rot (reinesRoggenbrot)
mit 10°/o Plasmonzusatz , per Laibchen 50 Pf.

Zu diesen Preisen sind meine Erzeugnisse nicht
lediglich Medicamente für Kranke und Schwache,
sondern ein Nahrungsmittel ersten Ranges , welches
Jedermann zu empfehlen ist . 97/4

Wilhelm Maldaner,
Marktstrasse 25.

Fernsprecher 134. Fernsprecher 134.

Ilcrtläufe
Für Damen!

Wegzug » halber ist ein gangbarer Modewaareugefchaft für
Berren -Artikel sof. preiswertd zu übenicbmen. Kennlnisse nicht
ei forderlich . Off . » . V . W . V.  so * an den Tagbt .-Verlag.

Ein grostcr wciß -eiuail . Taselsterd billig zu

!
Fuufjäbr Pferd (überzähl .) z» verk. Metzgergosse 8.
AIS überzählig z» verkanten ll - >ä >»rrger gelber rusfischer

Wallach , fiir alle Arbeif länglich. . 9,19
_ Dstierpcnfion (ftrimbct ' ftht bei Adolpbshohe

" Schöne ' Ferrel zu veil . KartMaper 1.. Bkrstadk . .Kirchgaffe 6.
-vafh ’uiein , z» verknusen . >Jfal ).

'föO \tCl » im Tagbl .-Veilag . 8921
-zwei Knave « - Somm «r °Ucberz >ester , veifch . Blonsen und

Küte lehr billig zu Dertanfen. Näh, ii» Tagbi -Vertag. 6905
Seid . Bänder für Consectwn :c. billig abzugeben (auchi per

Meter ) Micheisberg 2 , 1 St . Wulf ._ J 397

Wieyer’s Conversations-Lexikon,
nenote Aiillugc , IH BSdc . ,

so gut wie neu , für Mk. 120.— (Ladenpreis Mk. 180. ) zu
verkaufen . . _ , , J

Carl 8- feil , Buchh andlung , Kleine Burgstrasse 4.

Prachtvolles Piano,
Nutzbcuim , kreuzsaitiü , Eijenrahmett , zu verkaufen für 420 ^ ir.
Biebrich , RallihauSstrake 11.  ^

Gespielte Pianinos
ans den berühmtesten Fabriken , wie » icac , Bcrdux,
II, » , I » Soli » , Sclilc «l »»»» yer Ä Sölme , Fnincke,
HosenUrai » 2c. 2C., gut erhalten , preiswertü zu verkaufen

Emst 8 « I»« II « Sk, Gr . Burgftrahe 9 . 9a62

Gasknstre, 3 arniig,
(Cuivre ) billig abzugeben Kapellenstraße 26 , Hochpart . |

1000 gebrauchte Postkiste«
1,tlltaf t bei K . Erwin ». Oranienstraste 23. _222“

Schöne üppige Pflanzen für Garten-
Deeorationen , 5 Gphenwände , 2 Oleander,
1 Cactns wegen Wegzug b. zu verkaufen
Dotrheim erftrasfe 15, l._ __

Eine Gentze Dung
Landhaus Grimberghe bei der Adolphsböhe . 9

Alte Zahngebiste
werde n stets gekauft Elleubogcngasß 6 , Lfb . r . 1. _.
- » ii, - ii . Verkauf V. Antiquitäten , alt . Münzen , Del«
aemäldeit , Kupferstiche » , Porzellaines , PrrUn,S » elste1 « e«
bei J . ( ’hr . «dliiciili , ix . Wilbelmstr . 50 , Wiesbaden . 2820
-V k' i. liiHni ’ Mcstgerg , SV . kaust gen . Kleiduiigsstücke u.

tSCnilld , Sdnihe . Bei Postkarte komme ins Haus.
Die besten Preist zahlt F >a » «» r -,c «>>» » » » , Grabenstr.

für getragene Herren - u . Damen -Kleider , Gold - r>. Lntberiachen,
Möbel , Be tten Waffe » . Jnstrum ., Uniform.  Best , k. , . H . 5894,

Leeren - und Damen -Kleider , Uniformen,
Möbel , ganze Einrichtungen , Gold , Silber , BrUlanteu,
Altertstümer , Pfandscheine , sowie ganze Nachlasse taust
stets gegen sofortige Kasse zu „ osten Preisen 91«

Mistes acht *. Statt0  B . Moscimia , MetzgergaÜe  Ut.
«MNtPU » WWW - ÄftTinä 'Äithitutrb « • .'öermiüeiberlcum •■ «««• » « »? «

lehr billig zu verkaufen Bievrich , Adolvkstraße 19 , Part . F156  Mv . ü ] VU11UCIH i . i . l , Metzgergaffe 87 . Auf Best.. uiuip au • - ' ■ - - -
"Gutes >a „ b'e, es tiochhäupt - » elt mit Spiungrahnien 30 Mk.

Saalaüffe 08 , 8.  ^
Neue schöne Kameltatchensopha « Mit , auch oyne Sessel biDg

bei Il » «i »cr . K . Wichelsberg 9 , Eingang Gänäien. _9W8

Moderne rothe Plüsch - Garnitur
(neu ) Sopha u . 4 Sessel , für 185 Mk . zu vk. Kirchgaffe l ? ,2 . 8968
— Rene Ottomane 30 Mk . Michetsberg 9, Ein «. Gühchen . MW

Ein fcvvius Sopda . 1 Schreibtisch , Kinder,chrankc , pm . u . lack.,
1  Bett ii . Spiegel biütq zu verkaufen Gradenstratze 0 . 4 r . «9«

Kleider - n . Kuchenschr . von 12 MI . an , Büffet 65 , Kommvbc,
W ascht . . Eonsole , Tisch u . Sitible b. zu vk. « edanstr . 9 , 1 r . 9449

Kteiderschr ., 1- » . 2- th . Küchenschi .. Tnch b. WeNritzstr . 89 , P7t.
Ein schöner antiker K,eiderschrank z» verkaufen Mainz,

Grobe Bleiche 25 , Part. _ (No . 35081 , E 69
micactt Umzug b. zu ve>k. : Grober antiker « recietar,

Eylinder -Bürea » , Kommode , alte Standnhre » , Luster , Oelgemaide,
ferner Divan , Canape . 2 Roßhaarmatratzen , Tisch mit Plu, » decke
Nähtisch , Verticow , Kleider - und Kuchenschrank , Spiegel iiui
Trumcaux , Papageiküfig , Sessel u . s. w . 9/ - -'

Riestlstraste 4 , I »t . rechts. _ _
/2ii a  JA », a  fast neu , 1,20 h, , 1,20 br ., 0,65 tief,
EistMt aNt , Preis 60 Mk., säst ne» . 1,18 br .,

1 13 h . 0 .62 tief . Preis 50 Mk „ serner ein Stehpult . 1,20 br .,
l ’lO h . 0 67 tief , mit 3 Schränke », für 30 Mk . zu verkaufen
Fa hnstraße 17 . Gths . Part. _ . c . ■ ■■■■■
- Kleiner Eisschrank biU. zu verkaufen Lnisenstraße 1b, Part.

Ein Eisichrank 07 ? ”
-G nr - Nieaef in . Sr . , 1 v Tisch b. z» v. Gradenstr . 9 . 8292

G -idkastette nnt Lüdierschränkchen und neue elrganik
Höngeninii zu verkaufen Markistroße 26 , Seitenb . t . 90 .9-  SPaf )eii=

WZN schiank . Schreibpult , zwei Wugen , Nlepgergerarb-
ieho sten . Me 'schrobM ' N -c. zu vertousen L nggesse 5 . 9367

amei eiserne uns ein langes Hatz - 6tr » >cuschUd billigst zu
verkaufen Ta unnsstraße 23 . » ica - IIc «»« " -cit. _9o _3

rbiii ncntaicl LggXr 1^
^Mctzapparaie KL " """ ""' M

_ i ~ r » «iz i ' iilssiicr . Wettritzstraste 6.
- 7- " . . (1 - u . 2 -ip .), ersicl . Fabrikai , zu

C11 = jb *llflCtOtt verkaufen Adolpdstraße 16 , Part.

— Elegante , Äagdwagen fPhaeton ) bill . zu verk . Sedanstr . 1L
- Nene , Einspänner -Fust Wagen zu verk . Sedansttaße 11.

LM - Ein leiaues KedcrroUchc » billig z» verkaufen . MH.
Waanern,elfter MmIIct.  Kartstiaße 39 . 3046

sei »-

_ , _
Gebrauchte Möbel , Kleider , Gold und Silber sucht zu

kaufen u » rl Me y , Kirchgaffe 54 , 1._ — - —-
-Ä z« kaufen gesucht . Augevoic

MgttfMtttzWKtLV mit Preis und Größe
tzub tt . II . an den Tagbl .-Perlag.  -

Radcwann e zu kaufen gesucht Adelheidstr uße 97 , Part.
Alt . Mclntl . Lump .. Pnvier n . s. Sachen k. Fuchs , «chachtstr . 6.

Kmmodttie « ?u nerknitten.
^ und rentabelste Gast - und Logirhaus

DaS hier sehr günstig seil . Off . unter » . » .

Obere Rsteinstraste , Vorgartenseite , ist ein gut
gebautes rentables vierstock . Wostnhaus mit i)-Z >mmer-
^Lobnungen preiswertb zu verkaufen . Anfragen nniu
« . V . 435 an den Tagbl .-Verlag . 908 -:

Billa , Kurlage, nächst dem Park -'-ktr. Licht, Centralheiznng.
Kürten zu verkaufen . Nab . Adelheidftr . 39 , 1, ^ '

Rheinstr . 89 , Eckhaus m . Weinkeller , 36 Mtr . Frout , f. LaR geergn .,
günstig zu vk. Näh , b . Eigenth . Schmidt . Emserstr . 71 . 1. Wb

Herrschastliche Villa
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerotstalanla ^ en,
Stadt und Wald , preiswertst zu verkaufen . Rast.
Banbnreau Saalgasse 1.

E, » e fistöne » stochsterrschastl . , hochcomsortable Billa z.
Ätteinbew ' in guter , feiner n . sehr gesnnder Lage , m.
alten "tiiiiest »ilicht , d . Renz . , herrl . Ausblick , stnbsch.
(g .rten rr„ aus erster Hand vom Erb . sehr p " istv . zn
verk . Gef . Off . « . , » >». 5 » 3 a . d. Tagbl .-Vert . 9 .85

Geschäftshaus
Zobre bestehend , ist vo >geruckte »̂. . Alter « halber bill.

L .C . . .HC , Idstein (Taunus ).

.lUcinivi uvi ... . i— i ... .. ~ i fa wJClllcll * QlUbC juiuiui » uwv vfci*v
Kinder -Sistwaaen billig zu verkaufen Micheisberg 18. 9o60 S verkaufen. NäbercS Banburean Vaalgaffc 1.

N !it fürstlicher Prachi u . allen Bequemlichkeiten aurgest.
hochherrichaftiiche große Villa in der Parkstraße , großer
Garte », große Räuine , au « ^erster ^ Han ^ anßersl

Offerten unter » . * • w. » » ■ u » “

Em "gan7üeue7 ' u » . » en It » d ( Pfeil ) ist sehr billig zu I VXXXXXXXXXXXXXXX-_i*_ t iu. ^AIoIkoboa 11n P «vt.. »?Oül I

x Billa zu verkaufen , x' ' . rvv 11 1 . . .. . aUahII

Restaurant OeB' inaBiia,
Platterstrahe.

" Sehr gute alte Kartoffeln zu verk . Emserstrake 4" , im Hos.

Korn- unv Haferstroh,
Handdrusch , hat abzugeben und kann niigeXierert werden . 9mJ (i.  11 . liinnenkolil.

_ Dampfziegetei in Dotzheim.
-Sckb -rplaftirtkS Eittsp . -Pferdegeschirr (neu ) billig zu ver-
kaufcn Moritzstraße 50.

. .. ' —
^meisitz . Sportwagen b. zu öertflnfen Uorkslrum 3, 6 r.
©ut erhaltener Sportwagen zu verkaufen. Näh. zwischen

2 u 3 Ukr Nadimi ' tags Rbcinstraße 79, 1._ ;_
-Neues Her « , -Rad , beste Marke , u . cm wenig gebr . Herrn-
und Damen -Rad bill . zu verk . Röderallee 30 . 3 . Ecke SnWr,

Ein fast neues erstelassiges
Dameu -Fahrrad

I fvottbillig zu verkaufen Langynsik 3 , 1 St. __
Damen -Rad billig zu verkaufen Saalgaffe 10.,
Ein ganz neues Hainen BÄ.

verkau fen Albrechts trasse ib, Par t . _ _ _

Herrn -Fahrrad, ,
nut erhalten , wegen A breise zu veikanfen Portter „Qu,sisana .
“ — ^ - - (Premier ) , stabil , sehr gut

Herrn - Fayrrao erholten . , » verkaufen.
^ _ Hotel Psälzer Hof.

Billig zu verkaufen: o
1 Herrn - und 1 Damen -Rad , noch gut erhalten sowie 2 Schan-
fenster - Gestelle ( Nickel ), last neu . Ferner empfehle einen Posten
neuer Stuhle zu sehr billigen Prepen . Näheres 7 . Mctzgergaffc I
bei Rill »« » »»»»- - -- -

Ein Kalkbrenner’scher
Niederdruck-Dampf heizungs-Kessel
is * » » » « * " „ fflotcl ttuidsanaa. 9007

neu u. gebraucht, f. Gas , Beiizin , Petrol.W-Otarr, u.Dampf re.,Arbkitsmaschtnen aller
Art , Aeetstten - n . Lnftgas -Antagen . Günstige ZahtungSbed

A . d ollin . Frankfurt a . M . 8 .» Kaiserstraize 60. E106
-Gr . tr . Herd (w. n.) d. zu vk. Oranienstr. 39, Schloss. 4482

ti Billa z . Ätteinbew . , eveutt . auch für 2 Fauitl«
^ansreichd , in guter . feineL , vornehmer Lage , Fa .ml'

WGbstkost ^ . ! ' bon " 73 ! oöÖ Mkl z ' / verk . Ges . Off.

Die Landhauses EmseVstÄ ^ 'ü « u/ ? 1 unter günft . Beding

X an der Nerobergstraße gelegen, z.AUembew., eventl.auch für zwei Familien ausreichend , mit allem Comt . vyX der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. ZuX
erfragen Stiftstraße 24 , 1 . Etage . 7c22 ^

xxxxxxxxxxxxxxxx
«« icsrsamfc Möblirtc Villa , herrlich gelegen , sehr großer Garten.

3 Minuten v. Kucgarten , 9 Zimmer , elcftr . 2 »ht,
vielNebenräume . zu verkaufen oder zu vernnethen . 3 alnffi' lä
4000 ' »UH. Offerten unter « « . an den TagbIM clag.

Vorzügliches Rcntenhans in der Walramstraße mit /00u Mk.
AiNi' biuna billig zu verk . Näh . Baubiireau Saalgaffe 1. 7 (23

Villen ! Park-, Sonnenberger -, Alwiiien - Abegg-. Gartenstraße.
Nerothal , Haiuerweg rc ., zu verk . Adelheidstraße 39 , 1, 2 4 Uhr.

Zu verkauseu
schöne gelegene , praktisch eingerichtete Billa Mn Nllein-

bewohuen, mit compt. Stallung für 2 Pferde und gr. Obstgarten.
Ztffchristtn erbitte u. W « W . 508 an den Tagbl .-Perlag.
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Hans im Cenlrum - er Stadt
,ür :M>,0Ö<>Mk. bei ei«er Anzahlung von 5000  Mk . zu
' verkaufen. Off. u. I' B »» 5»» an de» Tagbl.-Verlag.

LvieSvadener Tagvlatt fMorfieu -AuSgave ) . « erlag : Aauggasie '&7.
21 . 3ufi 1900 . Seite

Doppel-Billa,
nahe Dampfbahn-Haltestelle Adolphsböhe, kleine« Obstet, für
eine od. zwei Familien, Bad, Veranda,Garte», je 6 Zimmer,
je 3 Mansarde», gesunde Lage. Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig »» velkaufeii oder ver¬
tauschen. Nah. Justizrath Uiy , Rhemblickftrahe7. 8173

Ein rentabt. , 3- 4 I . alteS Hans , an breiter Hanptftr.
-es südl. Stadtth., mit 4-Z.-Wost»»., Bad, Balkons re.
im Vorderst., Thors., 2 «rosten aspstalt. Höfen, schon.
Hinterst, nt. Doppelw. von 2 Z., g». LVernkeNer mit
hndranl. 2lnfzng, 0omptoir , Arbeitsraum re., Berhältn.
st. aus erster Hand vom Erb. sehr preisw. zu verk.
Gef. Off. u. » . » 530 a. d. Tagvl .-Berl. 9783

«in sehr rentabt. neueres Haus in bester Lage des « nd-
Viert. tan Hanptstr.) , 4-stöck. Vorderst. "^ Doppelw.
von 3 u. 4 Z., Bad, Balkon re., Thor»., schönem Ho»
mit Gärtch., 3-stöck. Hinterst, m. Doppelw. von 3 u.
3 Tstorf. u. dahinter nochmals Ho», Famrlien-
Verst. h. sehr preisw. « . u. günst. Beding- , zu verk.
— Kein Geschäft im Hanse u. daher getchäitl. noch
sehr ausnutzbar. — Gef. Off. u. an d̂ n

Bäckerci 'w Wiesbaden, 60 Mast Milch. 4 Mal Brod per Tag,
mit vollständigemtobten und lebendem Inventar zu verknusen.
Offerten unter » . A. 52 » an den Taybl.-Verlag.

»,000 Mark auf 2. Hupotster ausznteisten . Lfferten»rst mir u « stifi« «». «». 515 Tagbl.-Verl. 9/6 !̂
IO- 15! auch bis 20,000 Mk . auf gute S. Hstpoth.

onsrul. Off. u. » - V- »» « «. d. Tagvl.-Ber». 95.̂ )
■4 ik 414141 zu 5 “/o an zweiter Dielte ans-Mark zuleisten. RÄ».

Hundniizky , Wedtrgaffe 3.

Hans in Sonnenberg.
Die Villa WieSbadenerstraste 32, zum Alleinbewohnen

oder auch sür zwei Familien paffend, ist zu verkaufen, event.
zu vermiethen. Näh. auf der Bürgermeisterei in Sonnen,
berg oder Friedrichstraße42 in Wiesbaden. 8711

dwft,
rentables Haus. 7- 8 Hcctoliter Bier wöchentlich, ist
mit 3—4000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Nah. beiElirimrd . Agent, Mainz,

__ _ , Ciarastraße 28.
cr,n srstcingau » unweit von hier, ein zum Allcinbtwohne »»
'für kleinere Fam. geeignetes Wohnstatts nebst Zubehör und

schönem', wie auch cintiäglichem Obstgarten (36 □ =9t)>h»
Mk 22,000 unter günst. Bedingungen zu verkaufen. Aussicht
auf Rhein » . Taunus , Wafferleitung , elektr . Licht;
Station für Bah» » . Dampfschiff, kunsttg auch Kleinbahn.
Nah bei«». « ugel , Adotphslraße 3.

Wundervolles Herrschaftsgut, arrondirt 100 Morgen, herrliche
ebene Lage. Herrschaft!. Villa. 12 Zimmer, prächtige Stallungen.
6- 800Obstbäume, lausendes Wasser, 4 "/« reiitirend, f. 112,000 M.
zu verkaufen durch muiler , Secrobeustraße 20.

Gärtnerei,
IV» Morgen groß, mit schönem Wohnhaus. Gewächshäusern,

Wasser rc. und vielen tragbaren Obstbäumeli und Wemstocken, ,11
schönem Ort bei Mainz (Bahnstation), zu billigem Pre „e be,
- "7k. 10,000 zu verkanten. Reflectaiite» wollen

Capitalteu fu leihe « gesucht.
30- 35,000 Mk. werden auf ein Haus in bester Lage der Stadt

(Etagenhaus) von pünktlichemZ>nszab>er per Oktober ob. Januar
auf 2. Hypothek zu leihen gesucht. Offerten unter B K. « «*
an den Togdl.-Verlag erbeten. ^

50- 60», auch bis «0,000 Mk. «eg. prima 1. Hstpotst.
<3-sache Sicherst.) ans ein stochf. Object„» vorucstmster
Lage Svieöv. ges. Gef. Off. u. A. * • *•

30*000 8»*.*auf gute2. Hypothek für gleich oder später gestichN
Zinsfuß »ach Uebereinkunft. Gest. Offerten unter J. ««

25a,000- 30,0008m ' auf gute Nachdypotdeki» 5 °/° gesucht.
Offerten unter i . C . »5 ? befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

12- 15 000, auch bis 20,000 Mk., auf prima 2. Hstpotst.
zu 5% von sehr gutfit. Geschäfts«», u. pv*>mpt- Zt>»s^aef. 6) cf. Off. n. < . ll . »» » a. d. Tagbl.-Vcrl. 9o29

10—15,000 Mk. ans ein sehr rentables neue« Hau« von gut
sitiiirtcm Geschäftsmann und promptem Zmszahler gesucht.
Offerten unter I». « » 5 an den Tagbl -Verlag. 88 .

30—40,000 Mk. geg. prima 2. Sstpoth. zu 0 • W «1»
stochfeiucs Object in bester Lage Wiesv. ges. (Taxe
16t»,000 Mk., 1. Hstpotst. 75,000 Mk.). Ges. Off. '»>
« . c.  ssi a. d. Tagbl.-Berl. 7̂ 4

90- 100,000 Mk. auf 1. Hypothek, Hälfte der feldgenchtl. Taxe
auf neues rentables Eckhaus bester Lage auf Oktober oder Apnl
zu leiben gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 968.»

20,000 Mk. als erste Hhpotbck ans Vi»a mit«rohem Garten,
an der Mainzerstrahe, auf 30. September gesucht. Offert n
erbeten unter 71. I, . 510 an den Tagbl.-Verlag. 9767

35- 45.000 Mk. gcg. prima 1. Hstpotst. (r.opp. « lche»st.>

Wer übernimmt ?»Lo'^ ?"z»4°°?
Vermittlung verb. Off. ». M » • «*• 505 an den Tagbl.-Berl.

15- 20,000 Mk. auf vorzügt. 2. Hstpotst. nachd. Kaudesb.
zu 5 57-“/• von sehr ver,nog. Manne ges. Gef. Off.
n. H. H. 5S6 a. d. Tagbl.-Berl. 9789

Verlor «»» am 17. in der Dampsbahn von Beansite nach

Bahnhof ein dnrtemnnnnte
»»»U 100 Mk. Inhalt (badischer Geldschein). Name und
vollständige Adresse der Verlierer' " ist in den, Portemonnaie zu
ersehen Gegen Bctostuung abzug . Lvilstel,n »ne »»str . 1l » .

Es iliird driiiljeild gcbetc»,
die etwa anqclaufene schwarze Katze mit regelmäßiger w-ißer
Zeichnung aii Gesicht, Brust und Pfoten, abz.il.esern, resp. Ihre»
Aufenthalt anzugeben, Röderallee 6. Part . Hohe Belohnung da¬
selbst zugestchert von leidender Dame, deren größte Freude da«
Thier war.

Ferien -Anfenthalt
auf dem Lande in Lehrer- oder Pfarrer -Familie für einen
Quintaner gesucht. Angebote unter ■£• '*' • 52 » an
den Tagbl.-Verlag.

Landausenthalt.
In Lorsbach sind, 3 Minuten, von der Station , in schöner

geschützter Laae, dicht am Walde gelegen, mobl. Z' »>mer mit
und ohne Pension billig zu vermiethen. Nähere Auskunft bei

Frau .Tlorii * Wli ‘bep . Adelheidstratze 10.

Das

UMHirdbues

Anzahlung von V!k.
ihre Offerten unter X
Mai,»z einsenden

W . » 50 » » an ■>. ff' ren » in
(No. 35093) F 39

Sehr billige Villenplätze
beliebiger Größer in prachtvoller, insbesondere gesunder Lage,
einige Minuten vom Walde eittscrnt, sind pro ßH- Meter
k Mk . 2 , 3 u . 4 feil und giebt die Gr . Mirgermeisterei Heppen¬
heim a d B Auskunft. Alles Terrain ist lediglich zur Er-
richtung eines geschlossenen Villenviertels refervirt.

Hedpeuheim , klimatischer Luftkurort • mit
3500 Morgen Gebirgswaldungeu. ist ein romantisch gelegenes
historisch denkwürdiges, in, Aufblühen begriffenes MNiuthliches
Städtchen, mit dem Sitze eines Kreisomtes, verichiedener Be¬
hörden und de» entsprechenden gefeUschafll. Verballniffe».

Die Stadt besitzt Real- und höhere Mädchenschule, 4 Aerzte,
kath. u. evana. Kirche, Elektricitätswerk, Wasserleitung Telepbon-
Verbindiing und liegt im Centrum von Darmstndt, Worms,
Mannheim, Heidelberg und Ludwlgsha,en. 1 Bahnstunde entsernt.
mit täglich 30 Bahnzügen. Die Bergstraße besitzt das »uldestk
Klima Deulschlands. ^ ""

I )mn»bttie « | tt kaufe » gesucht.
rairt ^ mit kleinem Garten in der Nähe

I) . ^ ? aU9 der Trainbahn zum Preise bis zu
45 000 Mk. zu kauft» gesucht. Ausführliche Offerten unter
l» . Ei. »«. 51S an den Tagbl.-Verlag.

Von einem Arzte
iu allererster Kurlage eine Villa , mit allem

Comfort der Neuzeit ausgestattet , miudesteus
48 Zimmer , auf 4 . Oktober oder spätcfteus
4 . Januar zu kaufen gesucht . Gef . Offerten
unter Z. Z . A . 506 au den Tagbl .-Verlag.ims SÄttÄ »SK

Billa oder Haus
zu kaufen gesucht; gebe mein rentables Ha»is in Mainz, mit einer

Hypothek belastet, in Zahlung. Offerten zu richten anU. . « , . rl . r»ra , M .»»»»z, Clarastraße 28.

Magenleidenden
theile qeqen Rttckportô inentgeltlich mit. wie ich von meinem lang-
ährign," oft quälenden Magenleiden in kurzer Ze't be rnt umr^, - <»» , Gelse, »kirchc», 70._ (C. 1967) l  194

»I- Ischias- «i*
unb Neuralgie-Kranke f. sicherste Heilung in kurzer Zeit, auch in d.
hartnäckigsten Emilienstraße 23. 1.

Restaurateur oder
Bnssetier,

welcher gnte Küche führen und 10,000 Mk . Caution stellen
kan», wird für ein größeres, gutgehendes B,cr- und W-m-
restanrant (Festsälen), woselbst Inventar vollstandg vor.
l>'»den ist, unter günstige» Bedingniigen ges. Offerlen unter
« . « r» 2 S an « » » »«--» i-tsiu & Vosler , * •**" •’
Frankfurt a M. 1 8

Wohmi»gS'»lichll>eis-Büreau
Liou,

Schillerplatz 4 — Telephon Ro . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosteusreieu
Beschaffung von

Familieu -Wohnuugeu,
(tzeschaftslokaleu,
möblirteu Zimmern.

NrrmiethnngenWM

1t heater.
Mr die nächste Saison ein Platz 1. Ranggallerie , neben

der Fremdenloqe, Abonnement für de» achten Abend abzugeben.
Offerte» unler Tl. » - » . 5,0 an den Tagbl.-Verlag._

Mineralbäder
liefert in jede Wohnung bei reeller Bedienung E,M«iwig Bor«
vormals Ei. Srheidt , Hermaiiiistraße 13, 1 r.

Br ei» nach dem llmftniib._ __ __ _—__
« . .C»oifehren zn vergcb. Dotzheimerslr. 17. 9t3o

Mafchinenabfchrifte « werden schnell und billigst besorgt.
AnberkS Unter El. « . * hanvtpostlaaernd. _ __
-We >tzt» nder - »t . Tnncher -Arveite » werden billigstu. prompt
sofort ansaes übit . Adresse im Tagbi.-Bertag.  _

jüdllige Schneider »»» empfiehlt sich den geehrten Damen in
und au ßer dem Hanse. Näh Walramstra ße 8, 1 rechts.
- (Siine geübte Schneider »,» such- Arbeit außer dem Hause ui
sei nen Häusern. F ' l. » «. . Lelnstrane 11. _ __

Lchneideri »» empstehli stcb. v tbrcct-itltiavse 28, 2 links.
-K,eider „ nd Bio, »sc,» werden schön gewaiwen und gebügelt
bei bit liafter Bereckmung. Kirchgaffe 26, Front 'pive. __

ögejk.zeug»rästerin suchk Beichättignngim Nähen u. Ausb.
der Wäickie. Cnrve Btebrrch a . Rh . Hoc, . «..« »»" .-

Wäscher »»», die vor einigen Wochen die Wäsche im Ta »»»»»»ö-
ĉ atet « immer No 37. abqeholl hat, wird ersucht, bie»Ibe bet
w ;; i itr . gi-frnh'ein'hQt'f 2Q9 t (t». 8- 10 Ubr früh) abzuliefer,,..
- « T» vfj'  zlim Waschen und Bügeln wird angenommen

Wal mr Adlerstraße ll , S . 1._
Eine Wäscherei sucht sofort die Ŵäsche von
einem Holet oder einer Pension zu übernehmen
Näh. im Tagbl.-Verlag.  9114

Bedienung angenommen. - _ __ __
-Nettere Frau , Witlwe, als Krankciipfl. (Wochenbett) warm
empfohlen von Herrn Doctor Llkr . t«» «» -' ans Mulhansen t. C.
Gute Zeugnisse vorhanden. Frankenstraße 26, 6.  —

-SPS - a"tllt tu " ' "i ält aöitni ’f»' od Gücpaar.
w e schweraepf. hübsch, nordd. Dame aus vonlehn, tadcUoi
Familie als Tochter anfnehmen? Off. unter „Dankbarkeit"
B». I*. 323 an den Tagbl.-Verlag.

Wäschê -.Nrt,w'.r̂ .unterẐn-

Uilleu , Haufee etr.
Borderes Nerothal

moblirte hochher-schastl. Villa, elektr. Licbi, all. Comfort. 12 Zim.,s m  swrais ffli
Hochhcrrschaftl. Billa S Ä

Tjiibchöi, mit großem Garten, ans 1. ^ nli zu vermiethen Nah.
^aiser-Fricdrich-Ring 18, 2._ _ _

Gefchaftskokake etr.
Adlerstratze 29, Part., kleiner Laden, für Barbiere geeigneftẑn
Bltichstratze2 ei» Lade,» und zwei große Bürean-Näume, event.
«ravenstrahe "l^ 'Ladeil mit Wohnung und Werlstätte auf

1. Oktober zu vermiethen. Willi . Sciielt . 3,80
1 k> eure geräumige Werkstatt« ans 1. Okt.
' — zu vermiethen. ^ "9

! ^ aRRaVlt ^ 4 J zu vermiethen.
Mainz.

Neu renovirtc Weintvirtstschaft nebst Wohn>. u. Keller, direc«
am Ckutralbahuhof, sofort od. spater z>, v-rmr-then Reflectanten
wollen sich schriftlich wenden an B . Kren * in Ma »n» »Mer
Chi ffre B . B . 34703. _ (No.34792) d30

Wahuuugeu.
EdeUieid «tra «$r » 4» sdiöne 3 . Ktage , «

Balkon mit all . tBeqiie .nlicl .Ueiten k. 185 « w.
zu vennietlien , kann sogleicli l»e *ogen werden.
Sclilüusel . . . genaue Auskunft be . **• «-
E.n «no »»iUen -Ewe*cl .Srt , Balinl .oFstr . 30 . 3310

Alvrechtstrahe 31 (Eckhaus)Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,
Küche, 1 Mansarde, Keller an ruh. Leute ans 1. Okt. zu v. 423^

Bertrainstratze5 3 Zimmer, Küchen. Zubehörz. verm. 428S
' « ^ « «org Blrek , Bertramstraß- 7.

Bisrnartkrtttg 26, Neubau, sind eieg. 3-Zimmer-Wohnnngen
mit Küche, Speisekammer, Bad, kalte und warme Wasserleitung,
2 Balkons. 2 Keller und Mansarde ans 1. Oktover zu vermletberi.
Näheres Bleichstrabe 11 oder Blücher,traße7. „ j ?“

Bismarckring 33 eine schöne Wohining3 3tmmer_mU «nlfoi,
Küche. 1 Mansarde. 1 Keller, im 3. stock, zu dem fest, Preis von
520 Mk. auf 1. Oktober an ruhige Leute zu vermiethem 4296

Blcichstraste 14, 3 St . l.. sos. billig zu verm. we« n V-isetzmg
eine kl. Wohn, von 3 Zim. u. 1 Maus. Nah, daselbst.

, , sichernng pünktlicheru. reeller
Stäh. Helenenstraße1, 1 St.

Capitatieu k» oeeieitzeu.
zur erste»» u. zweiten Stelle.

q ) hh04Ü § 40 )1 Weyer Sulr.berger , » e»»sal,
Bastnhofstratze 16. Telephon No. 524. 3415

Suche gute» Rcstkaufschilli»»g, 5—7000 Mk., zu kaufen.
Meyer Sulzbergcr , Bastnstosstratze 16. 9763

in jed. Höhe b. 60 °/° d. Taxe. Perm.
Vanrgelder «usgeschl. Offerten »»U. E . tili*
yan den Tagbl.-Verlag.
85- 40,000 Mk. auf gute 2. Htipoth. auszul . , auch

getheilt »„ kleinere»» Posten. Off. »t. A.  u . :»» 7 a. o.
Tagbl.-Verl. ^ , 9531

30- 35,000 Mk. ans gnte1. Hypothek zu 4'/- "/° per Ende Oft.
auSzulcihcn. Off. unterB . E . u . » 88 an den Tagbl.-Verlag.

"(Sin 2 Monate alte« K»,»d wird ui gute Pflege gegeben. ZU
erfragen bei Frau E- eisser , Adlerstraße9, 1 Sl . —

finden dis er. freundliche Aufnahme bet Frari
DllNt U Ringer , Ww.,Hebamme. Astbetm, Post Trebur.

-- 1 „l . Offiz., Geschäftsl., lieamt. coul.
in jed . Höbe . Rückp . ! F 131

Salle , Berlin , Heidonfeldatrasse9.
ftur besseren Ausbeutung eines rentablen, concurreiizloicn

Geschäftes werden gesucht 2000 Mk. auf 1 Jahr gegen doppelte
Sicherheit. Gest. Offerten von Selbstdarleihern erbitte unter
as. W . B . t»3 ? im Taabl.-Verlag niederzulegen.

14. L,. so » . Bis jetzt n. da. Treff, w. uns Soimtag.
Hz. Gr. 2 und Br . geholt.

Dambachthal, schöne freie
Lage, 3 M»-
»»»»tc», vorn

Walde, 4 Minuten von der Stadt , per 1. Okioberc.
1. Etage von 7 Zimmer», nnt reichlichem Zuvchör
,»„d Gartenbenntzung zu vermlethen. Nasteies
Modewaarenhaudlnng Ta»»nusfiratze9. 4487

Goctl,straffe 18 Wohnung, 4 Zimmer. Küche, und Zubehör, ans
1 Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst tm Laden. ^ 11

Ä « ist die Bet-Etage. bestehend aus
O 4 Zimmern und Küche Vorder-

und Küchenbaikon, Bade- und Sveijecabinet, 2 Kellern und
9 Mom nui de» 1 . Oktober zu vermiethen.

Serinannstratze 23, Front Bismarck-Ring, schone3- u. 4-Zun.-
Wohnnng mit Balkon zum 1. Oktober preiswerth zu verimethein
Näh. im Part , daftlbst. ^ Wohnung im Vorderhaus mit

^% ClllitV^ ® drei Zimmern , Küche m. Zubehör,
sowie dasselbe im Hinterba» eine Treppe hoch auf 1. Oktober

vermiethen. Nähere« Vorderhaus Part . ,
^alinstraße 38 , Vdh. 2. St ., 3 Zimmer mit Balkon, Kuch6
^Manstrrde nebst Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen. Ke»n

vi, -ü -v»a. Näh. Part , bei Scheid , 4843



Seite 1» . 21 . Juli 190 « . LvieSbadener Tagvlatt sMorgeu -SlnSgadc) . Berlag : Langgafse 27. 48 . Jahrgang . No . S» 4.

Kuiser-Frirdrich-Rittg 02 Port.-Wohnung, 5 große Zininier,
Badezimmer nebst allem Zubeliör, per 1. Oktober zu vermietbe».
Einzuseheu Vormittags 10—12, 4—6 Näh. Bel-Etage. 4210

4 sch- Wohn., 3 Z., nach d. Slr . mit
jHlUlUlHP « Zubehör gl. od. l . Okt. z» v. 4907
Kirchgaffc 45 kl. srdl. Mans.-Wohn., 2 Z., Kücheu. Zub., für eine

auch zwei Pers. auf 1. Aug., cv. später zu v. N. Metzgerl. 4309
Mainzerstraße 1«, Hochparterre, 1 Salon « nd 4 große

Zimmer , 2 Mansarden und sonstiges Zubehör , sowie
Gartenvenutzung pro l . Oktober zu vermiethen . Ein-
zusthen von 10- 12 llhr und von 4—6 Uhr nach vor¬
heriger Anmeldung im 1. Stock. 3728

Rengaffe 18 20, 3. St ., 3 Zimmer und Küche im Glasabschlnß,
Mansarde uiid K-ller an ruhige Familie per 1. Oktober
zu vermiethen. 4483

Ricolasstraße 1, 2 St ., 5 Zimmer, Kücheu. Zubeh. preisw. zii v.
WeitzeZchrrrgstrane6

elegante Vier-Zimmcr-Wohiiuug iu der 3. Etage, mit Bad, reich!.
Zubehör, elcktr. Licht- u. Gasanlage, 2 Balkons, Kohlenzug, zuni
Preise v. 850 Ml. pro Jahr zum 1. Oft., ev. 1. August, zu vni.
Näh. daselbst Part . link«. Anzusehcn 10—12 n. 3—5 Uhr. 4111

Wöbt . Zimmer «. Matisar - en. SchlafsteUe« etr.
4659
4904
3663

Wilhelmstratze
eschoß, 7 Zimmer, Bad und reicObergeschoß, 7 Zimmer, Bad und reiches Zubehör per

1. Oktober zu veiiiii'thcn. Anzusehen Montag, Mittwoch
und Freitag von 11—12 und von 5—6 llhr. Näheres
Baubüreau, Part . 4323

Klein « Mansardwohnung a» kinderlose Leute sofort zu veriu.
Näh. Dotzheimerstraße 18, Mtb. Part . 4655

Auswärts gelegene Mohmmgen.
WM" In der Näh« der Straßennrnhlc ist eine schöne gesunde

Wohnung, 3 Zimmer, Küche und reichliches Zubehör, sofort zu
vermiethen. Näh. beim Eigenthümer in Dotzheim , Neugasse 23.

Vor Sonncnberg , Wiesvadenerstraße 27 , ist eine kleine
Dachwohnung per 1. Oktober zu vermiethen.

Bes. Umst. wegen eleg. Wohnung, 20 Mi», v. d. Stadt , 3, event. 4
Zimmer, Bad. reich!. Zubehör, sofort oder zum 1. Okr. zu verm.
Offerten unter 8 . V. 42 «» au den Tagbl.-Verlag.

Wövttrtc Mohrrittigerr.
Gocthestraße 1 möbl. Wohnungf. 100 Mk. mtl. zu veriu. 4883
Tannusstraße 43 elegante möbl. Etage ab August od. Oktober

für den Winter zu vermiethen. 4500
Möblirte Etagen von 180 Mk. an, sowie möblirte Zimrircr

in allen Preislagen sofort zu vermiethen durch
A. 44. (»ürner , Kirchgasse 43. Telephon No. 2033.

Z« vermiethen.
Sehr schön möblirte 1. Etage in kl. Billa, 4 Zimmer

mit Balkon (kl. Billa) in schönster Höhenlage prciswerth
zu vermiethen. Aus Wunsch mit Pension. Adresse im
Tagbl.-Verlag. 4815

Bo», 1. Oktober ab f&JSSÄ
von 6 Zimmern, Bad, Küche, 2 Mansarden, 1 Keller billig zu
vermiethen. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 4737

Adlerstraße 21 bess. möbl. Zimmer an Herrn zu verm.
Adlerstratze 20 , Part., hübsch möbl. Zimmer zu verm.
Alvrechlstr . 21 , 1. Et., gut uiöbl. Zimmer zu vermiethen.
2llbrcchtstraße 23 , 2, sei» möbl. Zimmer sogl. z. verm. 430!
Albreckitstraße 27 , Eckeb. Montzstr., g. möbl. Z. zu vm. 3073
Lllbrechtstr. 30 , Part., möbl. Zu«, (scp. Eingang) zu verm. 4506
Sltvreckitstraßc 34, 1. Etage rechts, möbl. Zinimer zu vermiethen.
stltbrechtstraßc 30, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlasz. zu v. 3339
An der Ringkirche 1, P ., mbl. Z. a» soliden Herrn zu v. 3732
Bahnhofstraße 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 8568
Bcrtranlftr . 14, 1 r., schön niovl. Zim. mit Pens, zu vm. 4644
Bcrtromstr . 18 sch. möbl. Part.-Z. (sep. Eing.) f. anst. Hrn. 3865
Bleichstr . 2 , H. 1 l., eins. niöbl.Z. m. Kosta. zwei Herren. 4829
Bteichstraße 3, 1, schon möbl. Zimmer mit 1 bi« 2 Betten und

Pension, auch wochenweise abzngcbcn. 3150
Bleichsiraßc 0 schön möbl. Parterre-Zimmer zu vermiethen.
Bleiehstraßc 10. 1. Et. I.. gr. g. möbl. Z. (2-fenstr.) zu v. 4848
Kl . B »»rgstraßc 8 , 2 <Lt., ein schön möbl. Zimmer zu vm. 4760
Eastettstr . 10, 2 I., m. Z. m. g. K. p. W. 10 Mk. sof. z. v. 4859
Dotzheinrerstr. 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2 B. nt. u. o. P . 3655
Emserstr . 28 , P ., m. Wohn- ». Schlaszim. m. Gart, zu v. 4757
Fartlbrunnenstraße 12, 1 St . r., schön möblirte Wohn- und

Schlafzimmer mit ein oder zwei Betten zu vermiethen.
Frankcnsiraße 8, P ., gut möbl. Zinimer mit 1 und 2 Betten».

guter Pension sofort b. zu vermiethen.
Frankenstraße 8 » 2 l., schön möbl. Zimmerb. zu verm. 4544
Frankcnstraßc 28 , 3 r., erh. zwei reitil. Arbeiter Kost ti. Logir.
Fricdrichstraße 21 , 2, zwei sch. möbl. Mansarden billig zu vm.

Zwei gut möbl. Zimmer (scp.
Eingang>zu vermiethen. 4847

Goldgaffe 3 ein möblirte« Zimnicr sofort zu vermiethen.
Gotdgaffe 17, 3. St ., ein möbl. Zimmer an anst. Herrn zu vm.
Häfnergaffe 5, 2. Er., ein möbl. Zimmer mit separat. Eingang,

für Badegäste, auch mit zwei Betten, zu vermiethen. 4851
'f | | i St . 1., 2 gr. sch. möbl.

ZrlffO L.V , Z. a. Badegäste z. v. 4857
Hctcnenstraße 2, 1 r., sch. g. rnöbl. Ziminer zu verni. 4722
HcUmnndstratze 13, 2 St ., möbl. Zim. m. Pens, zu verm. 4741
Heklmundstraße 30 , 1. St ., schön möbl. Zimmer mit scp. Eing.

an r. Herr» zu vermiethen. 4407
Hermarrnstr . 12, 1 St ., niöbl. Zim., 2 u. 3 Mk. d. Wvche. 4855
Hermannstr . 84 , 1. Et., erh. bess. j. Mann Kostu. Logis. 4852
Herrngartenstraße 14, I. Et., eleg. möbl. Z. zu verm. 3808
Herrngartenstraße 10, 1. Et., gut möbl. Zim. zu verm. 3850
Hirfchgrabeu 26 , 2 r., erh. zwei reinl. Arbeiter schönes Logis.
Hochstätte 18 erhalten zwei anständige Arbeiter Logis.
Hochstätte 20 (Nenban), 2 St . r., ein sch. möbl. Z. zu vm. 3666
Karlstraße 2 , 2, Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen. 4645
Karlstr . 5 , 2 l., a. d. Nhcinstr., freund!, möbl. Z. zu verm. 3557
Karlstraße 36 , Part., sch. möbl. Zim. au einen Herrnz. v. 3882
Karlstraße 37 , 2 l., elegantu. eins. möbl. Zimmer zu vm. 8995
Karistraß « 37 eine möbl. Mansarde zu vermiethen. 4087
Kirchgasse 23 , l St ., möblirte« Zimmer mit Pens, z» vm. 4903
Kirchgaffe 30 , 3 rechts, hübsch möbl. Z. mit sep. Ging. 4803
Kirehgaffe 34 , 2 l., 1 dis 2 gut möbl. Zinimer zu vermiethen.
Kirchgasse 51 , 3. St ., möbl. Zimmer sof. zu vermiethen. 4439
Kirchgasse 54 , 1, gut möbl. Zimmer mit oder ohne Pension ans

gleich oder später zu vermiethen. Näh. 2. 3676
Kl . Kirchgasse 1, 3 l., niöbl. Zimmer ans gleich zu vcrmielheii.
Kirchtzossgaffe 7, 2 St . I., ein gut möbl.Zimmer per1. August

mit »nd ohiie Pension zu verm. 4780
Lchrstraße 7, 1 St ., fei» möbl. Zinimer bill. zu verm. 4908
Lttisettplatz 2 , 1. Et., gr. hübsch möbl. Zimmer zu verm. 4772
Lttisrnstratze 43 , 1, ein f. möbl. Zimmer p. 15. Juli oder

später zu vermiethen. 4293

Marktstraßc 20 neu»iöbl. Zimmer zu vermieiheii. 1490
Moritzstr. 23, H. 1 r., k. ein j. anst. M. sch. Logis mit Kost erh.
Moritzstraße 26, Stb. 2 Tr., ist ein möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstraße 56, Part., schön möbl. Zimmer so?, zu vermiethen.
Rerostr. 23, 1. Et., schöne große möbl. Z. mit1—2 Bettenz v.
Rerostraße 34, Hth. 1. St . r., möblirte« Zimmera» soliden

Herrn zu vermiethen. . 4“9,>
Oranienstraße2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu vermielhe».
Oranienstraße4, 2. Et., gut,möblirte Zimmer zu verm 4667
Oranienstraße 25, HU,, erhalt ein orbentl. Arbeiter Schlafstelle.
Vhilippsbergstraße 30 « , 2 l., schön möbl. gr. Zimmer für

15 Mk. zu vermiethen. Daselbst siiid auch Kinder-Betlstellcheu m.
Matr , Kiiidcr-Klappstllhlchcnu. eiiiaill. Waschtisch billig zu verk.

Rheinstraße 42, 2. Et.,,
schön möblirtes Wobn- und Schlafziuiluer mit zrvel Betten soiürr

zu vermiethen. . ,, Zlöl
Rhcinstraßc 51 ei» möbl. Zimmer zu veriiilethcii. 8680
Rheinstraßc 83 , 1. zwei gut möblirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zii vermiethen.
Röderallee 18, 1 St ., sind freu„dl. niöbl. Zinimerz. vm.
RöNicrberg 3 , 2 l., jdjöu möbl. Zimiuer zu verniielhcu. 4814
Römerbcrg 30 , 2 »iöbl. Zinimer a» einen Herrn sofort

zu vcriiiielheii. .. (" tRooustraße1«, l&gä&rzfäi
Roonstraße II , Part ., ein schön niöblirl-s Zimmer m. jeparaiem

Eingang zii vermiethen.
Roonstraße 12, 3 r., fein möbl. Z. au anst. Herrnz» vm. 3430
Saalgaffe 1, 3, möblirte« Zimmer zu vermiethen. 8993
Saalaaffe 16 sch. möbl. Part.-Zim. auf die Daiier bill. zu verm.
Saalgaffe 16 , Pdhr. 2. St ., ein möbl. Zimmer mit sep/Eingang

an einen Herrii zu vermiethen. 4823
Saalaaffe 24/26 , Hth. 2 St . r.. niöbl. Zim. (sep. Eing.) z» vm.
Scharnhorftstr . 5 hübsch möbl. Zim. m. o. o. P . zii verm. 4/5^
Scharntzo-rststraße 17, 1 r„ sremidl. möbl. Man,, z» vm. 49,4
Sibttlvera 13 ei» nngenirtes niöbl. Part.-Zimmer zu vm. 4902

**,4 » di  Part ., ei» mödlirtcS Balkonzinin,,-.
Eß, zi, vcruiieihen.

Steinaaffe 4, 1 r., ein ,'chö» möbl. Zimmer zu verniiethen.
Steingaffe 35 ist ein möblirtes Dachstübebcn zu verm. 4/,3Sa !ou u. Schlafzimmer Ba,k°̂ "sep!

EiiM mit oder ohne Pension zu ». Walkmühlstraße 30, 1 l.
Weißenbnrgstraße 3, 3. St . l., schön möbl. Zim. zu verm. *
Wellritzstraße 10 möbl. Zimmer (Part , sep.) zii verm. 4946
Wellritzsiraße 28 , 2, sreniidlich möbl. Zunmer zu venu. 4668
Kl. WUHelmstr. P ., *«& ..*»!!!;

u. Rheinstr., eleg. möbl. Zinimer, maß. Preis . , 346u
Borkst raste 4 , Hth. 1, eine Schlnsstelle sofort zu v-rin>ethen.
Eins möbl. Zimnier per l . Aug. Näh. Adelbcidstr. 10, H. 1. 4747
Fein möblirte Zimmer und größere Wohnungen m schon
"gelegener Billa über Winter zu verm. Nah. Nerothal 22. 48-r8
LdlÄ« " s. 4 -»Äl per Tag l Mk. Nah. Bureau
Madl. < §rmMer hon, 4077
Zwei schön möbl . Zimmer in seinem Hause, maß. Höhenlage,

preiswerth dauerild zu verm. Wo ? sô t der Tagbl.-Verl. 486?

Keerr Zimmer , Waitsarde « , Kammrtn
Dotzheimerstr. 18 , Mtb., heizbare Mansarde zu verm 4651
Ellenbogeng . 0 Mans.-Z. a. anst. M. a. gl. z. v., Pr. 8 iit.  4,48
Mühlgaffc 7, 3, eine freundliche Mansarde zu veniiiethen 488/
Oranienstraße 4, 2. Et., schöne heizbare Mansarden auf glenh

oder 1. August au einzelne Leute zu vermietaeu. 466-'
Oranienstraße 8 eine Maus, au eine Frau a. gl. z. verm. 4 .̂6

TödesAiireige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, daß uusei treuer Sohn und Bruder,

Willi Kern Hardt,
nach schwerem Leide» saust dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebene»:
P. Jösch »ebst Familie.

Wiesbaden , de» 20. Juli 1900.
Die Beerdigung findet Samstag um 3' li  Uhr vom

Stcrbchauie, Albrechtstraße 12 , aus statt. 9778

Todes -Anseige.
Verwandte», Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
meinen geliebten Gatte», unser» Vater, Großvater,
Schwiegervater, Bruder und Onkel,

Herrn Karl Kiinser , Kchnhmachcv.
nach langeni, schiverem Leiden zu sich zu rufen.

Im Naninl der tranernden Hinterblicbeneii:
Frau Känser , nebst Kindern.

Wiesbaden , den 20. Juli 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag Vormitt. 10 Uhr

vom Leichenhanse aus statt.

Für alle die überreichen Beweise herzlicher Theilnahrae
an dem uns betroffenen unersetzlichen Verlust sagen wir
innigsten Dank.

Elise Hammelmann, geb. Hassler,
und Kinder.

Wiesbaden, den 19. Juli 1900.

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten zur Nachricht,

daß mein Vater,

Prliilillcr
heute Nacht nach kurzem Krankenlager im
87. Lebensjahre sanft entschlafen ist. 9765

Zch bitte um stille Theilnahme.
D. Ueuberger.

Die Beerdigung findet Sonntag, den
22. Juli l. I ., Morgens 10 Uhr, von der
Leichenhalle des israelitischr » Friedhofes
auS statt. Kranzspenden dankend verbeten.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem schweren Lerluste meines unvergeßlichen

Gatten, unseres thcuren Valers, Schwiegervaters, Bruders und Onkels,

Herrn Cml hllltMUMl,
Komgl. Kammermusikera. D.»

sowie für die reichen Kranzspenden, insbesondere derjenigen der Intendantur der Königlichen Schauspiele
und der Königlichen Kapelle, dem Herrn Pfarrer Diehi für die trostreichen Worte und Allen, welche
ihn zur letzten Ruhe geleitet haben, sprechen hiermit ihren innigsten Dank aus

Die tiestrauernden Sinlerbliebrnrn.

Wiesstadrn . Uettmied . Cöl « . GSM-Arn - wsKöhe . den 20. Juli 1900.

'muss



Min Wiesbadener Tllgmntt.
Ko . 334 . Morgen -Ausgabe. Samstag , den 21 . Juli.

The Berlitz School
Spraehlehr - Institut für Erwachsene.

Wflliclmstrasse 4 IIL  Telefon 2251.
Französisch , k!» jxNsc !>, Italienisch , Russisch , Span sch

un <l ncutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conrersation , Correspondonz , l .lttcrntur . « rammaiik , Heber « , *».,gen.
Unterricht in Classen Cirkeln und Einzeln , für Damen mul Henen , . un
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von ^der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern Schüler , » eiche reisen,
können unentgeltlich die Hille der „ Herlitz Schools ' * m Anspruch nehme .r
Die in einer ,,Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend emer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika ubert . agen werden Alle
diese Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kon rolle de » Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewahr für nchugeAnwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit

(fricibr ., von 8ctnilautont (iten mit von Familien enipfpölene
Sei )veti « empfiehlt fick für Rcchnen und « temcntarfA « cr.
5jötl. firi . 8t » .» z„ , Wellritzstraße 40 , 1, 10 1~ i-t Ut )t.

fiiaSui, * fof. JH miethen direct am Nbeiu ein Land.
WClUöH Händchen mit Garten . ErwLnscht6 Z.,

Kiicke Closet, Baderaum , Boden , Waschküche, Mädchenzimmer,
Stallting und etwa» Wicsengnind . Offerten mit Pieisangabe an
« . Wiesbaden , (̂ eriäitsslratze 7, l.

suchen IN besserem Hanse
Manien 4 Zimmer mit Bad bi» zu

V Mk. (Part . od. t . (Staat ) per 1. Oktober . Offerten unterl <00Mk . (Part . .
IN. «». M . M» 7 an den Tagbl .-Verlaq.

Gesucht
drei bis vier nnmöblirte Zimmer mit Küche n.
Bad in feinem rnhigen .Hanse und «sttter
(« egend für zwei einzelne jüngere Damen snr
dauernd . Offerten unter X . Ii X . ^1» an
den Dagbl .-Berlag.

"Noch eitiiae Stunden zu veraebe» Nachm, oder Nb., Den,sch.
Lat ., Griech.? Franz ., Engl .. Mathen, . Frerichs , Nttphil .,
Schwalbacherffraße 68, 1. Vorzug !. Empfehlung.

schullclnc

' . .ei.

Enqlische Conversatio », Grammatik , Eoriespoitdenz von Hoch-
lebrcr an » Ameiika._ Baue ». Icr . Yoikstraße 3,

Telephon No. 644

und Stenographie (Gabelsberger)
lehrt gvündlicli nach langjähriger
Erfahrung M . «*oe «*, Stenograph,
Röderallee 12. 9386

Clavier -Unterr . qründl .b. v. Frl . Sdnnidt , Stis istr. 1>, P . 2891

ln der fjöusljaltunasfüjule„MüRentjem".
Wiesbaden , Jahnstraße 14,

werden zum 1. Juli u . 1. Oktober neue Schülerinnen nufgenominen
zur Ausbildung in Hi>»sarbeit , Kochen, Waschen, Bügel » und allen
Handarbeiten ; audiSchneider » und Maschiuennahen . Prospecte
durch die Vorsteherin Frl . n » rkow.

-Wohnnng ' oon 2- 3 Zimmern "tit Puvclior sofort
gesucht durch 8 «« « Agentur , Goldgaffc l»._

Kinderloses Ehepaar
Pieisanaabe unter M. lK. 4SS an den Taqbl -Perlaq.

Drei möbl . Zimmer
in der Näbe des Nerothal » zu mieth' ii gesucht. Offerteii mit
Preisangabe per Woche unter **- * >• li -" i ml  Xoflbl .-
Verlaq niedcrznleqeii

48 . Inhrgang . 1800.

!
Krfnlircnc Hindcrfriin oder Mädchen zu

einem Kinde von zwei Monaten geniicM . Näheres im
Tagbl .-Verlog . 9bl7

'vq. Dame sucht nette» Wohn - »r. Schlafzimmer , Eentinm
der Stadt , möglichst 1. Etage oder Parterre , tur längere Zeit.
Offerten mit Preis unter F . K- F . 52 » au ben Tagbl .-Veilag.
- (S-ine ältere allci « stc>,end " 0fsiztcrs -Wittwe imiiifdit vom
1. Oktober bei einer guten Familie 2 bis 3 u ' VtT 'JS
mietlien. Offerten unter M. «*• a. d. Tagbl.-Veilag. 3083

Laden -Gesuch!
Auf 1. April 1901 suche ich einen Laden in guter Lage. 47Ü4

Conrntl HerUer , Wilhelinstraste 40.

Ärbeitsmarlkt 1

Für einen jungen Ausländer (Franzose) wird tursechs
WodM Pension mit Familien -Anschluß gesucht. Näheres
Elisabetveiistiaste 21, Gartenh . Part. _ _ _ __

Alwinenstrnße2, Este Bierstadterstt..
elegant niöbl. Zimmer z» vermietben . Bad irn Hause._29öi
-Dambachthal 21 . „ Billa Dtana ^ 3 Wm. vom Kochbr
8 Min , vom Walde , gut möbl . Zimmer . Gartem _^

Villa Silesia, Erathstrasse 7,
dicht am Kurpark, kfihle WohnT und Scbl afzimmev frei.

Villa Violetta, («artensl fasse 3.
Elegante Apartements . » Schöner Garten . * Elektrisches Licht.

Luftheizung * Thermalbäder . * Vorziigl . Verpflegung.
Volle Pension von 5 Jllnan . 394 .1

-G .'. etenstr . LO, an, Grüuweg.
^tU ( t PWlllWi Möblirte Zimmer mit n. ohne

Pension . Schöne ruhige Lage. Mastige Preise , d2c>d

Pension Osscnt, «riiiiwcg 4,
dicht am Park und Kurhaus , gut möbl . kühle Zimmer mit und
ohne Ponsion . Garten , Balkons , Zimmer mit guter Pons , o MIc.

ÄetlMM 3 , 1 . « Wt , N .Ä.

KanellenntnisKC
pi -nzlon Elosz -nhaiini (neu ein

12 , 1,
- _ _ , _ eingerichtet ),

3 Minuten vom Ivoclibrunnen , elegant möblirte Zimmer.
_ Massige Preise. __

K. Billa Leberberg »
schön möblirte erste Etage frei , auch einzelne Zimmer
mit und ohne Pension. _ _ _

JPciisioit
Luisenplatz 7. Ecke der ltheinstrassc

_ Gut möblirte Zimmer frei geworden. _
»ittfrnftr . 22 elea . möbl . jiini . zu mm . Wbdci n . DembT

Billa Nerothal IS
eleg. möbl . Zimmer , auch Wohn , mit Küche und Gartenbenntzung
soiort zu vermiethen. _ _ _ __ _—

Stistftratze 22 , 1, sind möbl . Zimmer zu oermietden. 3489

Garten mit einigen Bäumen z» pachten gesucht. Off . mit
Preisang . unter st . »4 . SB » an den Tagbl .-Veilag.

A»  ü ^ 400 Morgen , in fruchtbarer
WchdUkS WUs , Maingegcnd , zu verpachten.

Zur Ucbernahme etwa 40,000 Mk. ersorderiich.
Güteragentur F . Müller , Seerobenflraste 20 , 1.

für eiuz. Dame , der Neuzeit entspr.
w-w wwww w - wr « eiliger., p. Okt. zu inietben geh, am

liebsten im Nerothal . Offerten bittet man unter X . l» . -R8 » im
Taabl .-Berlag uiederzulegeu.

E 'me Billa

"Eine kl. ruhige Wiesbadener Familie
(Mutter mit zwei erwachsenen Töchtern)

sucht angenehme 4—ö-Zimmer -Wohnung , 2. Etage » per
1. Oktober , nächst Taunus -, Wilhelm - oder Rhcinstraste.
Gest . Off. mit äutzerster Preisangabe u . Ai» **- 585
au den Tagbl.-Vcrlag.

Weibliche Versonen . die SieUuus ünderr.
als Gouvernanlc oder Bonne.

mafftn Offerten mit Photographie au
Fr Major « ol »<-» a«ein , Berlin , Kurfnrsteudamm 211.

Eine tüchtige selbstständige Verkäuferin nnt Sprach-
kenntnissen auf sofort oder spater sur mein CousectionS-Geschafl

« . 8tei .. , Wilhklmstraße 3b. 9n9.
Eine Zuschneiderin , die das Maßnehmen und Probiren der

Costüme gut versteht, im Verkauf bewandert ist, gesucht. Offert,
unter J . V. VS ? an de» Tagbl .-Veilag . ^ 9o 9U

Tüchtige RoÜ - ii . TailLeirarbeiterinneii
sofort gesucht  Rheinstraste 26, Gartenh . Part , rechts .

Csnfection.
Für ein seines Salon -Geschäft wird ein jungks Fräulein zum

Empfang der Dame » gesucht. Sprachkenntmsse n. brancheknudig
etforbed . Off. unter 8 . Wl. « LL an den Tagbl .-Verlaq . 9463

Sechs Costüm - Arbeiterruueu,
erste selbstständige Kräfte ans Taillen « . Röste , für ein feine«
Atelier nach Worin » gesucht. Eintritt per .yerbst . Jahresstellnng.
Gest. Off . mit An «, bist Tbätigkeit . Gehaltsaiispr . n. Bild mit.

A w . 4SS2 an leiidoir .w <»sse , Worms . FldL
. » Tapezicr -Näherin gesucht Tanmis-

^rsas - reZre straste 39. Laden. W16
Taillen - u . Rostarveiterinncn , sowie eine erste Rockarbeitenn

und Lehrmädchen sosoct für dauernd gesucht AdolphraUce 6.
junges Nähmädchcn aesncht Adelbeidstraste 9, Glp.
WflWP* 3* Eine Weitzzeugnähcrin zu», Ansbesserii gesucht.

Näh . Lederberg 6.

Msdes.
Durchaus tüchtige erste Arbeiterin f»r seines Geschalt in dcr

Nähe Wiesbadens gesucht. Gefl. Offerten unter V . sc. V . SI»
befördert dcr Tagbl .-Vcrlag.

miT  Geübte Stisterin gesucht Saalgasse 40. 1. , 8826
Ei » Lchrmädcheu mit guter Sdiulbilduug für mein Wasdsk- und

Ausstattungs -Geschäft g-sucht.^^ Wilh -lmstraste 36 .̂
-rnnae Mädcheu können das Weißzeuguähcu gründlich

erlernen . Maschiuenähen u . Zuschneiden inbegriffen.
G - Id«»«,21.

Laden . Telepbou 434. sucht eme
Küstienhanshälterin , Hotelköchinnen » Kaffecköchinnett,
Weitzzengbcschlieszerin , beff . Serviermädchen sur euittagl.
Stellung in Hotel - Restaurant am Rhein , Hausmädchen,
Alleinmüdchen , sowie Küchenmadürcn bei lwlinu ^-ohu.

gfc ’AA * ; ** *» .♦♦ * lür Hotels . Pciilioue ». Restaurants und
Krschrnnen Herrschaftshauscr , Kaffee- ». Beiköchinnen.

Büffet - ii. Servierfräulein , eine Haushällerin für Kurhaus , der¬
gleichen für Restaurant , Zimmermädchen Ipr Hotels ii. Penftonen,
bessere Stubenmädchen , adrette Allemmadcheii, H^ ^ ta^dchen,
Bügelmädchen für Hotel n. Kücheiimadchen (hohes Gehalt ) sucht

isöiner ' s 1. Eenttal -Bür . , Ellenbogengaffe 9.
Telephon 571.

rS&T  Zur selbstständigen Führung eines Haushaltes m einem
Geschäftshause wird eine ältere tüchtige Person (auch \\ ittwe)
gesucht . Gefl. Offerten unter Chiffre » . " • •» 1-~ aa 0^5"
Taghl .-Yerlag erbaten . yöob

Ceulral -KürelM Marlies,
jetzt Goldgaffe t « , Laden , Este Langgaffe,

sucht eine durchaus pcrfecte Köchin für hochfeine « teste nach
Berlin , eine Kaffceköchin. eine Erzieherin ms Ausland , ein e nf.
Kinderfrl . nach Mainz , eine fein burgerl . Kochin und bess. Han ?'
rnädcheit nach England , freie Reise, eine durchaus perf . Kod»n
für fürstl . Hans »ad> Sa » Remo , 80 Mk. Gehalt , eine ^ EchMg-
näberin für erstes Hotel hier , Zimmermädchen für Hotel und
Pensionen , Hausmädchen für erste Herrschastshänser , zlllein-
mädchen für kl. Haushalt für gleich »nd spatcr

wesuMt ( 1. August fein bürgert . Köchin (25 Mk >), zwei
^gew ! Zimmermädchen für Hotel u . Pe .rsio« fürgl . « .

1. August . Bürean Germania , Kl . W -bcrgafle 7, 2.
Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstrabe 16, Pari . 8-91
«gs»- Ein Mädchen gesucht Aibrechtstraße 34, Part . 9^00

Em tüchtige« Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Fro '^ >-
4 «”«.' sättb . ^Mädchcn für leichte Hausarbeit gesucht. Nah.

Kirchgasse24. 1 St .. Uhrengeschäft. . . x ^9
Junges Mädchen zu emem Kinde gesucht Bletchstraße 1,1 . 9b2J

Gin sauberes Mädchen , da« kochen kau», gesucht. 9528
irailzpp Minor , Bahuhosstraste 18.

gegen guten Lohn gesucht Blkicb-
straffe 8. Laden . 9563

Gesucht ein Mädchen , welches die Küche und sämrntliche Hau «,
arbeiten versteht. Anmeldung von 11 Uhr Vormittags bis 3U,r
Nachmittags Rheiustiaffe 61, Part 9bl3

Gesucht mehr . Mädcheu , w . koche» k , zu klein . F >'.m . u.
Dame . Fr . 8oi,z, « . Herrnmnhlgaffe 5, 'Vdh . P.

Zuvcilässigc « Kindermädchen für Morgens gesucht
Dobhcimerstraffe 7, Parterre . . ,

Orden « . Dienstmädchen »csucht Weste,idstrasjc1, Part . 9662
Sauberes Dienstmädchen gesucht Gr. Burgstraffc5, 3 l. 9bdt
an ii . welches kochen kann, gegen hohenUuelnmndmen , Loh»gcs.Kopellenstr.41. P.
Ein einiaches tüchtige« Hausmädchen , tvelches naheii kann und

gute Eiupfehliiugen hat . zum baldigen Eintritt gesucht. Näheres
Wilhelmst raffe 16. 2. ^ . , 0 071p

Gctuchl ein brave« Mädchen Querstraße 2 . . . . . yn '

Ein tüchtiges braves Mädchen
Sin .' ( f- sctzir "»rLilln - P «rio » , welch« klbslslii «dlg koche« kwew

gesucht I».-t .-r Flor, ' , Kirchgasse 51. 911«

Tüchtiges Alleinmädchen
SSir ©iii' e|ankrt6 1fti :i '*illH «iS »* cn mit g«l«n Zeuguislc« !üe

»' ! A > »elnchi a . » - ,ch O «e>.
fölM slem . MKMZeN straffe 2, Part . 9702
^  tücht. Ĥ us ... » dchcnsosor . ges. ho Mk.) Moritzstr 34 97l9

zum 1. August snr best. Hans ein tucht. Auein-
madcken. das bürg , kocht ii die Hansarbcit ve. st.

Vorüist . mit nur q. Zeugn . Wollt , Bahndofstr 6 3 9731
Ein einfaches zuverlässiges Kiuderntädchen sofort «ffucht

An dcr Niiiftkirche 10, Part . , h n, (llrh.
Sa, Ein junges Mädchen snr Hausarbeit gkiMbt

MN Morikstrnffe 50. Laden . . ^ . 9726
^ ^ t' eitcö Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat . wird

gesucht. Näb . Michelsberg 32. Fmlors.

solides Mädchen für HauS-
uud Küchenarbeit sofort gesucht

welche» gut
gutem

Eiu williges

Ein gebildetes zuverlässiges
Mädchen, das in der g ^ L ^ tgeU tt » f

ItCflCIt Kinderpflege erfahren, sowie im Nähen Fertigkeit
besitzt, gesucht zmn 15. September zu fünf - u. dreijährigem Kinde.
Näb . Nlexandrastrahe 5, Part ., Vormittag « zwischen9 n . U ob.
Nachmittags von 4—5 Uhr . . .

Ein tüchtrges Mädchen,
.. ifg

EjN stetiges DemMe»̂ st Gelegenheit geboten.
fßT  Fäne 'Frau für Nachmittags an ein Büffet gesucht durch

«rllnbcrg ’» Büreau , Goldgasse 21, Laden , Tel . 434.
Büffctmädchen , auch ..Ansaugenn , sur seine«

iS Restaurant gesucht Langgasse ^ .
Suchcfür die Küche ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig

kochen kann und and) Hansarbeitversteht.
Frau *1. B .ebrnh a . » Y.

Ein Mädchen , weläies sein bürgerlich kochen kann und ein Theit
"der Hausarbeit mitübernimmt , gesucht aas 1. August oder Hii»« *

Näh Kreidelstraße 4, Vitia Maas . _ 974/
Rmn  1 . September oder 1. Oktober

inchk ich nach auswärts als Pstcgerin f. eine uervenkraiike Dame
ein gebildetes Fräulein , das bereits als Pstegetin thatig gewesen
u die besten En,psehluugeu aufzuweisen hat Sich zu meldenb«,

RLstÄ $ fr Mi.w tu
Ein tüchtiges zweites Hausmädchen mit guten Zeugnissen nach

außerhalb gesucht. Zn erfragen Schulberg 11, 1 r.

Gesucht ein zweites Küchemnirdchen
bei gutem Lohn ^ National , Tauunsstraße 21. .

R  Ein sauberes Mädchen wird für HauSarbcitêffiche? '̂MAdchen"ges. Schwalbacherstr . 39. Vdh . P . ^ 50
Eine Dame sucht zum 1. August ein sauberes ehrl . HanSmadchen

leicfiter Stelle . Seerobcnstraße 1 Tr.

LL ^ '̂KÄlatWä^ Uhr
«-sucht Luis-w

*2* 36' S2ifSJSSlt von 7- 4 Uhr aufgleichgesMsuiltsmadchett Dela«pe-str.1. Laden 9714
Monatsfrau sofort gesucht Bertranistraße 9, 2 be, S>cä*ulz.
Monatsfran oder Mädchen gesucki! Oramenstraße 30, l-
Sk unabhängige Mona sfran oder -Mädchen
WWs gesucht Dotzbrrmerstrave 17, Part . 9 " 4
^ue unabhängige saubere Monatsfrau sur Morgens u. M .tta ^s

Ls, ' " " WLK !hw >a > Px . >-
öt dtlklz . gesucht Herrngartcnstratze 5,

I . Et . Zu sprechen Morgens 9—stUtze.
Eine Weckfran sofort g-sucht Wellritzstraße 26. 91 8

ms~  Eine Wecksran gesucht Mauergasse 14 ALL
^e Frau zum Brödchen. rage» ^ Tovt̂ dudit .̂ Bossoilff .977d
mir  Eine Wecksran gesucht Karlstraße 32.
Ik^ U oder Mädchen von 1- 3 Uhr g-sudst.Goethestraße 23.
ffnui 1 August ein braves Mädchen tur Kuchen- u. Hausarbeit

«h °Ä ^ KL ! ° KM - k °t!L, « i, - ««. ,«' » . » - «" >«»

mo«» Ä .“ ilÄ .«st*  S
Hirschgrabe» 26, 2 l . 06^

Ein junges Mädchen für Nachmittags von 1- 8 Uhr zu emcm
Kinde gesucht MauritiuSslraße 3. 1 S «. r . aö
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Ei» junges Mädchen für leichte Arbeit tagsüber auf >nnge
Stauden gesucht Friedrichstraßc 44. 2 St . r. 9400S Ein braves Lausmädchen für Vormittag«oefitctitBahlihofstraße 14, Eckladen. 9474

MädchenS8£ **' "-7Z
Per sofort

eine zweitstillende Amme geiucht.
It «»,»,«». Mainz.

(No.35087) F39
Bahnhofstraße 27>».

Weibliche Personen , dir Stellung suchen.
g g » (viorddentsche), Offiziers-
KMA (iJMHVVHHa Waise, 36 I .. prakt., »ranz,

sprech., musst, tnlent., heit. Wes., mit gnlcn Zenanisse», s. St . a.
Repräs. u. z. Erz. mutterl. Kind, i» vornehm. Hause. AuSführl.
Offerte» unierI' . V. •* :»» an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein , welcher dir jetzt als WeißzengbeschUeßeriilbksälästigt
war, sucht Stellung für mit anf Reisenz» gehen od. als Haus¬
hälterin. Näh. zu erfragen Helenenstraßr 15, Part.

Kang 's Stellen - Ziire,m , TGe'! nVAie " '.
tüchtige Köchinnen, Haus- und Alleinniädchen, Zinmiermüdchen
und Kinderfräulein.

Arbeitsnachweisf.Frauen,Rathliaus,
j%l»tS b. II . vermittelt: Kinder-Fräulein, -Wärterinnen und
-Gärtnerinnen— Stützen und Haushälterinnenfür Hotels
— Erzieherinnen, Gesellschafter, und Hausdamen— Jungfern
und Krankenpflegerinnen— Kaufmann. Personal Kooh-
u. Buffetfräul. —Sprachunterricht— ijach hier u. ausw. 9054

Ein Mädchen, das aut bürgerlich kochen kann, sucht Stelle per
1. August. Zu erfragen Wilhelmstraße 52, 3.

Servierfränlein
sucht per sofort Engagement. Off. suh » an

Hnnsenstcin & Vogler , Stuttgart . F82
MHs- (Sin ältere« Mädchen sucht Stelle in kl. rnhigen Hansh.,

geht auch zur Aushllse. Möhringstraßeb, 2 St.
Braveö fleißiges MädchtN , "dstt " versteht̂ und

bürgerlich lochen kann, lucht Stelle als Alleininädchen anf
1. August. Näh. Oranienstraße 45, 2 r.

Für ein auständ . jung . Mädchen,
in Hausarbeilcn erjahrcn, wird in e. besseren Hanse stell , als
Kiuderfränlein, Reisebcgleiterin oder Hausmädchen gesucht. Gest.
Offerten unterV. C. » SO» an den Tagbl.-Perlag erbeten.

Ein Aileiumädchen,
welches die Küche». Hausarbeit versteht, sucht Stellung zum

1. August. Zu sprechen von 11—1 Uhr Wilhelmstraße 2a, 2.

Dtiidcheicheim , Schwalbncherstr . 05 , 2,
empfiehlt sofort zwei anständige Servierfränlein, drei Allcin-
mädchen, eine Kinderpflcgcrin, gut bürgerl. Köchin, ferner zum
23. d. M. tüchtiges Alleinniädchen, sowie zum 1. August mehrere
Allein-, Hausmädchen und Köchinnen.

Jung . Mädchen, WLL 'W 'L
sucht Stelle, am liebsten als Alleinmädche» in kleinem Haushalt.
Näh. bei Frau l .nrem , Moritzstraße 15. ^

Ordcntl. Mädchens. St . als Hausm. o. Mädchen all. Lehrstr. 3.
Empfehle eine durchaus erfahr, u . gepr. Kinderwärterin

mit Pr. Zeug». Fr . Goldgasse 1«, Laden.
Bügeluiädchens. Beschäftigung. Näh. Bismarckring 17, im Laden.
Junge Frau s. Wasch- u. Pntzbeschäft. Häfnergasse 17, Hth. 2.
Anstand.Fran sucht Wasch- u. Pntzarbert. Näh. Ludwigfiraße3, 1.
E. Mädch. s. Bcschäft. v. 8- 2 Uhr. Schwalbachcrstr. 55, 3 St . l.

MSrruliche Prrsoueu . die Stellung finden.
. /wvm Stelle sucht, verlange unsere „Allgemeine

Py  Bakanzenliste " . w . iiirscii , Verlag,
PF * ^ V V Mannheim . F8U
Ein bei der Conditor- und Bäckerknndschaftbesteingeführter

Agent

T nnchergehütsen gesucht. H . M» y, Römerbrrg35.
Tüchtiger Polsterer u. Decorateur in dauernde

ArsKHM Stellung gcsuckil Taunnsstraße 39, Laden. 9615
Schninnachcrgchülfe gesucht Oranienstraße 25. 9398

für Sonntag «. Montag, den 23. er., gesucht.
Näh. Schachtstraßel , Bureau.

AnsluUfökcllner nn » Gläserschwcnker für Sonntag gesucht
Platterstraßc 21.

I/qIIpOI 1 sprachk ., f. feineres Restaurant ausserhalb, einen
, XtiiinierhellHer filr sofort, zwanzig jüngere

Hotel - u. »»«•• tnuronVUcllner für prima Stellen, jung,
tüchtigen tAi«€;lie »»cli «-F. jungen Hot «*ll *« o *liur »clieii,
jung. Ke *ti»nrn «lili » M«bMr»rlion sucht (iriinfcerg 's
Rhein. Stelten-Biireau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

L̂ »» /.L»«» »«chef, Restanranons- u. Sanlkellncrs. l »Hrner , ii
«* 5 8»Cljv »s erstes Ecntral -Büreau , EUenbogengasse 9.
Zwanzig Kellner
tiflSbk Zum Jnordnvnghalteneine« Gartens (Begießen,
WtÄd Grasschneiden re.) wird für jeden Nachmittag ein

gut empfohlener Gärtner gesucht Ncrobergstraße 4,W * KSimkwärter, . .
der in der Pflege von Pferden und Hunden Bescheid weiß, cvent.
auch schon kleinen Motor bedient hat, wird zum 1. Augustd. I.
gesucht. Persönliche Meldungen bei 9716

»r , Unni |iniann,
Thierklinik Grimvergh« bei Wiesbaden.

Lehrling ans besserer Familie, mit guter
. . „ Schulbildung, für kaufmännisches

Geschäft gesucht. Nab. im Tagbl-Verlaa. 9711I
sasa

zum Vertrieb von getrockneten Früchten gegen hohe Provifion
gesucht. (K.cpt.2400) F 133

Gest. Offerten sub K . 8 . 80418 a»
Hock . Messe , Köln,

ehrliche Leute zum Hausiren eines täglichen
V ' »3l  Speiseconsnmartikels, auch sehr geeignet für

jüngeres Ehepaar. — Dauernd lohnende Existenz sicher. Offerten
unter H , J . I». 403 an den Tagbl.-Verlag.

Intelligenter junger Kaufmann , nicht über 25 Jahre,,, mit
schöner Handschrift, für das Bureau eines Hotels ges. Offerten
unter C. V . C. 536 befördert der Tagbl.-Verlag.

125 Mk. per Monat
und Propisioil. I » Hamburger Hans sucht an allen Orten

resp. Herren für den Verkauf von Cigarren an Händler,
Wirthe, Private rc. (Man.-No. 11.77) F14

Scisiotke & Co ., Hamburg.

Commis geftlcht.
Für mein Eisenwaaren- und Werkzeug-Geschäft suche per 1. oder

15. Angnst einen jüngeren Commis als Verkäufer.
«9. € . Wtllins , Mainz,

Markt 7. (No.34934)F39
Fleisziger Hauptagent

für eine Deutsche Kinder-Versicherniigs-Gesellschasl(keine Volks-
Versicherung) unter sehr günstigen Bedingungen gesucht. Gest.
Offerten unter lt . «i . H . 51 » an de» Tagbl.-Verlag. 9758

PIT* Ich suche für mein technisches
Bureau einen im Zeichnen und
Construiren durchaus erfahrenen
Techniker zu sofortigem Eintritt.

Ingenieur 12. Hartmann,
Alexandrastraße 7. 9712

C'iukassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umsichtigen

Einkassirer für die Stadt. Cantion von 500 Pst. er¬
forderlich. 9776

Singer Co. Nähmaschinen-Aet.-Ge, .»
Marktstratze 34.

I . Schreiner zuni Möbeltransport und Neparircu der ültöbej
sofort gesucht Ellenbogengasse 9.

Zwei tüchtige GLasergehüLsen
finden per sofort Beschäftigung in der Darnpsschrerneret
Uebr , Weugebauer . 9bSo

Lehrling
f. Colonialwaaren- u. Dclicalessen-Geschäftu. g. Bed. sofort ges.

A.  Frey . 9086
Engros-Geschäft sucht einen Lehrling mit schöner Hand-

schrist gegen sofort. Vergütung. Offerten sub 11. 1". 11. 521
an den Tagbl.-Verlag.

Dchloffcrlchrling gesucht. Näh. b. Herab . Helmsen .| r .,
Philipps bergstraße 17/19. 6921

Gesucht ein Diener KI. Kirchgasse1, 2 Sl . recht?.
«PW «*, Proprer fleißiger Bursche sofort gesucht. 9499
K 14. i 'i»-», Ndclheidstraße 76.
Ordentlicher Hansvnrsch « findet sofort Stellung. 9427

51. Marslieiiner , Wilhelmstraße22.

Ein Hanslmrsche iS 98
Junger saliderer Hansvursche sofort gesucht. 9536

Restaurant iianai , Faulbrunnenstraße 13.
Hausbursche gesucht Körnerstraße8, Biergcschäft.

«kgcn hohen Lohn gesucht
Stiftstratze 18. 96,4

Ein Hansbursche auf sofort gesucht. 9736
10 . Müller , Nerostraße 23.

Junger ordentlicher Hansbursche zum sosortigen
WalM Eintritt gesucht Hofapotheke, Lauggasse 15. 9740
Ein junger Hansbursche sofort gesucht bei 9772

A.  Miner , Schwalbachcrftraße33.
Junger Hansbursche (circa 18 Jahre) für kl. Hotel gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 9742
Ei» Bursche gesucht Oranienstraße 34, Flaschenbierhandlung.
EMM »»» Junger Hansbursche für Colonialwaaren-

Geschäft gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 9749
Fahrbursche gesucht Mineralwasserfabrik, Seerobcnstraße 13.
Zuverlässiger Kutscher gesucht Albrechlstraße 4.
Ein zuverlässiger Kutscher wird gesucht Steingaffe 38. 9692
Ein Knecht gesucht Schwalbacherstraße 39. 9704
Knecht gesucht Nerostraße 44.
Tüchtiger Ftthrknecht sofort gesucht. Näh. Dotzheimerstraße 78.
Ein tücht. Ackcrkuccht und ein Taglöh, ,er für Feldarbeit gegen

haben Lolin gesucht Hochstätte 18.
Tüchtiger Knecht zu zwei Pferden gesucht Ouerfcldstraße 2.
Ein Mann für Stall gesucht, der fahren kann, Geisbergstrabe 11.
Jung . Taglöhner sucht1-' . Sierkelimch , Doyheimerstr. 60.

Miiuutiche Prisonr « . die AtcUuug suchen.
Arbeitsnachweisf.Männer,thitiihaus,«V».

Versus,telt : Alle Arten Handwerker, kaufmänn. Personal,
Diener u. Ilausb., Tagl., Galten-, Erd- u. landwirthsch. Arb.

Ein selbststänv. älterer Photograph,
in alle» Fächern der Photographie wohl erfahren, repräsentalions-
fähig und sprachkundig, sucht dauernde Stellung. Näh. unter
5ß. W.  407 an den Taabl.-Verlag.

gn «, sroutinirtcr Geschäftsmann, im Baufach durch-
uns erfahre», sucht Stelle als Aussetzer. Adresse im

Tagbl.-Verlag. 9698
Kräftiger, 14 Jahre alter, intelligenler Junge v. Lande, der das

Schloß er- oder Mechaniker-
erlernen möchte, sucht einen Meister, bei

b- 1» 4?«Pi  4 v dem er Kost und Logis, wettigstc,,« aber
die evftere haben kann. Lehrgeld kau» bezahlt werden. Gest.
Offerten mit Bedingungen rc. an Mom -ad Heinrich,
Roonstraße7, Part., erbeten. 9679

Fg . Garte,larbciter , SSSKIMi:
V-riMaftsgärtnerei thätig, zur Zeit noch in „„gekündigter
Stellung, wünscht sich zu verändcni. Wiesbaden bevorzugt. Gest.
Offerten unter A. O . A. 520 an den Tagbl-Verlag.

Dteuer , welcher im September seine Miltärzeit beendet, s. Stelle
zu», 1. oder 15. Oktober. Derselbe würde gerne die Pflege eines
Herrn übernehmen, geht evtl, and, mit aus Reisen. G>fl. Offerten
erbitte unter ZA. is . « 2 hauptpostlagerndGießen.

»chrichtrn
.stranlien- und Sterbeliasie der Metallarbeiter (Kasseulokal zum

..Vater Rbein". Bleichstraße). Von 8- 10 Uhr: Vcrjammlnng.
Männergesang-Derein Goncordia. Abdr.: Familieu-Zusammenk.
Krieger- and 'Mikitär-Derein . Abend« 8'/- Uhr: Gcsangprobe.
Tokak-Sterve-Irrsicherungskass,. 8'/- Uhr: Gencral-Versamml.
Hekangverei» Wie«k<ideuer Männer -tzlu». Abends 8'/. Uhr:

Familien-Zusamweukunft. , „ , ,
L«r»-Ke(estschast. 8' .- 90- Uhr: Büchera»sg. n. ges.Znsaminenk.
Gmn -Oerein . Abends9 Uhr: Bücheransg. v.  gesell.Znsan,»lenk.
Männer-Tnrnverein. 9 Uhr: Bücheransg. n. gesell Unterhalt.
Mänuer-Helangverein Anioa - Abends 9 Uhr: Probe,
chesellkchaftAidelio . Abends9 Uhr: Probe
Verband der Sapezirer-Kehüfsen. Abends9 Uhr: Versaminlmig.
Verein der Mürttembergcr, Wiesbaden. ,9 Uhr: Vereinsabciid

im Nesfouraut zu den Wiesbadencr Kunstsälen, ^ulserlstruße 9.
KaufmännischerVerein . 9 Uhr: Abend-Unterhalliing.
WiesbadenerWännergesang-Werein. Abends9 Uhr: General»

Bersammlunfl. _ Pl
Wiesbadener Aecht-Üfnb. Abend« 9 Uhr: Großer Fcstcommer,.
Mänrer -Knartekt Kiknria. Abends9'/» Udrt Probe.
Anrger-Schühcu-(5orps. Vereinsabend in der „Krouenhalle.
Knser-Verein Wiesbaden. Versamnilnng(Teutonia. Bleichstr.).

Kochbrnnnen. 7 Uhr: Dlorgemmisik.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Conceit. (Piston-Vortrage de«

Pistou-Virtnosen Fr.Werner.) Abends8'h Uhr: Großer Sommer»
ball in sämmtlichc» Sälen.

Königliche Schanspicle. Geschlossen.
Restdenz-Hlieater. Geschlossen. ^
Walyalfa- irheatcr. Gastspiel des Wiener Operetten-Eniembles.
" Abends 8 Uhr: Der arnie Jonathan.
WafliallA-Ärand-Jicstanrant. Abds. 87» Uhr: Gr. Frci-Concert.
Äeichshailen- Theater. Avends8 Uhr: Vorstellung.
Goncerthaus Würgersaal. Abends3 Uhr: Concert.
Krancnknrg. Abends8 Uhr: Große Vorstellung.
Eirlins-Arcna Maus , verl. Blücherstrnße. Täglich zwei große

Vorstellungen, Nachmittags5 und Abends8 Uhr.
Keifsarmce, Frnirtcnstr. 13, Abends 87- Uhr: Oessenll. Versammk.
Wiesbadener Kunstläfe, Lnisenstraße 9.
Manger's Kunstfalon, TaumiSstratze 6.

Weteor - jogij 'che Keostachtunge » dee KtaUsn
Wiesbaden.

19. Juli 1900. 7 Uhr
Morgen«.

2 Uhr
Hindi m.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 55.3 53 6 53 3 54.1
Thermometer 20.9 29 4 237 24.4
Duustspannuilg(mm) . 12.5 13.0 14.6 13.4
Reiat. Feuchligkeit(» 68 43 67 59
Windrichtung. . . . N. N. still.
Niedersästagshöhe(mm) — —

*, Die Baromcierangnvcn stnd ani 0" C. redncirt

Wetler -Kericht des „Wiesbaderrer Taybiatt"
Milgetbeilt ans Grund der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg.
(NackiSraik verbolen.)

22. Juli : wolkig mit Son nenschein, schwül, warn,, viele Gewitter.
Auf - und Unteegang für Könne (®) und Mond (t ).

Math aUa -Ttjeater.
Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles. Dir.: War MarmelU

Samstag, den 21. Juli.
Der arme Jonathan.

Operette in 3 Akte» von Hugo Witlman» und Julius Bauer.
Musik von C. Millöcker.

Spielleiter: Herr Dir. Mar Warme «.
Dirigent: Herr Kapellmeister Kchönfetd.

Verfonen:
Mister Vandergold, ein reicher Amerikaner. Herr Habersclder.
Jonathan Tripp . Herr Nothmanii.
Tobias Quikly, Impresario . Herr Linke.
Catalucci, Compouist. Herr Bauer.
Brostolone, Bassist. Herr Flcißner.
Professor Dryander . H-rr Morvay.
Harriet, seine Nichte . . • • ml . Grobkopf.
Graf Nowalsky . Herr Schmidt.
Arabella, feine Schwester . Fel. Lamberti.
Holmes, Advokat . . Herr Clemens.
Billy, bedicnstet bei Vandergold. Herr Stark.
Molly, bedienstet bei VaudcrFold. Frl. Calliano.
Francois. Inspektor . Herr Kirichmann.
Big , Fran Eckertsberg.
Hunt, sStudentinnen der Universität Boston Frl. Grcszin.
Gront, ) Frl . Willinann.
Gäste im Hanse Vandergolds, Besucher von Monaco, Inspektoren,Diener :c. rc.
Ort der Handlung: Der 1. Akt spielt in Boston, der 2. Akt in

Monaco, der 3. Akt in einem Landhause bei New-Aork.
Zeit: Di - Gcgemvart.

Sonntag den 22. Jnli . Bei ungünstiger Witterung Nachm. 4 Uhr
(bei kleinen Preisen) : Der Gberstriaer . Abends8 Uhr(auf
allgemeinen Wunsch): Dev Doge >i,ändlrr.

Montag (zum erste» Male) : Farinelll._

Die „ Kirchlichen Anzeigen" befinden sich in der
Souderbeilage „ Llmtliche Anzeigen des Wiesbadener

l Tagblatt " , Seite 4,

Reichst )nUen-TVealev . Stiftstratze 16.
Täglich große Specialitälen-Vorstellung. Anfang Abend? 8 Uhr.

CoitreeUraus Kürgerjaal , Emserstratze 40.
Täglich große Elilc-Concerrc. Anfang Abends8 Uhr.

Krottendueg , Sonueiibergerstraße 53/55.
Täglich Abends8 Uhr: Große Vorstellung._ _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 21. Juli:

Abonnements-Concert des städtischen Kur-Orchesters,
unter Leitung seines Kapellmeisters, des Köiiigl. Musikdireetors
Herrn Louis Lüstner, und unter Mitwirkung des König!. Kammer*

Musikers Herrn Piston-Virtuosen l r̂äta Werner.
Nachmittags4 Uhr:

1. Hessen-Marsch . . . . . . . » . Fahihach.
2. Ouvertüre zu „Der Berggeist“ . Spohi^
3. Chor der Friedensbotenaus „Kienzi“ . . Wagner.
4. Wiener Bürger, Walzer . . . . . . • Ziehrer.
5. Weber’s letzter Gedanke, Fantasie für

Cornet h. piston . Fuchs.
Herr Fritz Werner.

6. Prelude, Aragonaise und Les Toreadors aus
„Camon“ . Bizet.

7. An der Weser, Lied für Cornetk pistons Presol.
Herr Fritz Werner.

8. Vivat Academia, Studentenlieder-Potpourn Herold.
Abends 8 Uhr beginnend:

Sommerfest und grosser BaH
im Kurgarten und in sämmtlichenSälen. Ooncerte. Illumination
des Kurparks. Decorirter grosser Saal. Mehrere Orchester. —
Grosse Polonaise. Tanz-Ordnung: He it  Fritz Heidecker. Anzuj;

Promenade-Anzug.

1900
Juli. im Süden

Udr Mi»

s
Anfgang!Untergang
Uhr Mi « . I Nhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

22. 12 33 4 43 j 8 23 12 48 V. 5 6 91.
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Wenn
Euer eigener
aufgestelltn>i. —,
und vergeblicher Aufwand sein I . H. Campe.
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(41. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weil».
Roman von Heorg Kugel.

Graf Burghaus nagte an der Unterlippe. „Ich habe
keine Ursache," gab er frostig zurück, „mich über die Ehre
dieser Dame besonders zu ereifern, und bedauere, keine
weiteren Erklärungen geben zu können." „ ,

Damit wandte er sich ab und fingerte nervös ans oem
Geländer herum, Holstein jedoch verharrte noch einen Moment
auf der Schwelle, und auf seiner gerötheten Stirn schwollen
die Adern an.

„Niederträchtige, erbärmliche Affen einer hcruuier-
gekommenen Gesellschaft," wollte er wüthend Hinausrufen,
da fiel sein Blick auf den Prinzen, dessen dunkle Augen»nt
schwermüthigem, theilnehmendem Ausdruck an ihm hingen,
und er bezwang sich und sagte höflich: . . .

„Dann haben wir in dieser Form nicht mehr miteinander
zu verhandeln. Sie wissen das ebenso gut als ich und
tragen die Folgen."

Damit verbeugte er sich und ging.
„Gute Nacht," rief der Prinz ganz laut hinter dem Ab-

aehenden her, aber Holstein vernahm es nicht mehr. Hastig
eilte er aus dem Garten und erreichte bald die dunkle
Straße. Förmlich erleichtert athmete er auf, als er die
schmale, menschenleere Gasse herabsah und das ferne Rauschen
des Meeres vernahm.

Und plötzlich überkam ihn jene springende, lustige
Stimmung, in welcher man den laut vernehmbaren Schlag
des ängstlich pochenden HerzeuS mit einem fröhlichen Liede
niederpfeift und gleichgültig an das Allerentlegendste Ent¬
fernteste denkt, nur nicht an das letzte, schwerwiegende Er-
eigniß. „ . . . r. f

So summte auch er eine'kecke Matrosenmewdle vor sich
. bin und schritt leichtfüßig dem großen Markte zu, wo et tu

dem zweiten Hause des Herrn Pilz seine Stadtwohnung be¬
saß und auch für den Doktor eine Etage gemiethet hatte.

Es war das erste Mal, daß er in der Stadt schlafen
wollte, bis jetzt hatten die großen, elegant eingerichleten
Räume lcergestanden. — Noch war er nicht ans der engen
Gasse herausgekommen, als hinter ihm leichte, eilende Schritte
heraufklangen und das geübte Ohr des Kapitäns das feine
Klirren silberner Offizierssporen,unterschied.

Unwillkürlich blieb er stehen und wandte sich zurnck.
„Nerci, Nonsi.mr!" rief der heraneilendc, tief in einen

Mantel gehüllte Offizier, „ich.konnte Ihnen kaum folgen!"
Holstein stutzte. „Prinz Königstcin?" fuhr er überrascht

auf und ihm fiel ein, daß dieser junge Mann der einzige
gewesen sei, welcher ihm ohne-alle Vornrthecke gegenüber
getreten war. „Darf ich fragen, womit ich Eurer Hohen
dienen kann?" , „ .,t , , ,

Der Prinz lächelte flüchtig und schritt langsam neben
dem Kapitän her. , . „ , a ,

„Ich bitte Sie, lassen Sie „die Hoheit auo dem
Spiel," bat er ruhig und legte seinen Arm unter den des
Seemannes, „es klingt in Ihrem Munde schlecht, und nh
möchte auch nicht immer daran erinnert sein," und ernst
fuhr er fort: „Erwarteten Sie mich nicht?"

Holstein verneinte erstaunt.

Samstag, den 21. Juli. _
Ich bin gekommen," sprach der Prinz weiter, „um mich

Ihnen für alle Fälle zur Verfügung zu stellen. Oder haben
Sie sonst Jemand, der Ihnen gegen den Grafen Burghaus
diesen Dienst leistet?"

„Nein," sagte Holstein Inster. „Niemand." _
Die Beiden schritten eine ganze Weile nebeneinander her,

ohne ein Wort zu wechseln. Dann hob der Prinz plötzlich
das Haupt und streifte seinen Begleiter mit einem cigen-
thümliche» Seitenblick. .. , ou .

„Wen lassen Sie im schlimmsten Falle zurnck? forschte

" D̂er Kapitän lachte kurz. An diese Möglichkeit hatte er
noch garnicht gedacht. Er wollte sich Sylvias verlockende
Erscheinung zurückrufen, aber ihr Bild ivar plötzlich wie
fortgewischt. Nur sein Vater stand leibhaftig vor ihm und
grinste ihn widerwärtig an. ^ t

„Niemand," wiederholte er frostig, und dann begann er
wieder jenes kecke Matrosenlied zu summen, aber die Tone
tahlen sich zischend hinter den zusammengebissenen Zahnen
hervor. „ o '

So waren sie bis an das alte gothische Haus gekommen,
in welchem der Kapitän übernachten wollte. Hier ergriff
Holstein die Hand des Offiziers und schüttelte sie herzlich.

Ich danke Ihnen für Ihre Freundschaft," sagte er
ruhig, „und im Uebrigen wollen wir nicht weinerlich werden
über eine Angelegenheit, die völlig gleichgültig ist." Und
indem er den jungen Mann fest anblickte, setzte er hinzu.

Denn das, Prinz, können Sie der lieben Mitwelt später
einmal erzählen— Holstein, der Nabob, der Millionär,
hatte nichts, garnichts zu verlieren." ^ . .

Er sprang die beiden Steinstufeu in die Hohe, aber der
Prinz hielt ihn noch einmal an der Hand zurück. u

Dann sind Sie noch weit unglücklicher, als ich dachte,
sprach er trübe, „denn selbst der Einsamste hat eine Mission,
an die er glaubt; wenn auch nur zu oft eine trugcrffche.

Der Kapitän hatte bereits den Schlüssel in dem altcr-
thümlichen Schlosse umgedreht, jetzt wandte er sich noch ein¬
mal und starrte spöttisch über den vom Hellen Moudlicht
überaossenen Markt.

'Auch das habe ich heute eiusehen gelernt, sagte er mu
seiner tiefen Stimme, halblaut, als ob er für sich Mache.

Wenn es eine Mission ist, in einer Schaar nefverachteter
Äffen das Bürgerrecht zu erzwingen, so habe ich eine; wenn

U1Ct,k _ uicfte kurz und schlug die schwere knarrende Thür
krachend hinter sich ins Schloß.

XVI.
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Träge Mich die Nacht vorüber.
Der' Kapitän war noch lange wach geblieben, dann hatte

er sich angekleidet auf eine Chaiselongue geworfen und war
erst gegen Morgen entschlummert.

So fand ihn der Doktor, welcher durch seine Haus¬
hälterin von der seltenen Anwesenheit seines Freundes unter¬
richtet war. Vorsichtig zog er die Gardinen auseinander
und ließ die Helle des Tages h-remstromcn; aber kaum
huschte der erste Sonnenstrahl über das Antlitz des Schläfers,
als dieser aufsprang und sich verwundert reckte.

Ach Du bist es, Ally," begrüßte er den Freund ver¬
traulich, ' „rufe meinen Schlingel von Diener Mid laß mir
etwas Waschwasser bringen. — Und dann mein Sohn, halt
Du heute Abend ein Stündchc» für mich frei.

Der Doktor nickte nur und blickte den Anderen prüfend
an: „Holstein," sagte er endlich, „ich kenne Dick, zu gut
um mich zu täuschen. Dir ist gesternm der Gesellschaft
etwas Besonderes begegnet, das Dich aufregt, nicht wahr.

Als der Kapitän sich so an das Geschehene erinnert
fühlte, verzog er die Brauen und jener höhnische Zug glitt
über sein Gesicht, der ihn hart und bitter erscheinen ließ,
dann aber zuckte er die Achseln und fuhr dem jungen Arzte
zärtlich über das schlichte Haar. „Du hast Recht, Alfred, ^
entgegnete er herzlich, „gerade das will ich Abends mit Dir
bespreche». Und nun gieb Ruhe, mein Junge, ich habe
heute noch viele Geschäfte abznwickeln."

Damit drückte er dem scheidenden Freunde die Hand und
schritt rasch in sein Arbeitskabinett.

Eine Viertelstunde später klopfte er bereits an da»
Privatkontor des Herrn Pilz und legte dem Gewaltigen
nach den üblichen vornehmen Begrüßungen fünf Hundert¬
markscheine auf den Tisch.

„Für »leinen Vater!"
„Ah — so —" . „ ,
Herrn Pilz wurde es wunderbar leicht, ums Herz, aber

er zwang sich zu einer wirklich grandiosen Zurückhaltung
und meinte nur so nebenbei: . <

„Für Ihren .Herrn Vater? — Ach, richtig, hatte beinahe
veraessen—"

„Natürlich, bei einem Geschäft wie dem Ihrigen," ver-
setzte der Kapitän flüchtig. _ r . _

Der Inhaber nickte souverän und machte seinem Gast
eine vornehme Verbeugung. „Sie können es mir glauben,
sagte er, sich verabschiedend, „man hat seine morgen. —
Der dort drinnen ist ein ganz guter,Mensch,, aber —
Der Disponent wies auf die Stirn, „über Konnthen und
Pflaumen geht eS bei ihm nicht hinaus. Disposition,
höherer Neberblick und Politik fehlen ihm gänzlich —
Uebrigens gratnlire ich Ihnen, Herr Baron, zur Landtags-
kandidalur. So viel ich thun fcntn, werde ich für Sie thun.
Ich bin Wahlmann und verfüge über eine Anzahl Stimmen.

Herr Pilz setzte sich in diesem Bewußtsein stolz auf-
einen Kontorscssel und blickte sich bedächtig um.

Holstein nickte freundlich. Dieser kleine, vom Größen¬
wahn befallene Mann war ihm immer eure heitere Ab¬
wechselung gewesen. „Stürzen Sie sich nur nicht zu sehr
ins Zeug," sagte er mit seltsamem Ton. „Vielleicht mache
ich Ihnen einen Strich durch die Rechnung und — falle.

Dann grüßte er noch einmal und schritt aus der Thur.
Herr Pilz aber, der nach der Rettung der fünfhundert

Mark von seiner eigenen Größe wie nie zuvor berauscht
war ging ihtn nach und legte ihm mit gönnerhafter Ver-
ttanlichkeit die Hand auf die Schulter: Seien S,e ganz
unbesorgt, Herr Baron," sprach er mit Wurde. „Sre haben
weine Stimme und fallen nicht Slbieu.

Nun stand der Kapitän an der Treppe, die m dre
Wohliuug seines Vaters heraufführte, und unmrllknrlich ge¬
dachte er jenes Morgens, da er zuerst ,n dieses trostlose
Heim getreten war und die blasse, seltsam schone Frau mit
rücksichtsloser Härte bedrängt hatte. Sinnend lehnte er an
dem Geländer der Treppe und blickte hinauf. „Wirklich, der
Krüppel dort oben hatte Recht, als er mich rn seiner biffigen
Weise vor dem Sumpf warnte," lachte er endlich höhnisch
vor sich hin, „nun habe ich bereits monatelang der lieben
Welt das Schauspiel bereitet, in den possirlichsten Sprüngen
um den Morast herumzuhüpfen, und der Schluß ist. daß ich
die Unschuld dieser Sumpfrose mit Pulver und Blei durch¬
setzen muß — — tolle Logik." ,

Hastig wollte er sich abwenden, da wurde, wie damals,
ein leises Rauschen von Fraueugewändern hörbar, und der
Kapitän sah mit Beklemmung seine,unge Stiefmutter, m
einen langen,enganschließenden Regenmantel gehüllt, herunter-
eilen.

(Fortsetzung folgt.)

Lokal-Stcrk-Vcrsiclicrmigs-Kasse.
Höchster Mitgliederstnud aller lsiefigen Sterberaffen.
Billigster Sterbebeitrag . Ken » Eintrittsgeld bis zum

Alter von4» Jahren. — Altersgrenze: 48. Libensiahr.
Sterberente werden sofort nach Vorlage

H- MUA wlX . der Sterbeurknude gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kaffe ist hervorragend günstig. BiSEnVe UlJJ
gezahlte Renten: 133,«18 Mark. — anmelbtuigen ieber-
zeit bei den Vorstandsmitglieder»: » «■>, M mnndstr aße 37,
Lenius , Hcllmundstr.6, und Bi . bsa .nen , Wellrrtzstr. 51.sowie
beim Kaffenboten> «. 'I » . Orain enstrave 2a. * 32o

Rene Kartoffeln. Reue'.
Frührosen, prima Waare. per Kpf. 30 Pf., Ctr. Mk. 3.40

^au8' tr.  M8iII er. Rerostraße 23.

Knaben-“ »
Hemden-Blousen

(neu ).
Reizende Neuheiten!

Franz Schirg,
"Webergasse 1 (Nassauer Hof)*

Alisücrklnif
aller noch vorhandenen Sorrrmer-Schtth-
Unmu'CM  in gelbem und schwarzem Leder,
sowie Lasting rc., so lange Vorrath reicht,
z»m Selbstkostenpreis . Alle anderen
Sorten Schuheu. Stiefel, wie bekannt nur
wirklich gediegene und danerhafte
Waare , zu enorm billigen Preisen bei

Joseph Fiedler,
Schuhwaaren-Lager,

9 . Mauritinsstraste 9 . 9-91

Damenbüstensind in grosser
Auswahl wieder
eingetroffen.

Schnittmusternach Maass für
sämintl . Damen-
Garderobe.

Akademie Rlieinstrasse 59.
Guter Mittagstisch

ÄiiÄ ÄS" i

Meiserolleu ii 0,75, 1,10, 1,35, 1,50, 2.00, 2, . 5,
2,50, 2,75, 3,00 bis 12,00 Mk.

IlciseHHcom ä 1,50,1,75,2,00 , 2,50, 3,00 Mk. etc.
Seifendose »» ä 0,35, 0,50, 0,»5, 1,10, 1,20 bis

2,5t, Mk. „ „ „
rinlenloien ä 0,50, 1,25, 1,50, 1,75, 2,o0,

3,25 Mk. etc.
35i»l»nin «lv «*rdose »» in allen Preislagen von

0,25 bis 1,50 Mk.
Kabn -Crüme , Tube 0,50 Mk., 3 Tuben 1,25 Mk.
e ' lcckcureinijcnng » - B' ast «», Kotlnlin,

Tube 0,40 Mk. ^
Bre »«n -Mnscl »ine «» ä 0,50, 0,60, 1,50, 1, :5,

2.00 bis 25 Mlc
Tascben -Aiiothelte »» ä 0,60, 0,7:i, 1,50 bis

15.00 Mk.
Basir -Etuis a 10,00 , 12,00 bis 16,50 Mk.

Ferner : Keisespiegel , ® al »nbl »rsten-
Röhren . 8cliwa »nmbeutel , ichiramm-
netze . elegante Wicl »sl »»isten »»»»*
Creme für schwarze und gelbe Scliune,
S4 « »ni «iUaste »i , Etuis fü p die Siuge _l-
pUegc etc . etc . , sowie in reichster Auswahl,
zu den billigsten Preisen , alle Sorten

' Scliwämme
empfiehlt

Dl*. M. Älbcrslicim, Parfümerien,
Lager amerik ., deutscher , englischer « nd
frauzös . SpecialUäten , sowie sammtheherToilette -Artikel . 9280

Wiesbaden »»
Eranliflirt » . M . , liaiserstr . L.
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Gemeinsame Ortskraukenkasse.
Büreaur Lniscustraßc SS.

Kassenärzte: «*r . Altliaus *e , Maikistr. 9, l »r.
Westeiidstraße1, I»»-. II «*»*, Kirchgasse 29, Blr . Heymann,
Kirchgasse 8,1 »r . lungcnnaiuii Langgasse 31, I »r . Keller,
Oranienstraße 23, » r . balmitein , Friedlichstraße 40,
Sr . Eiippert , Tanunsstr. 53, Itr . Meyer , Friedrich str. 39,
Sr . Schräder , Stiflstraße 2, Itr . Schranlt , Rhein-
straße 40, » r . 1Aoclienhiisen , Friedlichstraßc 41. Spkzial-
arzte: Für AugenkrankheitenSr . Männer , Wilhelmstraße18;
für Nasen-, Hals- und Ohrenleide» l»r . Hirhrr Jim ., Lang-
gasfe37. Dentisten: Mül 1er,Webergasse3, Sünder , Mauritius¬
straße 10, Wulff , MichclSberg2. Masseure und Heilgchülsen:
mein , Neugaffe 22, Solmcibäclier , Michelsberg 16,
Bfntlies , Schwulbachcrslr.3, Maffenie Fra » I reel ». Hermami-
straße 4. Lieferant sür Vrillen: Ir,, » » , , Neugasse IS, für
Bandagen rc. Firma A. 8t »». , Sanität^magazi», Tauimsstr . 2,
für Medizin ». dergl. sämmtl . Slpo1l»ckc» hier._ F 820

Aufklärung
für

EmMng- FreüMige.
Es ist vielfach die Meinung verbreitet,

durch Empfehlung eiuzcluer Firmen » dast nur
solche Schuhmacher Schuhwerk für die Dienst¬
zeit anfertigc» können, die sich de» Namen
Militärschuhmachcr beigelcgt haben . Wir
mache» daher die junge» Herren , sowie deren
Eltern darauf anfmerksam, das?jeder strebsame
und leistnugsfähige Schuhmacher, welcher bis¬
her gutes und bequemes Schuhwerk lieferte,
im Stande ist, auch für die Dienstzeit vor¬
schriftsmäßige Stiefel liefern zu können und
bitten wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkommeudem Bedarf ihre seitherigen
Lieferanten berücksichtige» zn wollen . F 453

Der Vorstand
der Schuhmacher-Innung.

Neu eröffnet.

Hohenwald
in Geargenliom bei Schlangenbad.

Restauration mit Terrasse.
Prachtvoller Aassfehtspikt.

Von Station Chausseehaus auf schönen Waldwegen
in einer kleinen Stunde erreichbar. 9535

Mratiims-MllsslM
(System Muschi», D . N. P .) i. d. beste Vibrations-Massage.
Günstige Erfolge bei Gicht , Rheumatismus , Rervenleiden,
Neuralgie (Ischias ) , Schlaftosigkeit. Nu empfehlen gegen
Kettablageruug , Frauenleiden , Cirenlatioitsstörungen»
Stoffwechselkraukheiteu u. s. w. Die Vibration bringt selbst
da Erfolge, wo manuelle Massage ganz ausgeschlossen ist (der
Herzleiden), durchgreifendste und dennoch angenehme Biassage.
Aerztlich empfohlen und ärztliche Anordnungen werden gewissen¬
haft ausgeführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung. Jede Aus¬
kunft bereitwilligst und kostenlos. Behandlung and) außerhalb.

Johannes Hneib , Langgasse 48, 2, N. b. Kochbr.

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von

J . «& F . üutli , Wlesfeadeii,
Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasse 3. 5771

Tapeten -Keste von letzter Saison billigst.

Ambrosia*
Graliambru «! ,

acht bei J . M. Roth Aiachf ., Angnst
Engel , Carl fflcrti , C. Acker UTaclsf . ,

Erieilr . (»roll , 6746

w

alle paar Wochen neue Schuhwaaren kaufen,
dann decken Sie Ihren Bedarf bei

Gustav Jourdan,
Wiesbaden,

Micliclshcrg 32. Ecke Sclnvalbacherstrassc,
Fabriklager der Mainzer Mech. Schuhfabrik

Ph . Jom -dun.
Was gute Waare ist , zeigt sich erst

im Gebrauch.
Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich

meine Waare trägt.
Die Reellitüt und Leistungs¬

fähigkeit meines Hauses ist in weiten
Kreisen bekannt . 8700

. ■

Fahrräder
in reichster Auswahl am Lager . Keine faden*
nslethe , daher billigste Preise . Preise von
160 11k. aufwärts. 7730

A. von Goutta,
Klreligasse 7 .

Reparaturen und Zubehör gut und billigst.
Grosse Auswahl in Wäsehestiekerci-1

Schablonen.
Man verl . m. Musterblätter
f. Schablonen, a. Kreuzsti"

O * M. ©Ötzen,
Graveur,

(/ % O f. Schablonen, a. Kreuzstich

%  IVi .Ot
A nÄÄ  Langgasse 47.

Vorzüglichen Emmachessig,
alle Gewürze z»m Einmachen, garantirt rein, Salieylsäure,
Weinsteinsäure , Pergamentpapier , Korkstopfen empfiehlt die

Cleriiiiiiiia -Dpogerie
von C. Portzelil , Rhemstratze 55. 9319

Aufruf!
Die Altkatholischc Gemeinde in Wiesbaden steht vor der Voll-

endung und Einweihung ihres schmucken Kirchlein« an der Plalter-
straße. Er fehlen in demselben nur nod> die Glocken.

Um nun der brüderlicksen Gesinnung, mit der Viele von uns
von Ansang an di- altkatholischc Bewegung begrüßt und in ihrer
weiteren Entwicklung begleitet haben, einen Ausdruck zu geben, als
ein Zeichen zugleich der Liebe, die über dem Streit der Confessio»«»
steht mid als ein Zeiigniß dafür, daß auch heute noch wie früher
bei lins Duldsamkeit und coufeffioneller Friede dahttm sind, fordern
wir unsere evongrlrschen Mitbürger auf, zu einer Sammlung bei¬
steuern zu wollen, deren Zweck ist, der Altkatholischcn Gemeinde
die Glocken sür ihre Kirche zu stiften. „ _

Indem wir bemerken, daß zur Beschaffung des vollen Getaute»
5990 Mark erforderlich sind, erklären wir uns zur Entgegeim-chme
von Gabe» zu diesem Zwecke gern bereit und vertrauen auch in
diesem Falle der bewährten Ovfcrwilligkeitunserer Gemeinden. *

Der erste Pfarrer der Bergklrcheiiaemelnde.
14. Veesenmeyer , Pfr.

Der erste Pfarrer der Marktkirchengemeindt.
Hiciid , Dekan.

Der erste Pfarrer der Neiikirchengemeiildc.
I . V. : C . lieber , Pfr.

Kiinstl . Zähne 2 Mit.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen , Plomben, Zahnziehen,
Zähnereini^oit etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardi’s Zahn-Atelier,
Hirchgasse (I , LT. liircligassc 8 , II.

Damen-lliite und Sonnen-Schirme,
Strohiiiite und Sominermiitzen

empfiehlt zu bedeutend 9284
ff * herabgesetzten Preisen -WF
Franz Jeschke, 5- 5'

Prämiirt Wiesbaden 1896.

nahe der Bchwalbacherstr.

Gegründet 1836.

Die Prämiirung
meiner

Bheingauer
Trauben-, Wein-

und

Höchste Auszeichnung für diese Tjl fillli
verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natürlichem Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne jegAiclien Zusatz
Utiuvt äielier Essenzen fabrizire. Erhältlich in
Apotheken, Delicatessen- und Colonialwaaren-Geschäften.

Worfoert Prinz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Tel . 8328 . Inh . Marl S*rinz . ^71

Nene holl. Bollhäringep.St .15 Pf.,
do. Superior „ „ 20 „

in frischer Sendung empfiehlt
Kirchgasse 52 , J . C. Keiper , Kirchgasse 58.

Sehr guten kräftigen Mittagstisch über die Straße
empfiehlt El. Enderle , Oeconom, „Ofstj.-Casino ,

Dotzheimerstraße 8.

î Wicsbadcncr Consumhalle.
Verkaufssteller Jahnstratz« 2 n . Moritzstratze 16.

Feinstes Salatöl per Sch. 40 Pf.
Vachtlichter-Del per Sch. 95 Pf.
Rüvöl -Vorlauf per Sd). 30 Pf.
Garautirt reiues Schmalz per Pfd. 45 Pf.
Kornbrod (gutes Müllerbrod) per Laib 36 Pf.
Gemischtes Brod per Laib 38 Pf.
Weißbrot » per Laib 42 Pf.
Prima Limburger Käse per Pfd. im Stein 36 Pf.
Rechter Emmcnthaler Schweizer Käse per Pfd. 99 Pf.
Edamer Käse per Pfd. in Kugeln 72 Pf.
Prima Kernseife per Pfd. 24 und 25 Pf ., bei 10 Pfd. 23 und

24 Pf ., im Ctr. 22 und 23 Mk.
Weiße Schmierseife per Pfd. 20 Pf., &Ctr. 17 Mk.
Dunkle Schmierseife per Pfd. 19 Pf., k Ctr. 16 Mk.
Soda 3 Pfd. 10 Pf., k Ctr. 2.90 Mk. „ _ . .
Salmiak -Terpeutiu-Seifcnpulver per Pncket8, 10 u. 14 Pf-
Scheuertücher per Stck. 15,17 , 20 und 25 Pf.
Große Schachteln Wichse Ro . 1« per Stck. 9 Pfi. 3 Stck. 25 Pf.
BlechschachtclnRo . 19 per Stck. 8 Pf., 3 Stck. 20 Pf.
Petroleum per Ltr. 16 Pf.
Zucker per Pfd. 30 Pf.

Tyr *>Ier

_ _ und Friseur Blockhaus.
GKKGOWKKGGKOKKOOKKKGGTGGGSG

Alpenlbltttlien -Cpem©
heisst nunmehr das hochberühmte Toilette -Mittel gegen Sommersprossen,
Sonnenbrand , Rothe , rauhen Teint etc . von em. Apotheker Otto
Klement . Innsbruck, welcher sich unter der Bezeichnung Klenscnt ’s Edelweiss-
Creme den bekannten Weltruf erworben hat.

Verlangen Sie daher ausdrücklich : Apotheker Otto Klement s
Alpenbliithen -Creme und weisen Sie werthlose Nachahmungen zurück.

In Wiesbaden ä Dose 2 Mk. bei Hof-Friseur Sulzbach , Spiegelgasse 87219
öl IO.

Men.

Praktisch und bewährt.
Uebar 100 Stück am Platze

im vorigen Jahr verkauft.
Gutl Billigl

Beste und billigste Maschine der Gegenwart.
Wenig Roheis und Viehsalz geäugt, um in 5- 10  Minuten zum Servicen fertiges Eiscreme , Erachte !«,

•Gefrorenes etc . etc . herzustellen. Rezepte liegen bei. Inhalt 1 Liter. In grossen Haushaltungen kann es duu
Einsatz einer Reservebüchseschnell wiederholt werden.

->_ Auf Wunsch zur Prolbe.

Telephon 763 . Eflcll StepSlSlII,
Krosse Bnrgstrasse 11,

P . u . 1. Etage.
Aussteuer-Magazin für compiete Küchen-Einrichtungen.

GZ nun
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vom 20. Juli 1900.
(Schluß .)

E» wird einstimmig beschlossen, der elektrischen Bahn wegen
den Andrea smarkt  von jetzt ab in den westlichen Stadtthcil,
und zwar ans den Bliicherplatz nnd dir angrenzenden Straßen, zn
verlegen. Der „Dippemarkt" soll indessen sein altes Quartier, den
Luisenplatz, auch fernerhin cinuehmcn. — Da« Bange such  des
Herrn Gärtners Schult dt, , betreffend Erweiterung eines Gärtner-
wobnhauses durch Anbau, sowie Errichtung eines Schuppens im
Distrikt„Dreiwctdcn", wird, soweit cs den Schuppen angcht, auf
Widerruf für die Dauer der Pachtzeit und init der Bedingung, daß
das Gebäude nur zu den eigenen Zwecken des Grsuchstellers benutzt
werden darf, genehmigt..—Der Antrag ans Acndernng früher
genehmigter Dtspensbedingirngen,  betreffend die Er¬
bauung von Landhäusern auf dem Terrain zwischen Laug- uild
Kapclleustraße, wird den, BannuSschnß zur vorläufige,, Prüfung
Lbmviescn. — Bei Dotzheim, in der Nähe der Schwnlbacher Bahn,
hat die Stadt ein Grundstück gekauft, aus dem zwei Reservoirs angelegt
werden sollen, eins für Kessel-Wasserleitung und eins für Wasser,
das ans dein Rhein bei Schierstem gepumpt werdcir soll. Für
bas letztere Reservoir ist eine Verbindung mit Schierstem natürlich
nur möglich, wenn die Leitung durch'Dotzheim gelegt werden kann.
Wft unserer Nachbargemeinde ist daher ein Vertrag  abgeschlossen
worden, nachdem die GemeindeDotzhe.i in die Legung der Was ser -
Leitung  durch ihre Straßen genehmigt und die StadtWiesbaden
sich bereit erklärt, den Anschluß an diese Leitung, so weit derselbe
überhaupt möglich ist, der Dotzheiiner Bürgerschaft gegen eine
noch näher zu bestimmende Gebühr zn gestatten. Auf die Frage
des Herrn Stadtverordneten Wintermeher,  ob für die dann
sich erhöhende Wasferzufuhr unsere jetzige MaiialtsaftonM als
ausreichend erweisen wird, erwidert der Herr Oberbürgermeister,
daß für Dotzheim besondere Kanäle nicht gebaut zu werden brauchten..
Wenn aber die Wasferzufuhr nicht ausreiche, so könne der Mehr»
bedarf dem Dotzheiiner Eutwässerungsgebiet entnommen werden.
Die Angelegenheit wird schließlich dem Finanzausschuß uberwirsen.
Auch der Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für zw er
Baubeamte zum Besuche den Pariser Ausstellung
wird dem Finanzausschuß überwiesen. Es handelt sich um
die Herren Stadtbaumeister Genzmer  und Obermgemcur
Frensch,  welchen ein Zuschuß von je 500 Mk. gewahrt werden
soll — Dem Antrag auf Gewährung eines Zuschusses von
3800 Mk. zur Feier des 80- jährigen B estehens der
hresigen freiwilligen Feuerwehr  wird in. Anbetracht„der
langjährigen selbstlosen Thätigkcit" derselben einstimniig entsprochen.
Einige Bravos bewiesen, daß diese Geldbewilligung besonders gern
geschah. — Im Etat 1900 wurden bereits 3000 Mk. zur land¬
schaftlichen Verschönerung der Fischzuchtaustalt  cm-
gestellt. Das Projeft, nach dem ein Weiher der Fischzucht erhalten
bleibt, ein anderer vergrößert wird und hübsche Anlagen ringsum
geschaffen werden, nebst einer größeren Terrasse vor den Wirth-
schaftsgtbäuden, liegt vor. Es hat sich nun aber herausgestellt,
daß zu seiner Ausführung 6600' Mk. erforderlich sind. Es werden
wettere 3000 Mk. für diesen Zweck bewilligt. — Zur Er¬
breiterung der  Schierstei .n.erstraß .e sinh noch 41 a 66 qm
Gelände nothwcndig. Mit einem Theil der Anlieger wurde ein
gütliches Abkommen wegen Ueberlirffnug von Gelände getrosten und
auf diese Weise 22u26 qm erworben. Die noch fehlenden 19a 80 qm
sollen im Wege des Enteignungsverfahrcns herbeigeschafft werden.
— Herr Lottermann  will der Stadt eine Grundfläche an
der Bch' tramstraße.  westlich des Rings, verkaufen und dafür
'em Stück Feldweg von der Stadt erwerben. Der Finanzausschuß
hat die Sache geprüft, befürchtet aber, daß, wenn der Verkaufs- nnd
Ankaufsvertrag mit Herrn Lottermann abgeschlossen wird, der
übrige Theil des Feldwegs entweder minderwcrthigoder ganz und
gar unverkäuflich wird. Er hält es daher für besser, wenn der
Magistrat sich zunächst einmal mit den Bctheiligten. d. h. mit den.
Besitzern von Grundstücken, welche an den sr,«glichen Feldweg
grenzen, in Verbindung setzt, nni eine Einigung bezüglich der Ver-
werthung des Feldwegs anzustreben. Herr Beigeordneter Korner

Morgen Sonntag , von Vormittags 7 Uhr ab,
wird da.« bei der Untersuchung piinderwerthig befundene Fleuch
einer Knh zu 40 Pf . das Pfund , unter amtlicher Aufsicht
der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft. Au Wieder-
verkäufer(Fteischhändler, Metzger) Wuistbereiter und Wirthr) darf
das Fleisch nicht̂ ^ ^ ^^ " Schlachthaus-Berwaltnng.

- Bekanntmachung.
Montag , den 23 . Juli , Vormittags 9 Uhr

aufangend, Fortsetzung der Versteigerung vonCrlmal- ». SPcccreivlannll
aus der Concursmasse in dem Gefchüftslokale
) Sedanplatz 3.
, Es kommen ferner zur Versteigerung:

2 Erkergestelle, 1 Etagere, 1 Ladenuhr, Blech- und
Holzschaufeln, Cigarren-Abschneider, Marmoriöpfe,
Glasglocken, eiserne Hakenrahmen, 1 Real, 2 Holz-
Ronleaux, Firmenschilder, Theedosen, Körbe, Siebe,
1 Decimalwaage, 10 Bände Brockhaus, 3 Gas¬
lampen, 1 Waschmange, 2 Klciderschränkr, 1 Kuckucks-

- Uhr, Wasch-, Nacht- und Klapptisch, 3 Stühle,
1 Parthie leerer Kisten, Fässer und Flaschen,,

sowie die gesammte, fast i«ene Laden-Einrich-
tüUjj, bestehend aus _ r

4 Theken, 2 Fachrealen, 1 zweith. Schubkasten-Real,
3 Gaslüstern, 2 Leitern, 3 Tischen, 2 Stühlen,
4 Wagen mit Gewichtsatz, 2 Eisschränken, 1 Eisenreal

' mit 6 großen Kannen und Maßen, Essigfässeru mit
Tropfvorrichtung, 2 Oelbchältern mit Messer, 1 Tisch
mit Controlkasse, 2 Erkerverschlägen mit 2 eisernen
Erkergestellen, 1 Kassenschrank, ferner 1 Sopha,
1 Ausziehtisch und 1 Regulator.

Die Ladeneinrichtnng gelangt präcis 12 Nhr
zmr» Ansgebot . ^ 241

Wiesbaden , den 20. Juli 1900.

Gerichtsvollzieher.

bittet, die Angelegenheit noch einmal an den Finanzausschuß
zurückznverwciscn, damit er einer Berathung über dieselbe bei¬
wohnen und die Sache geklärt werden kann. Dm, Drftrag wi rd
stattgegcben. — Es wurde von der „Socialpol,fischen Kommission
der Antrag gestellt, zur Ausstellung einer W° h»ungSstatist,
1000 Mk. zu beivilligen. Es soll nach dem Vorbild anderer Städte
eine Wohnungsstatistiknach einem ziemlich we>lausigen Schema
aiifgcstettt werden über die Art und Weise, wie die städtischen.A^ citer
und kleinen Beamten jetzt wohnen, um dadurch wichtige Aufschlüsse
zu erlangen. Die eiiizeliien städtischen Bureaus haben sich schon
eiiivcrstaiidcn erklärt, an der Ausstellung dieser Statistik!»iitzuarbelten,
nur das Bauamt hat sich mit Arbeitsüberlastung entschuldigt Es
war der Vorschlag gemacht worden, die städtischen Auf,eher mochten
die zur Ausstellung nothwendigen Fragebogen ausfullen und Herr
Stadtbaurath Frobenius war hiermit cmverstaildeii. Nui, meinte
aber der Magistrat, wenn man die Zusammcntragung des Materials
den städftscheir Anfsehcril überlasse, so käme nichts zusammen was
eine genügend- Grundlage zu einer gründlichen, maßgebenden
Wolinuuasfiatistik abgeben kömitc. Es wurde deshalb beantragt,
eine geeignete Kraft mit der Ausstellung der Statistik zu beauftragen
und dafür 1000 Mk. zu vergüte,l. Der Fiilauzauslchuß schlagt
vor den Kredit von 1000 Mk. nicht zu bewilligen. und zwar
deshalb nicht, weil nach feiner Ansicht die Statistik von
den Beamten der städtischen Bureaus und , des Bauamts
sehr wohl ausgeführt werden kann ohne besondere Kosten.
Es sei auch zu erwägen, daß gerade die Aufseher richtigere
Auskünfte erhalten werden, als wenn irgend wer sonst_den
Arbeitern und kleinen Bcauiteu so ohne Weiteres ins Haus
geschneit käme. Dem Antrag des Finanzausschussesauf Nicht¬
bewilligung des Kredits wird stattgegebcu. Im Anschluß hieran
gftbt's »och eine kleine, durch eine Anfrage des Herrn Gärtners
St .e.i tz hervorgerufene Debatte über die-Belmtzung. der Mansarden
im 5. Stock, welche bekanntlich nicht bewohnt werden dürfen. An
dieser Debatte betheiligten sich dir Herren Knefeli , Ruht  und
Beigeordneter Mangold.  Herr Knefeli ist der Meinung, daß dem
fühlbaren Mangel an kleinen Wohnungen durch das Vermiethen
dieser Mansardwohnuugen abgeholfcn werden konnte. Es sei
übrigens auch kein ersichtlicher Grund vorhanden, weshalb die uu
8 Stockiverk belegenen, oft allen sanitären Ai»pr»chen gerecht
werdenden Mansarden nicht vcrmicthet werden sollten, wahrend hier
und da viel gcringwcrthigere Dachwohnungen ruhig bewohnt werden
dürsten, wenn sie sich nur nicht über dem4. Stockwerke befanden. —
Zu vier Mitgliedern des Ausschusses für die Auswahl der schossen
und Geschworenen schlägt derWahlansschnß vor die Herren Friedrich
Erkel.  Setter . Karl Momüerger,  Schretnermelster, Louis
Sattler,  Bäckermeister, und Leonhard Wollweber,  Rentner.
Dieselben werde» gewählt. — Ans den Antrag des Herrn Stadt¬
verordneten Molläth  wird an.Stelle des voraus,ichtlich noch für
längereZeit erkrankten Herrn Stahl  HerrB r ötz als stellvertretendes
Mitglied in die Accise -Deputation  gewählt. Hieran an-
schlicßcnd macht Herr Wintermeher  ans eine jüngst ergangene
Bekanntmachung des Herrn Accise-Jnspektors  auf¬
merksam, in welcher es heißt: „daß auch dieieiugen Waareissendungen,
bezüglich deren auf den Frachtbriefen tc. em acci,-freier -Inhalt
angegeben ist, sowie Eil-, Expreß- und sogenannte Bahnpost- rc.
Gitter von der Vorführung und Revision nicht befreit smd. Ä-rr
Wintermeher glaubt, daß ein wahrer Sturm der Enlrnstimg), los¬
brechen. werde und müsse, wenn diese Verordnung thatsachlich
durchgeführt werden sollte. Die Accise-Orduung sei,o schon sehr
wenig beliebt und wenn sie heute noch einmal zu erlassen wäre,
würde sie gewiß nicht mehr erlassen werden, umsomehr, habe der
.soerr-Accise-Jnspektor Grund, sich davor zn hüten, die Mißstimmung
durch besondere unmögliche Bestimmungen»och mehr zu erregen.
Der Herr Oberbürgermeister  erklärt, daß er leider eben letzt
erst von dem Passus in der fraglichen Brkamitlnachung erfahren,
er könne deshalb nicht Auskunft darüber geben, wie es sich mit der
Auslegung desselben verhalte, er glaube aber, daß nnend ein
Jrrtdum vorliegeu müsse, denn das könne, der Accise-vUispektor
doch unniöglich verlangeii, daß alle in, Wiesbaden emaefuhrten
Gegenstände der Acciseverwaltung. vorgeführt werden mutzten, lsr
könne jedoch auch jetzt schon die Versicherung geben dap man m
der Acciseverwaltung nicht der Defraudation Vorschub leisten, wohl

aber so coulant als möglich sein werbe.
meint, die Bekannt,nachuiig müsse mcm alsGanES betrachten»m«
müßte auch den ersten Theil derselben lesen. Das Zfcl, worauf
hiuaearbcftet würde sei das, die Interessenten vor Schaden zu
bewahren. Es würden nur solche acciscfreie Waaniisendungen
von dem Acciseamt einer Revision unterworfen werden, .̂ lK«
sich durch ihr Aeußerliches(vicUcicht auch wenn,das „Packetchen
gluckst") verdächtig mache, daß sie accisepflichtige Gegenstände
enthalten. Was der Herr Acerfe-Jnspektor Oeroffentlicbt habe,
sei zwar ein bischen büreaukratischer ausgefallen, als es wahr¬
scheinlich gewollt worden sei, und es mache dadurch ein wenig
gruselig. Aber neue Besen haben ja erst gewisse Kinder¬
schuh  e aus znt re  t en.  Der letzte Satz rief natürlich cm- stürmische
Heiterkeit hervor. HerrB rö tz meint, für den Herrn Acclse-Jnspektor
bestehe, wie es scheine, die Accise-Orduung nur so, wie er sich dsc-
sclbc auslege,i«volle. In der Accise-Ordimug stehe ausdrücklich
und unzweifelhaft, daß nur accisepfinchtige Gegeustaude dem Accise-
Amt vorziiführen seien. Herr Wintermeher  bemerkt auf d,e
Erklärung des Herrn Bürger»,cistcrS Heß, daß er auch den ersten
Theil der Bekanntmachuiiggelesen habe, aber mchtsdestowemaer
habe ihm der zweite Theil derselben die ernstesten Bedenken erregt. Er
befürchte, daß sich der neue Mann durch d,r in letzter Zeit mehrmals
voraekommenen gemeinen Defraudationen bestimmen lassen mochte,
allzuschnrf vorzugchen. sodaß die Urilchuldigen nnter deni Treiben
der Schuldigen zn leiden hätten. Damit war dieser Punkt,. der
nicht auf der Tagesordnung stand, erledigt. — Herr Professor
I)r. Pallat vom Alterthuins -Museum  soll m den Dienst
der Stadt übertrete». Er verlangt ein AnfangSgehalt von
4800 Mk., steigend bis zu 6300 Mk., und einen WohnunaS-
aeld-Zufchnß von 660 Mk., sowie außerdem Vergutmig für
Reise» welche er in seiner Eigenschaft als Bezirkstouservator unter¬
nimmt Der Organisations-Ausschuß empfiehlt, den Magistrat zu
ersuchen daß er mit dem eben in Berlin beim Mmistcrium westeiwen
Herm Or Pallat eine Frist von drei Jahren zwecks Wiftieraufnahme
seiner hiesigen Thätigkcit vereinbart und von „dieser Verembarung
die Ueberuahiue in städtischen Dienst alchangig macht. Herr
Dr Ritterling,  der kommissarische Vertreter des Herrn
Ils Pallat am ' hiesigen Werthums- Mnsenin, „will für den
ihm vom Staat gewährten Gehalt mich in städtischen Diensten
di« Verwaltiing wetterführen. Der Vorschlag des Orgnmsations-
Ausschusscs auf Uebernahme des Herrn vr . Pallat bezw. dessen
Stellvertreters in städtischen Dienst, wird angenommen. , —
Ein Assistent des Bauamts  hat um Aufbesserung seiner
Gehalts nachgrsucht. Der Orgmiisations--Ausschuß bittet, das
Gesuch abzulehnen, der Ausschuß ist der Ansi cht, daß derartige
Gcsucbe um Gehaltserhöhungain Ansaiig emes EkitMhres, nny.
aber im Laufe desselben gestellt werden müßten Im oorftegenden
Nall liege ein Recht des Gesinhitellers um Ausbesserung seüieS

lehaltes nicht vor. Dein Antrag des Ailsschuffe^ wird entsprochen.

angestellt werden. Herr Wintermeher  erklärt dazu, er habe
gegen diese Anstellung natürlich nichts, er bitte aber, daß bei. ähn¬
lichen Anaelegeuheitc» nicht inehr so gehandelt werde, wie es bisher
üblich gewesen, denn dann ging das Recht der Stadtverordneten,
auch zu solchen Angelegkicheiten. Stellung ?u uehmcn, voll-
ftänbia in die Brüche. Herr Wiutcrnieyer ersucht, daß künftig
schon3 der Name und die Stellung, des Gesiichstelleismit
in der Tagesordnung veröffentlicht werde, was geschehen soll.
— Die Wittwen - und Walsenversorgungsgelder
für  die Wittwe und Kinder des kürzlich verstorbenen Serrir
MagistratssekrctärsBrand au  werde» bttvüligt. Ein Pro ekt be¬
treffend Erweiterungsbauten  der , schule am x ui sen-
platz,  wird dem Bauaussrbuß zugetheilt. — Der Ankauf einesliebe,, dem städtischen Armen-Arheitstpiuses. belegenen Grundstückes
von 13 » 89,70 qrn für 250 ML  per Ruthe von Frau Zlß Wittwe
wird genehmigt. - Herr Kurz  lilterpellwte noch wegen des m

Taschen-Fahrplan h
des h

| „Wiesbadener TagbLatt" |
Kvmmex 1900 |

| ;u 10 Mennig das Stück käuflich im g|
m  Uerlng . Karrgg -llfs 27*

Da es in der letzten Zeit wiederliolt vorgekommen
ist, dass Schüler der gewerblichen Fortbildungs -Schule
den Unterricht versäumt haben , angeblich , weil das
Eingangsthor der Schule schon geschlossen gewesen
sei, so machen wir hiermit nochmals darauf aufmerksam,
dass derartige Entschuldigungen nicht berücksichtigt
weiden können . .

Yerspätet erscheinende Schüler können sich jeder¬
zeit der am Schul-Eingange befindlichen Hausglocke
bedienen und werden auch nachträglich zum Unterricht
zugelassen . 1 ^85Der Scluil -Vorstand.

Turn -Verein.
Zur TnruhaNeil -Weihe und zum

Fahnen-Jttbiläum des Turnvereins
Eltville , sowie zum Gantnrnfest in
.Hessloch am 22. d.M. werden unsere Ali!-
gliedcr um zahlreiche Betheiliguug gebeten.

. . Abfahrt nach Eltville 12 Uhr 4V Min.
vom Rheittbahnhof.

Abmarsch nach .Hcßloch 12 Nhr ,45 Mm . vom
Kaiser -Friedrich-Platz (Turnkleidmrg). E 416Der Vorstand.

Tterberente : 500 Mk. - Beitrag : 50 Pf. für den Sterbe-
_ Kintrittsgeld r 1 Mk., vom 48. Jahre ab 10 Dck. —

Die im 13. Jahre bestehende Kasse besitzt ciiieu ansehulicheii Neserv^
fonds. - Aufnahme , auch uränulicher Perfm .cn, iw gr
meinen ohne ärztliche Unter,uchung. Be>tinttS-Erklam>»»gen
nehmen die Borstandsinitglieder Frauen Beth *. Woitb tr lb,
Bergt. oT , Hirschgr. 21. Mens «, Kirchg. 4T, Bern , © ebaujtr. 13,
I.»« , Elleubogeng. 8, -Weyer , Westeudstr. 5, » „ ler ... .. ..n,
Hellmuudstr. 56, M. Wies , Geisbergstr 11, Sclrwarz , Bleich,
strnße7, »pic s, Hellmuudstr. 36, sederzeit entgegen. * 3 18

Dcckensteine,
von leichten Zwtscheiiwäiiden Uesert per Rtille 4d Mk.

UMbieMerll«eisderg Ptetattn.
Telephon Ro. ät50,

NiiMlbrl. Broftert gratis und stomr»..

Schntzenverein
Am Montag , den 2». d.,

werden drei gestiftete

Chrklijiltise nuf| rlö
ausgeschosseu.

Zn zahlreicher Betheiligung ladet ein £ 369Der Vorstand.

Spar-Verein„Eintracht“.
Sonntag , den 22. Juli , von Nachmittags 3'/- Uhr

ab, auf dem MaSberg (Pulverhaus):
Großes Waldfeft,

wozu Freundeu»d Gönner des Vereins Höst, eiuladet.
Für Uuterhaltuiig, Volksbelustigung, gute Speisen und Getränke

ist bestens Sorge getragen. Der Vorstand.

Ecke der Hrklmnnd- nnd Bertramstraße 6.
Mittagstisch zn 60 Pf ., 80 Pf . n. i Mk. , im Abonneme»«billiger.

Abwechselnde Frühstücks- nnd.Abendkarte.
Vorzügliche Weine. Prima Apfelwein.

Helle nnd dunkle Biere. 69Ä
Besitzer: B»roim.

80 Pf. Feinste Süßrabminargartlle per Pfd. 60 u 00 Pf.Cocosnuhbutter, suß.Mohreiikrailt Ptd. 18 „
SBottital. Speiseöl, Mböl (Vorlauf) pr. Scĥ 30 „

„ Marmelade 38».40M., s0-P>d.-E>mer,Mk.2.Slcari»lichte Pid.-P .60u. 70 Ps., Soda 10 Psd.35 Ps.
Beste Kernseife bei 10Psd. 24Pf., bei lOOPid. 22 .

«J . Grabenstr . 8 . S4i8
Sämmtl. Colouialw. billigst.  Eiumactmicker von 26 Pf. am

60
40
28
50
24

Prima ncne Kartoffel«
per Kpf. 2^ Pf ., per Ctr. 3 »

Prima junge Sehmtt-Bohnen
Kirclftwer » ^ .vstraß -. „
Reue gelbe Kartoffeln

per Kumps 30 Ps.. alt - M»gnu *»> *»<>« » »» p-r Kumps 20 Pf.
Lsiismiijiiile IlihiillrM2 «0 WliWreije ist

, Rechts ausweichen!
f ( eCntS gehen!
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Gold - , Silberwaaren
_ Kein Laden . - < Grosses Lager. _

ßlondin - Man§
Riesen h Kunst *Arena,

( ircu <i| ilatz Rlliclicrjitrai «c.
Elektrische Bahnverbindung Emserstrasse—Bahnhöfe.

Sonnabend, den 21. Juli er., Abonds8'/>Uhr:
Grosse Galu - Extra - Vorstellung.

Sonntag, 22. Juli: 2 grosne Fest -Vorstellungen.
Nachm. 4 und Abends8 Uhr. Gänzlich neues Elite-Programm.

Massige Eintrittspreise. _ _

Nur noch bis Ended. Monats.
Marktstratze 22 , 1. Et.

Madame Bernhardt,
Gedanken-Künstlerin.

8u sprechen vo» 9—12 Vormittags und von 4—10 Uhr Abends.

Kartoffeln, neue.
Frnhrosa , per Kmnpi 27 Pf . , gelbe, gelbfleischigeKrüh-

Kartoffeln , per Kumpf 85 Pf . Schwalbacherstraße 71.
Telephon 852.

Frische Kneipp 's Kräuter
empfiehlt die

Germania-Drogerie von ApothekerC. Portzehl,
Bllieinstrasse 53 . 9810

Feinste saure Einmachkirschen, frisch
gepflückt, zu haben Kapellmstra ße 68._

Anstalt
für Pt -Pntat».«ledMHkWik

in Bert», mit Homöop . beh. Magen - ». Nerven-
iden ; Asthma, Flechten, Lähmungen , Frauen¬

leiden u. besonders chronische Leiden.
Erfolg sicher! 18-jährige Praxisl Viele Dank, . !

Schulberg 0, tägl. v. 10- '/-2 und 5—8.
Sonnt, p. 10—1 Uhr.^preddlnulitti:

.Makatfahrptan
der

Wiesbadener Tagblatt
Sommer1900

ZU 50 Ufg . das Stück käuflich im
Nerlag, Kanggasse 37.

Der Plcckatfahrylan enthält die Ankmifts- und
Abfahrtszeiten der in lUiesbadeu iniindenden Eisen¬
bahnen, der Dampfstraßenbahn re. in übersichtlicher Form
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen,
verkaufslokale, Büreauxn. dgl.

I
I

I
I
I
I

P
atentc Gebrauchs- Musier - Schutz

lYaarenzeiclien etc .,
erwirkt 8001

Ernst Franke, n»!.»i.«kki°"-«.
sclinierzliafte Horn-

verwachsene
entfernt in wenigen

Minuten schmerz- u.gefahrlos
-S. Iiulil , gepr . Ilcilgcliiilfc , Obere Wobergasse 44, 2.
Zu spr. v. 12—31***S*****11 /2, ab4 Uhr bei reclitz. Bestell, a. auss. d. II. 7499

■ | . . ■ schmerztHühneraugen,
Afiniiton SP.Vir

rücken, Scheitel, werden bei sc
Zöpfe , Stirnfrisuren

Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ansfnhrniig billigst
angefertigt. . „ , >727

M. Ciärth , Kgl. Theater-Friseur, Spiegelgasse 1.

fljyitltcti besserer Stände finden in
meiner Privat-Entbindungsanstalt

freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Aerschwiegenheit. Fra» Crotlo,
deutsche Heb., nie Sohet25, Lüttich, Belg.

Damen finden freundl. discr. Aufnahme bei Fr. Jul. Hart¬
mann, Hebamme, Mainz, Ecke der Schönhorn- und Badergassc 8.

Maschinenschreivcn (System liemingion ) wird schnell
und gründl. erlernt. Nähere« Wörthstraße18, Part.

Doppel -Villa,
nahe Danipfbahn-Haltestelle Adolphrhöbe, kleines Object, für
eine od. zwei Familien. Bad, Veranda,Garten, je 6 Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder gelheilt günstigz» verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Jnstizrath Kiy , Nheinblickstraße7. 8173

und Uhren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmicthe zu Susserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann , Goldarbeit«-,
Langgasse 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse.
_ Kauf 11. Tausch von altem Goldu. Silber.

-ine goldene Vorstecknadtl mit
2ÜCil0lCll Photographie. Adzugebeng. Belohnung

Häfncrgasse 14._
-eine wcis .e Mnll - Eravatte mit

schwarz, spitze Ecke Nicolas- und
Rbeinstraße. Abzngebc» gegen Bel. Griinweg 1.  9790

Ei« Dienstbuch
Entlaufen

kleiner gelber Pinscher mit großen schwarzen Augen von
Sonncnberg nach Wiesbaden. Gegen Belohnung abziigehen
Sonnenbcrg , „ Villa Westphalia Ĵ

Entflöge» ein zahmer gescheckter Kanarienvogel . G. Bel.
abzugebe» Sedanstraße 11, 2 St . l.

Fahrrad (Pneumatik)
für 50 Mark unter Garantie zu verkanscn.

3.  Fulir , Goldgasse 12.
Seidel & H>» »>»i, » nn -Fal,rrad ist sofort sehr billig zu

verkaufen bei 2t- v. Wouttn . Kirchgasse 7.
FaNrrad » g. erb., b. zu verk. Frankenstrasie 14, Part. 9709
Eni elca. Fayrrnd billig zu verkaufen 8ticblstrasie 10, 2 1.
Ein schöner Kinder-Sttzwagen billig zu verkaufen Kapellen-

strasie1, Part. Tapezier. 9351
«HMafc . Gesucht junger schwarzer Spitz . Näh.

Blumenladen Adelheidstrasie 76a.

Möblirte Wohnung.
Ju , Nerothal ist ein hochherrschastl. eingerichtetes Hochparterre,

bcsteheiid aus 2 Salon«, Speisezimmer, 2 Schlafz., Badez. und
grosiem Balkon, sowie Fremdenz., Mädchenz. und reich!. Zubehör
nebst Garten, Alles mit hocheieganier vollständiger Ausstattung,
wegen mehrjähr. Abwesenheitdes Besitzers zum1. Oktober(früher
oder später) zu vermiethen. Anfrage» erbeten untern . F1. 664
durch den Tagbl.-Verlag. 4915

schönst geschützt, w ddlustige
Höhenlage.Hochpart.,5hoch¬

elegante Räume liebst Zubehör, electrisches Licht, Balkon, Bad
und Gartenmitbenutznng, an rnhige Familie zum 1. Oktober er.
zu venniethen. Miethpreis 1850 Mk. Näh. daselbst und durch

Will, . Müller , Schwalbacherstrasie 49.

Bertramstratze 13, mm.  aÄ«
mit Piauino billig zu vermiethen. 4909

Kapellenstratze 1 ein schönes möblirtes Zimmer zu ver-
nriethcu. -„ -»>>» . Tapezier. 4632

Schwalbacherstrast« 49, hth. 3. bei Wittwe Will , findet
ein anständiaer Arbeiter schönes Logis.

LSalramffratze 21, 2 1., Ecke Wellripsiraße, möbl. Zimmer
o» einen Herrn oder ältere Dame zu vermiethen. 3211

Gesucht per sofort 3—4 möbl . Zimmer mit oder ohne
Küche. Offerten mit Preisangabe(per Pionat) an

» . Wittig . Mainz , Scbottstrasie6. 3.
Wer vermietbet Möbel snr 3—4 Zimmer? Offerten mit

Preisangabe an Herr» A. Willig , Mainz , Schottstraße6, 8.

Per sofort
eine zweitstittende Slnime gesucht. (No.3o087) E39

Uünigs . Mainz , Babnhofstraße 27n>.
Freitag Abend wurde auf dem Wege
Friedrich-, DelaSpee-, Museum-, Wilhelm¬
straße ein Päckchen, enthaltend ein Bund

und zwei einzelne Schlüssel , verloren. Der Finder wird gebeten,
dieselben abzugebe» im DaisH-Nadel-Verkanf Friedrichstraße 8.

Verlörest.
Eine Diamantbroche (Halbmond ) verloren. Gegen gute

Belohnung abzugeben Hotel Kaiserhof.
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Haben Sic a. Donnerst. Abendd. Brief nicht
gesehen? Ich konnteS . n. recht verst.I B. s.
unruhig! W. ein Wds. mögl.?

« «»« . Brief liegt Hauptpost.

Trauer-Costumes
2454i, allen Grössen stets vorräthig

„&«’ Meyer -Schirg,&»•y Special - Geschäft für Damen- und
Kinder-Confection.

Am 20. d. M. verstarb nach längerem
Kranksein unser lieber Vater, Schwiegervater,
Großvater, Schwager und Onkel,

Postschaffner

Pintermep,
was wir hiermit anzeigen.

Die truuemden Hinlerl »liebe « en.
Wiesbaden , den 21. Juli 1900.

Die Beerdigung des Verstorbenen findet, nach
seinem Wunsche in aller Stille, Sonntag, Vor¬
mittags9 Uhr, vom Leichenhause aus statt.

Fnntilien-Ilachrichtrn
IS3 - Bon Verlovnngen , Heirathen , GkvnrttnuudTodesk
füllen wotte man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkavt«
'tlnzcige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans de» Miesbadener Cioilstandsregister ».

Geboren. 13. Juli : dem Messerschmied Philipp Krämere. T.,
Auguste Louise Karoline; dem Schrciiiergehülien Peter Emmel e.
S . ' Friedrich Wilhelm. 14. Juli : dem Archttecte» Paul Alfred
Jacob, e. T.. Eva Katie; dem Taglöhner Friedrich Heil e. S .,
Konrad Friedrich. 15. Jnli : dem Chorsänger Anglist Kram er e.
S August Carl Gustav; dem Flaschenbierhandler Albert Atey
e T , Martha Erna; dcm Kutscher Karl Dillenbcrgere. T-,
Johanna Maria Elisabeth-, dem Fuhrmann Aguitia Fuchs e.
Adolf Valentin: de», Bnreangchülsen Friedrich Müller e. S ., V
Friedrich. 16. Juli : den, Wagnergehüiicn Wilhelm Beckenhanpt
e. S . Philipp- 17. Jnli : dem Schntzmann Valentin Bormet t.
T Lina. 18. Juli : dem Taglöhner Joses Heime. ^ ., Elisabeth;
dem Postassistenten Otto Werner e. S ., Otto Georg Eduard.
19 Juli : dem Kansinami Bruno Wandt e. T., Sophie El>ie.,

Ausgebotcn. Bademeister Karl Heues hier mit Anna Dewad hier.
Laiidmann Wilbclm Eller zu Schupbach uut(Sliiabctlje 2B;ll)cImr.ie
Sckisrmnly daselbst. Sergeant Peter Geyerz» Mainz mit W,l-
helmine Augnste Holtmann zu Biebrich, .

Gestorben. 18. Jnli : Lehrera. D. Lndivig Lauter, 73 I ., EUome,
Wimve des MarkscheidersWilhelm Nosenberg aus Enis, 71
Wilbrlm, S . des verstorbenen Taglöhncrs Anton Bernriardt.
11 I . 19.Juli : SchnhmachermeistcrKarl Häuser, 60 J -! Sophie
Elise, T. des Kansmanns Bruno Wandt, St . 20. ^nln
Privatier Joseph Ncnberger, 86 I .; Jda. S-b H-sfieuha". Ehe¬
frau des Fuhrkncchis Karl Bauer, 32 I .; Postjchasfner Wilhelm
Winternicyer, 65 I.

Aua auswärtigen Ieitnnge » und nach direeten
Witthkitungen.

Geboren. Ein Sohn : Herrn Dr. med. Julius Neinhertz Werne.
.Herrn üflasor a. D . von Boniu, Dessau. Herrn Giudo von
Kahlde», Neustadt5. Pinne. Herrn Postrath Krüger, Schwen»
(M-ckl.). Herrn Franz Seemann, Arnswaldc. — Eine Tochter:
Herrn Anilsvcrwalter Freihcrrn von Meerhcimb. Bützow.

Verlobt. Fräulein Else von Frickcn mit Herrn Ingenieur Paulm
Conpr-tte, Wiesbaden- Essen. Franiem gioberta Louise Nnttall
mit Herrn Kammerinuker Franz Freiherr« von Rigal-Grnnland,
Sdilanaciibad- Godesberg. Fräui. Käihe Schroeder mrt Herrn
Geh. Lcgaiiousrntb Bernhardv. Koeiiig, Baden-Baden, stranl.
Hiideqard von Nowotnh mit Herrn Leutnant Karl v. Madeyski-
Poray Dresden—Posen. Fräiilein Paula Bieler mit Herrn
Leutnantd. 8t. Walther Grimm. Dom. Nenpzig- Zwickau.

Bercbclicht. .Herr Staatsanwalt Dr . Otto Jaeger nnt Frl. Klara
Gerdcs. Altoiia—Bahreiifcld. Herr Pastor Atartin Kuske mit
Fräui. Hrlcnc Kcssc!. Niewodnik. Herr Hanptmanir Wendt mit
Frciin Asta von Hanfe», Dresden. Herr Negierungs-Assessor
Dombois mit Fräulein Martba Neichard, Wiesbaden—Neuwied.
Herr Sr-giernngS-Baiimcister Karl Donath mit Franiem Anna

ß Schlippe, Planen- Magdeburg. _ .
Gestorben. Herr Julius vom 8tath. Godesberg, tz-rr Negierungs-

Banrath Hermann Nuppel. Kassel. , v >'- 1^ . G>mf August
von Perponcher, Hamburg. Herr Pfarrer Joses Pleuncs Dotten¬
dorf Herr Regiernngsrath Ferdinand Schneider, Wlshoien. —
Frau Gräfin Käthe Laudi-Bittorj, Marienbad.
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Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag . "V8

Uo. 87. Samkag , den 21. Juli. 1900.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Handel mit Bier in Flaschen und

ähnlichen Ersätze » .
Ans Grund de« § 137 de? Gesetzes über die allgemeine Landes¬

verwaltung vom 80 , Juli 1883 und der §§ 6 , 11 , 12 und 13 der
Verordnung über die Polizeivcrwaltung in den neu erworbenen
Landestbeilen vom 20 . September 1867 wird mit Zustimmung des
Bezirksausschusses für den Umfang des Regierungsbezirks Wies¬
baden folgende Polizeiverordnung erlassen:

8 1 . Das Absüllen von Bier in Flaschen und andere Gefäße
(Kannen , Krüge . Sypbons u . dergl .) darf nicht im Freien , sondern
nur in gut gelüfteten , mit ausgiebigem Tageslicht oder ausreichender
künstlicher Beleuchtung versehenen Räumen erfolgen , welch- autzer-
dem lediglich zum Lagern des Bieres oder zum Abziehen und
Lagern anderer Getränke benutzt werden.

§ 2 . Die Abfüllräume müssen einen wasserdichten , leicht zu
reinigenden Fußboden haben . Die Wände und Decken müssen mit
hellem Kalkanstrich versehen oder in Oelfarbe gestrichen oder mit
einem anderen glatten , leicht zu reinigendem Belage versehen sein.

§ 3 . Die Flaschen und Gefäße sind unmittelbar vor dem Füll-
geschafte unter Anwendung eines die Reinigung unzweifelhaft gewähr¬
leistenden Verfahrens zu reinigen uiid nach dieser Reinigung mit
reinem Trinkwasser nachzuspülen . Bleischrot darf hierbei nicht zur
Anwendung kommen.

In gleicher Weise sind auch alle wiederholt zu verwendenden
Verschlußtheile , wie Porzellanstöpsel , Gummiringe , Gummischeiben rc.
zu behandeln.

Die beim Absüllen benutzten Gerätbe , wie Kräbne , Schläuche'
Röhren u . s. w . müssen , insoweit sie mit dem abgefüllten Biere m
Berührung waren , ebenfalls sorgfältig gereinigt werden und nach
stattgehabler Trocknung an einem lustigen , vor Beschmutzung
geschützten Orte zur Aufbewahrung gelangen . Bor ihrer Wieder¬
verwendung ist diese Reinigung zu wiederholen.

8 4 . Die zum Schwenken und Reinigen gemäß 8 3 ver¬
wendeten Gefäße und Werkzeuge , welche zu anderen Zwecken nicht
gebraucht werden dürfen , müssen stets reinlich aufbewahri werden.

8 5 . Es ist verboten , die zum Abfüllen dienenden Schläuche,
welche nicht aus bleihaltigem Gummi bestehe » dürfen , zum Anziehen
des Bieres in de» Mund zu nehmen.

8 6 . Schon einmal gebrauchte Korkstopfen , sowie nicht mehr in
gutem Zustande befindliche Gummiringe und Scheiben dürseu nicht
Wieder zum Verschluß der Flaschen und Gefäße verwendet werden . •

8 7 . Abgefüllte Flaschen und Gefäße müssen bis zu », Verkauf
reinlich ausbewahrt werde » .

Die Aufbewahrung in Wohn -, Schlaf - und Kuchenraumen ist
untersagt.

8 8 . Der Abfall - und Spülraum , sowie der Aufbewahrungs¬
raum muß den Polizeibeamten jederzeit zugänglich sein.

8 9 . Für Einrichtung und Beschaffenheit von Krahn und
Stocher gelte » die Bestinimungen der 88 1, 12 , 13 und 15 der
Polizei -Verordnung , betreffend Zapf - uiid Drnckvorrichtuiigeu beim
gewerbsmäßigen Bierausschank vom 2. d . M.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei - Verordnung
werden , soweit nach Maßgabe anderer Bestimmungen , insdeioiidere
nach 88 4 Ziffer 8 , sowie 6 und 7 des Gesetzes vom 25 . Juni 1887
(R .-G .-Bl . S . 278 ) nicht eine höhere Strafe eintrirr , mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk ., im Unvermögensfalle mit entsprechender Haft geahndet.

8 11 . Vorstehende Polizei - Verordnung tritt mit dem
1. September 1900 in Kraft . *

Wiesbaden , den 5. Juli 1900.
Der König ! . RegierungS -Präfideut.

In Verrr. : Bake.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 18 . September l . I ., Nach¬

mittags 4 Uhr , wird das den Eheleuten Kammermusiker
Arno Stamm und Marie , gev. Ott , zu Wiesbaden
gehörige dreistöckige Wohnhans mit Frontspitze und
Treppenvorbau , sowie Hofraum , belegen an der Stiflstraße,
zwischen Arno Stamm und Joseph Moumalle , zu 67,000 Mk.
taxirt , im Gerichtsgebäude , Zimmer No . 98 , zwangsweise
öffentlich versteigert werden . F 251

Wiesbaden , den 14. Juli 1900.
König ! . Amtsgericht 12.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederbolt darauf aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzlc bei Abgabe von Atteste » , in welchen gemäß 88 2 und
10 des Reichsin,pigesetzeS vom 8. April 1874 t» fltltiflet « arm
(8 10 ) die Nolbwendigkeit der Zuruckstellung ernes Impft,ngs
bescheinigt werde » ioll , nur das durch den BundeSrathSdeichlutz
vom 30 . Oktober 1874 (Min .-Bl . f . d . i . V . S . 235 ) vorgeschriebe »-
Formular 111 zu benutzen ist . Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann " des Vordrucks in dem vorbezelchneten
Formular geeignetenfolls in „konnte " nmgeäudert wird . Zuwider-
dandlmigen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der 88 2 und 10 des Reichs-
impfaesetzes nach sich.

Wiesbaden , den 24 . Februar 1900.
Der Polizei- Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 2 . Rate (Juli . August , September ) Steuern

und sonstigen Abgaben erfolgt vom 14 . d . M . an straßenweise
nach dem ans dem Steuerzettcl augegebenen Hcbepla » . Die Hebe¬
tage sind nach den Anfangsbuchstabe » der Straßen (du auf
dein Steuerzetlel angegebene Wohnung ist für da « lautende
Rechnungsjahr maßgedend ) , wie folgt festgesetzt:

A am 14 . und 16 . Juli,
B . 17 . Juli,
CDE . 18.
F G „ 19 und 20 Juli,
H „ 21 . Juli.
J K „23.  und 24 . Juli,
L M „ 25 . „ 26 . „
N „ 27 . Juli.
OPQ „28. „ und 1. August,
R „ 2 . und 3 . August,
S T U V „ 4 ., 6 . und 7 . August,
W Y Z und außerhalb des Stadlbereichs am 8., 9.

und 10 . Augnst.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die vor-

geichriebeueii Hebelage benutze » , nur daun ist rasche Beförderung
möglich.

Die Beträge , besonders die Pfennige , sind genau abzuzahlen,
damit Wechseln an der Kaffe vermieden wird . *

Wiesbaden , den 12 . Juli 1900.
_ Städtische Steuerkasse.
Bekanntmachung.

Hiesige Obstbaumbesitzcr , welche die Abgabe von Bannt»
stützen wünschen , werden ersucht , Anmeldungen über ihren eigenen
Bedarf innerhalb 8 Tagen im Ralbhause , Zimmer No . 51 , zu machen.

Wiesbaden , den 14. Juli 1900: *
Der Magistrat . In Vertr. : Hetz.
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Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Versvnen . welche sich

Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen . wird eriucht:
der ledigen Dicnstmagb Karotin « Bock , gcb . 11 . 12 . 1864 zu

des^ Glascrgehülfen Karl Böhnke , geb . 31 . 3 . 1867 zu

des ^ SchneiderS Theodor Böttcher , geb . 28 . 11 . 1857 zu
Hobendodeleben , .

der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 187 .1 zu Obeirod,
der Icbiaen Sprachlehrerin Johanna f^ ntj « Georgine

Deuuemann , geb. 83. 12. 1856 zu Frank,urt a . M ..
der ledige » Louise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu W, - «baden
des Installateurs Emil Färber , geb . 28 . 11 . 1do8 zu

der ^Taglöhnerin Marie Hcrrmanu , geb . 7 . 4 . 1858 z» Elsoff
des Schreibers Theodor Philipp Hosmann , ged . 10 . 8 . 18/1

zu Wcindach , , u n o
des Taglövnrrs Wilhelm Horn , genannt Dietrich , geb . 11 . ...

des Schrechc ^ s L̂ndwig Hornc , geb . 2 . 12 ._18ö0 ö» Wiesbaden,
der ledigen Slnna Kausch , gev . 25 . 2 . 1876 zu Wiesbaden,
der ledigen Mina Kreß , gcb . 5 . 4 18 <o zu Äierbaden.
des Kreisiecretärs a . D . Carl Lang , geb . 2 . 3 . 1847 zu

Hachenburg , und dessen Ehefrau Matytlde , geb . Ebel , gev.
18 . 8 . 1851 zu Biebrich , . . ^ io «?

des Taglöhners Karl Lcichtcrkost , geb . 1 . 3 . 1867 zu

d er̂ lech ge »Paula Mattio , gcb . 15 . 6 . 1877  zu Marktbreit,
des Maurers Kart Ment , geb. 5. 3. 18,2 zu Brskircken,
des TüucherS Jakob Meusert , geb. 4. 1. 18ö3 zu Donnghcim.
des TaglöhnerS Georg Schallmaier , geh . 16 . 9 . 1860 zu

de^ Maur ^ gebülfen Karl Slugnst Schneider , geb . 9 . 3 . 1863
zu Wiesbaden , ^ . . on . 1Rßo

des Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863 zu
Probbach , . . ..

der ledigen Margaretha Schnorr , gcb. 23. 2. 18 .4 zu

der̂ ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 M Haiger,
der Köchin Katharine Stoppler , geb 7 o. 1874 W Enner w.

. des Taglöhners Philipp Weiß , geb. 19. 2. 1869 zu Weinshcrm,
!. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb . 16 . 9 . 18 . 0 zu

Oberviechtach.
Wiesbaden , den 16. Juli 1900.

Der - Magistrat . Armen -Verwaltung . Mangold.

der
1.

2.

3.

4.
5.

6.
7.

8.
9.

10.

11.
12.
13.
14.

15

16.
17.
18.
19.

20 .

21.

22.

23
24
25.
26

Stadtausschuft zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschusses b-giniien am 21 . Juli und

endigen am 1 . September d . I . Während der Ferien dürfen Termine
zur mündlichen Verhandlung der Regel nach " ur » > schleunigen
Sachen abgehalten werden . Auf den Lauf der gesetzlichen Allsten
bleiben die Ferien ohne Einfluß . . . . . , CQ.

Dies wird gemäß ^ 5 des Regrilatibs vom - 8 . Februar 1884
zur öffentlichen Kcimlniß gebracht.

Wiesbaden , den 5 . Juli 1900. . .
Der Vorsitzende . In Vertr . : Hetz.

Aufseher für Straftenreinigung.
Die neue Stelle eines zweiten

Slufschrrs für die stadt . Straftenrernlgung

^ geeignete Bewerber, welche Erfahrungen ans diesem Gebiete
Nachweisen können, wollen selbstgeschriebene Gesuche nebit Lebens-

und
das

Gesundheitsattest dis zum
Stadibauamt , Abtheilung sürlauf , Zeugnißabschrifte»

20 . August d . I . an

^ ' ^ Anfangsgrhalt ^ Mk . 1500 .- spätere Erhöhung desselben sowie
etasmäßige Anstellung nach bestandenem Probc,ahr nicht aus-

gcsä den 5 . Juli 1900 . . .
Das Sladtbauamt . Frobenrns.

Bekanntmachung.
Für unsere Hochbau -Abtheiliiüg sollen zur Hilfeleistung bei

der Projectiruna und Bau -Aussübrnng umrangreicher Neubauten—
Krankenhaus , Schulen , Inhalatorium rc . — mehrere Archrtcclen,
möglichst mit academischer Vorbildung , und mehrere Bautechnrker

^ ° ^ 'BkinerktÄr " Äß ' für das Krankenhaus ein anideni Gkbikte
des Krankenhausbauweicus erfahrenerArchitecteingcitelltwerdenioU.

Kündiaungssrist je nach Vereinbarung 4 Wochen b^ 3 Monate
Bewerbungen unter Angabe der Gehaltsanipruche und des

Dienstantrittes sind an das Stadtbauamt , Abtheilung für
Hochbau , spätestens bis zum 24 . d . M . einzurcichen. Beizusugen
sind Zeugnisse . Lebenslaus und einige lelbstgefertigte Zeichnungen —
picht Schulzcichnungen. . -

*3U“«

Verdingung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von
23 Wintcr -Ueberröcken,
29 Tuchtrosen nn»

3 Tuch -Juppen . -
für Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden . Linerungs-
Termin 1 . Septembrr 1900 . Angebote mit der Anischriit ^Sub-
Mission aus Dlenstkleider " sind bis Montag , den 23 . Julr,
Vormittags 10 Uhr » postmäßig verschlossen, unter Beringung
von Stoffmustern bei der unlerzeichneten . Stelle einzureichen , zu
welcher Zeit die Eröffimiig der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter statlfinden wird.

Die Lieferungsbedingungen können auf dem Bureau der Unter¬
zeichnete » Verwaltung eiiigesehcn werden.

Wiesbaden , 8 . Juli 1900.
Städtische Kiir -Verwal lung . von Ebmeher , Kur -Director.

Verdingung.
Die Ahsubr von 1000 «dm Basaltbruchsteinen ssoaen

Kiobcnl von Etat on Dotzheim nach den Lagerplätzen „Klcm-
seldchen " und „Dreiweidcii " soll aus Beschluß der Baudepmation
Wiederholt vergeben werden . Näheres ist auf dem Ralbvaus,
Zimmer No . 44, 'während derVormiltagsdienststunden zu erlavren.
Offerten sind ebendaselbst bis Montag , den 23 . d . M ., vormittags
10 Uhr , verschlossen einzurcichen.

Wiesbaden , den 16. Juli 1900. . ..
Stadtbauamt , Abtheilung svr Straßenbau.

Der Obe r -Jnaenieur . Richter.

Verdingung.
Für die städtische KrankenhauS -Slnlage Hierselbst sollen

nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden:

Loos 1 Herstellung von eichene « Rremchenvoden,
„ 2 Anfertigung von Doppelfenstern.

Verdingnngsunterlaaen können Vormittags von 9 dis 13 lior
im Rarhhanse , Zimmer No . 42 bezogen werden.

Verichloffenc und Mil der Antichrist „H . A . 18 Loos . . . .
versedene Angebote sind spätestens bis Montag , den
23 . Juli 1900 , Vormittags 12 Uhr , hierher cnizureichen.

Aje Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa ersche„ lknden
Anbieter.Suschlagsfrist:4Wochen.Wiesbaden , den 12. Juli I960.

Sladtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister . Gcnzmer.

Verdingung.
Die sämmtlichen Slrbeitcn und Lieferungen für die

Erweiteruug und den Umbau der Llbort - und Plssorr-
anlagcn für die Volksschule an der LcDrstraye hiericibst

ui .d Grd - und Maurer - , Zimmerer - , Dach¬
decker - und Spengler -, Schreiner - und Glaser -,
Schlosser -, sowie Tüncher - und Anstrerchcr -Arvetten

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung an einen Unter¬
nehmer verdungen werde». ^ « t,

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uyr
im Rathhause , Zimmer No . 42 , gegen Zahlung von 1 M >. bezogen

" " V » sch!°ss- » - » nd mit der Aufschrift „H . Sl . 1» " vetsebene
Angebote sind spülestens bis Montag , den 30 . oUU uou,
Vormittags 10 Uhr , hierbei- ciilznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Zuschlagskrist : 4 Wochen-
Wiesbaden , den 14. Juli 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbau meister . Genzmer.

Bekanntmachung,
betr . Abgabe von eompostirtem Dung.

Von der städtischen Kläranlage auf dem Gelände der Spelz¬
mühle nächst der Mainzerlandstraße kan.» brs ans Werteres
vorzüglich compostirlcr »nd bereits längere Zeit gelagerter
Garten - und Wern bcrg -Drrng unentgeltlich abgegeben werden.

Dieser Dung besteht aus den mit dem Canalwasscr ankommenden
menschlichen und thierischen Excremenlen . sowie sonstigen land-
wirlbschaftkich n -.itzbaren Schwimmstoffcn , ist nahezu lufttrocken und
besitzt einen Hoden Gehalt von Pflanzen -Nährstoffen , nisbeiondere

0 " ^Die ^Äbgabe erfolgt jederzeit durch den ans der Kläranlage
ständig anwesenden Klürmnster , dessen Anordnungen die Fuhrleute
unweigerlich nachzukommen baben.

Wiesbaden , den 21 . Juni 1900 . .
Stadlbauaml . Abibeilung für Canaliiationswesen.

De : Ober -Ingenieur . Frenfch.
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Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer Regen -Ueberlaufskammer

und eine « Anschlutzcanats von der Kreuzung Dotzheimerstratze
und Bismarrkring sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wabrend der
Vormittaasdienststunden im Nachhause , Zimmer No . 7b cingeiehen,
die Verdinguugsuntcrlagen Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Pt . bezogen werden. „

Verschlossene und mit entsprechender Auffcknst versehene An¬
gebote sind dis spätesten « Dienstag , den 31 . Juli 1800 , Vor¬
mittags 11 Uhr , einzurcichen. zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebore in Gegenwart etwa erschienener Bieter stallfinden wird.

Znschlagsfrift : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 16. Juli 1900. ,

Sladtbauamt , Abrbeilung für Canalisatlouswesen.
_ Der Ober - Ingenieur . Arensch. __

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung

1. einer ca. 70 m langen Betonrohr -Canalstreüe des Profils
30/20 cm,

2 . einer ca . 132 m langen Stein,eug -Rohrlt »tung von 10 cm
Durchmesser , sowie . . . ^ . . . .

3. eines gemauerten Spul -Reservoirs in der Straße „ Unter
den Eichen"

sollen verdungen werden . ... .
Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend der

Vormiitagsdienststunden im Nachhause , Zimmer Ao . 75 , emgesehen,
die Verdliigliiigsnntcrlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auslchrist veriehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , de » 31 . Juli 1800 , Vor¬
mittags 11V- Uhr, einzureichen, zn welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart erschicncuer Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden » den 16. Juli 1900.

Stadlbauamt , Ablbeilung für Canalrsationswesen.
_ Der Ober -Ingenieur . Arensch.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Regulirung und Dohlen¬

befestigung des Weltritzbaches vom Geschiebeiammler de, der
Ziß 'schen Bleiche bis zum oberen Ende des Thon ' schen Gärtnerei-
Grundstückes sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend der
Vormittagsdienststundcn im Ralbhause , Zimmer No . 73 , eingesehen,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werde » . . , . or . . . . . . „ . .

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrift versehene
Angebote sind bis spätestens . , , . . .

Samstag , deu 4 . August 1900 , Vormittags 11 Uhr,
einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Bieter stattfinden wird.

Zuichlagssrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 18. Juli 1900.

Stadtbanamt , Abtheilung für Canalisationswcsen.
_ Der Ober - Ingenieur . Arensch. __

Bekanntmachung.
Die Betbeiligten werden davon in Kenntniß gesetzt, daß die

Acciserückvergütungen für Monat Juni l . I . zur Zahlung an¬
gewiesen sind . Die Beträge können gegen Empfangsbestätigung
innerhalb der nächsten 14 Tage in der Abfertigungsstelle —
Friedrichstraßc 15 , Part ., Zimmer No . 1 , - wahrend der Zeit
von 8 Vorm , bis 1 Nachm , und 3 - 6 Nachm . » , Empfang ge¬
nommen werden.

d,» I«. 3 »li 1900. e ( >M-

Licferungs -Ausschreiben.
Für die Heil - ' und Pflege -Anstalt Eichberg

soll zur Lieferung vergeben werben:
450 Mir . grobes , abgepaßtes , bandgestreiftes Handtuchgebild,

45 Cmtr . breit , 1,50 Mir . lang,
150 Mir . feines , abgepaßtes , bandgestreiftes Handtuchgebild,

45 Cmtr . breit , 1,50 Mir . lang,

50 Stück Servietten , fein -leinenes Gebild,
43,20 Mir . abgepatztes , bandgestreiftes Tischtuchgebild , grob,

1 .52 Mtr . breit , 3,60 Mtr . lang.
43,20 Mtr . feines , abgepatztes , bandgestreiftes Tischtuchgebild,

1 .52 Mir . breit , 3,60 Mtr . lang,
21,60 Mtr . feines , abgepaßtes , bandgestreiftes Tischtuch¬

gebild , 1,60 Mtr . breit . 1,80 Mtr . lang,
43,20 Mtr . grobes , abgepatztes , bandgestreifles Tischtuch¬

gebild , 1,60 Mtr . breit . 1,80 Mtr . lang,
50 Mtr . engl . Tüll zu Fenstervorhüngen , 1,25 Mtr . breit,
22,50 Mtr . engl . Tüll zu Fenstervorhüngen , 67 Cmtr . breit,
15 Mtr . weißen Cöper zu Rouleaux , 1,21 Mtr . breit,
720 Mir . grobes , doppelbreites Bettleinen , 1.62 Mtr . breit,
240 Mtr . feines , doppelbreites Bettleinen , 1,62 Mtr . breit,
170 Mtr . rothkarrirtes Bettleinen zu ' Kissenbezügen,

85 Cmtr . breit,
170 Mtr . weißes Bettleinen zu Kissenbezügen , 85 Cmtr . breit,
225 Mtr . rothkarrirtes Bettlcinen zu Deckenbczügen,

85 Cmtr . breit,
6 Stück wollene Teppiche (Tischteppicke ) 250/130 Cmtr.

lang und breit,
130 Mtr . gebleichtes Wergentuch zu Küchcn -Handtüchern,

4 ? Cmtr . breit,
130 Mtr . ungebleichtes Wergentuch zu Handtüchern,

47 Cmtr . breit,
160 Mtr . gebl . Wergentuch , „ Gerstenkorn " , zu Abputz¬

tüchern , 60 Cmtr . breit,
50 Stück wollene Decken , 2,10 Mlr . lang , 1,80 Mtr . breit

und 2,5 Kilo schwer,
25 Stück Jaguarddecken,
250 Kilo Roßhaare,
100 Mtr . gestreiften Matratzenzwilch , 1,05 Mtr . breit,
30 Mtr . blau und weiß gestreiften Barchent zu Federkissen,

82 Cmtr . breit,
30 Kilo Bettfcdern,
550 Mtr . graues Strohsackleinen , 83 Cmtr . breit,
34 Mtr . türkisch - rothen Cöper zu Plümeaux -Bezügen,

1,25 Mtr . breit,
12 Stück Bettvorlagen , 1,35 Mtr . lang , 65 Cmtr . breit,
100 Mtr . Hcmdenleinen , 90 Cmtr . breit,
60 Mtr . gestreiftes Leinen zu Küchenschürzen , 90 Cmtr . breit,
30 Mtr . weißes Leinen zu Küchenschürzcn , 90 Cmtr . breit,
60 Mtr . blaues Leinen zu Werkslattsschürzen , 1 Mtr . breit,
50 Stück bl . Tuchmützen mit Lederschirm und Cocarde.
90 Mtr . blauer Cheviot zu Dienströcken , 1,32 Mtr . breit
300 Mtr . fein punktirter Blaudruck , In Qualität , 81 Cmtr.

breit , zu Wärterinnenkleidern,
125 Mtr . grauen Sarsenet , 84 Cmtr . breit,
80 Mtr . grauen Cöperdrell zu Zwilchdecken , 1,50 Mtr . breit.

Lieferungsangebote mit Muster , auf welchen die Firma
anzugeben ist , sind unter Angabe der Preise pro Meter,
Stück bezw . Kilogr . bis zum 1 . August er . einschließlich hier
einzureichen . Die Angebote und Muster müssen auf der
äußeren Verpackung den Vermerk „Zur Submission
für Leinen und Bettwerk pp ? ' tragen und in der
Offerte selbst ist anzugeben, ^ daß den Lieferungslustigen die
Bedingungen , welche der Lieferung zu Grunde liegen , bekannt
sind und sich denselben in allen Thcilen unterworfen wird.

Lieferungsbedingungen können dahier eingesehen und
von dem hiesigen Kassenbüreau gegen Einsendung von
50 Pf . abschriftlich bezogen werden . F234

Eichberg , den 18. Juli 1900.
Die Direction.

Dresden, König]. Conservatorimn für llnsik und Theater.
Schuliahr. 1899/1900 1277 Schüler, 72 Aufführungen, 118 Lehrer.

Eeigerl , Lauer
Eintritt jederzeit.

Mehring -, Eriche , Wähler , 'Wolfermann etc . Alle Fächer für Musik und Theater.
Haupteintritt *. April und <■ September (Aufnahmeprüfung am 1 . September von S —A Hir ).

Prospekt und Lekrerverzeichniss durch das JUirectoriuui. (Dr . älöOl g.) F133
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Kirchliche Anzeige « .
Gvangeiische Kirlii «.

Sonntag , den 22. Juli . 6. Sonntag nach Trinitatis.
Berakirchc. Jngendgottesbieilst 8'Ai Pir . Dicht . Haupt»

gottessienst 9h- Ubr: Jahresfesl des Christi. Arbeilervcrelns.
PreLigi: Pfr . Küster aus Höchst. Abendgotlesdienst o Uöt:
Vir . Becscnmclicr, — AnitSwoche. Taufen und Trauungen : Pir.
Dielst. NB. Die Sonmagstaulen finde» um 2'h Uhr in der
Kirche statt. Beerdigungen: Pfr . Vcesenmeqcr.

Evangelisches Gemeindehaus, Stcingasse 9. Das Lesezimmer ist
Soiln- >i. Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene gcorfnet. —
Jnngfraiien -Berciit der Bcrgkirchen-Gcnielnde. 4=Va—-7 Uhr:
Versammlungconfirmirter Töchier. 7 Uhr: Nachfeier des^ ahres-
feftc« de? Christi. Arbeitervereins.

Mark 'kirche. Wegen der Arbeit im Inneren der Marklkirche müssen
die Gottesdienste in derselbe» für einige Zeit ansgesetzt werden u.
werden für die Marktkircbengemeinde nach Möglichkeit besondere
Gottesdienste«in der Ring- und Bergkirche gehallen werden. —
Sonntag , de» 22. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis ). Jugend¬
amtes der Marktkirchengemeinde im Ev . VereinshauS, Plaiter-
stratze2, um 8'h Uhr . Pfr . Zicmendorff 11 Uhr in der R»' g-
kirche für die Marklkirchenpcmeinde. Pfr . Echüßlcr. Christenlehre
2V» Ubr Platlerstrastc 2. Pfr . Schußler. — Amtswoche Pfr.
Schußler , Schützenhofstraße 16. sammtliche Amtshandlungen.

Ninqkirchc. Jngendgottesdienst8 Ubr: Pfr . Lieber. Hanvtgottes-
dicnst9l/a Ubr: Hülispredigcr Schlosser (wohnt Adelbeidstr. 86,
Parterre ). GolteSdienst für die Marktkirchengemeinde 11 Ubr:
Pfr . Swüßler . Adendgottesdienst5 Uhr : Pfr . Lrcber. — Amts»
Woche. Tarifen n. Trauungen : Hülfsprediger Schlosser (wohnt
Adelheidstraste 83, Part .). Beerdigungen: Pfr . Lieber.

Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An der Riiigkirche 3.
Sonntag Nachm. ■*' i% Uhr : Versammlung liuiger Mädchen
(SonntagSvercin). Mittwoch Nachm, von 3 Uhr an Arbeits¬
stunden des Frauenvereins. , . ..

Diakonissen-Mntterhans Paulinenstift . Hauptgottesdienst10 Uhr.
Kindergottesdienst 11 Uhr. Pfr . Nenbonrg. , „

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2. Jugengottesdienst
8llt  Uhr : Psr . Zicmendorff. Sonntagsschule Vorm. 11h- Uhr.
Christenlehre2'/> Uhr: Psr . Schußler. Sonniagsverein sunger
Mädchen: Nachm, h-5 Udr. Abendandacht: Sonntag 8l/a Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 22. Juli . 7. Sonntag nach Pfingsten.

1 Pfarrkirche znm heil. Bonifatius . Erste heil. Blesse530, zweite
’63" MilitärgotteSdienst 74B, Kindergottesdienst 8“ , Hochamt
lo ' uhr , letzte hl. Messe 11-° Uhr. Nachm. 2-° Uhr Christenlehre
mit Andacht. An den Wochentagen sind die heil. Messen um c> ,
6'° 6*" u 9" Uhr. 6'° Uhr sind Schnlmessenu. zwar Montag tl.
Donnerstag für ' die Schule in der Bleichstraße, Dienstag und
Freitag für die Llücherschnle, Mittwoch und Samstag für die
Rheinstrnße-Schule, die Töchterschule in der Luisenstrnße >md
die Institute . Samstag 5 Uhr Salve, 5—< und nach 8 Uhr Ge-

2/ Mar ia-Hiu -Kirche.' Frühmesse6, zweite hl. Messe7-°, Kinder.
gottesdienst (Amt) 8" , Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Nachm.
2-° Uhr Christenlehre mit Andacht. An de» Wochentagen sind
von Montag an d e hl. Messen um 615 und 84°Uhr. K'- Udr stnd
Schulmesscn und zwar Dienstag und Freitag sur die Castell-
straße-Schnle, Mittwoch und Samstag sur die Lchrstratze- und
Stiftslraße-Schnle. Mittwoch Nachm. 6- 7 Uhr ist Gelegenheit
zur Beichte. Donnerstag, am Feste der heil. Mutter Anna ist
Morgens 6 8 Uhr hl. Bieste mit Gesang. Sam,tag Nachm. -) Uhr
Salve , 5- 7 und nach 8 Uhr Gelegenheii zur Beichte. In der
Woche vom 30. Juli bis 8. August einschl. sind Abend« 8s° Uhr
religiöse Lortriige in, gr. Saale de» Gesellenhauses(Domimkaner-
pater Albertus ans Düsseldorf), zu welchen alle Jünglinge und
Männer der Gemeinde emgeladen sind.

8 Kapelle der barmher-tgeu Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
’Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Ubt Amt, Nachmittags 5 Uhr
Andacht. An den Wochentagen6" heil. Messe.

4 Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langendeckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil. Messe mit Predigt , Nachmittags 3 Uhr
Andacht. An de» Wochentagen ist Morgens 6'° heil. Messe.

Altkatholischrr Gottesdienst . Engl. Kirche, Franksurterstr. 3.
Sonnrag, den 22. Juli , Vormittags 9V- Uhr: Amt nut Predigt.

i' iefaei. No. 4, 7, Pfr .. Schwalbacherstraße 2.
Dentfrisktttholische (freireligiöse ) Geme -nde.

Besonderer Umstünde wegen fällt die Erbauung an diesem Sonntage
au«: am 29. Juli wird Herr LaudtagSabgeordneler Sauger
sprechen. Prediger Welker, Weißenbiirgstraße.

«rnansrlifch -lntherischrr Gottesdienst . Adelheidstraße 23
Sonntag , den 22. Juli (6. Sonntag nach Lrmitatis ). Vormittags

9‘ a Uhr: Predigtgottesdienstund heil. Abendmahl.
‘ 1 v  Psr . Stauden »,eher.

HeUoarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8H- Uhr. Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Per

sammluiig. Jedermann willkommen

Kaptisten -Genreinde , Kirchgasse 46, Hof, 1 St.
Sonntag , den 22. Juli , Vormittag« 9'/- und Nachmittags4 Uhr:

Predigt ; Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst: Abends 8h, Ubr:
Juilgtrauen -Verein, Thceabend, wozu alle Jungfrauen herzlich
eingeinde» sind. Mittwoch, Abends 8H, Ubr: Betstunde. Jeder¬
mann ist freundlichst eingcladen. Zutritt frei.

Prediger Karbinsktz.
Metstodisten -Gemeiirde , Helenenitraße1, 1. Etage.

Sonntag , den 22. Jui >, Vormittags 9h- Uhr: Predigt ; Vorm
11 Uhr: Sonntagsschnie; . Abends 8 Uhr : Predigt . Montag.
Abends 8h- Uhr: Jugendbund. Dienstag, Abends 8h- Uhr:
Bivelstunde. Freitag, Abends 8h» Uhr: Gebetsstunde.

Prediger Barnickel,
zrnsstfchrr Gottesdienst.

Samstag, Abends 7 Uhr: Abcndgoitesdienst. Kleine- Kapelle.
Kapellenstraß- 19. Sonntag <6. Sonnlag nach Pfingsten), Vorm.:
Heil. Messe. Große Kavelle.

An ^ liraii Cliurcli of St . Augiistine of Canterbury.
Sundav Services: First Celebration, 8 : Matins and Second Cele¬

bration, 11: Class in Vestry, 5: Litanv, 5.45 : Evensong, 6.
Week-days: Matins and Celebration, daily, 8 : “Wed. and Fri .,
Litany, 12: Wed., Fri . and Sat., Evensong, 6. First Wed. in
the Month: Matins and Celebration not at 8, but for invalid»
at 11. Chaplain : Rev. E. J. Treble , Moritzstrasse 27.

Divine Service (Presbyterian ), in connection with The
» ree Cliurcli of Scotland , will be held every Sunday
from 8th- July to 2nd- September in the Bürger-Saal of the
Rathhaus (Townball), Markt-Platz, at 11 a. m. Preacher
in July, Rev. Kobert Paul . Dollar, Scotland. Preacher
in August, Rev. St . VI. I. itligow . Lisbon, Portugal.

Neroberg -Bahn (Bergfahrt ).
Vormittags : 6ls *t 7>**t 8**9°3 g-i io°» io3‘ n os u 31 12°3 12**
Nachmittags : l 03 i 3s l* 8 2» 3 2 33 3 «» 3» t °« 433 5» 3 6 33 ««£ 6H 7«1 711

sh  sM* 9M* 9H*
* Vom 18. Mai bis 2. September . — t Nur bei Bedarf_

Omnibus -Verbin düng Wiesbaden —Somienberg.
Ab 1. Juli von Morgens 8 bis Abends 9 Uhr stündlicher

Ver kehr._
Rheindampfschifl 'fahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25

(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
(Schnelifahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u. König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.35
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u.Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u. Aus-
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel, Langgasse 20. F 807

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 19./7.Schnellpostd.Kaiser Friedrich,
2ü./7. Postd. Graf Waldersee, 26. 7. Schnellpostd. Columbia,
29 7. Schnellpostd. Deutschland, 2.-8. Schnellpostd. Auguste
Victoria, 5./S. Postd. Pennsylvania, 8.;8. Postd. Belgravia, 9.'8.
Schnellpostd.Fürst Bismarck, 12./8. Postd. Pretoria . Nach Boston:
3./S. Postd. Assyria, 15. 8. Postd. Abessinia. Nach Baltimore:
24,/7. Postd. Bethania, 3. 8. Postd. Assyria. Nach Philadelphia:
24. 7. Postd. Bethania, 6. 8. Postd. Athesia. Nach Montreal: 29./7.
Postd. Frisia , 7./8. Postd. Westphalia. Nach Neworleans: 25./7.
Postd. Constantia, 15./8. Postd. Granaria . Nach Hayti u. Mexico:
21.,'7. Postd. Sardinia. Nach Hayti und Central-Amerika: 25.,7.
Postd. Rhenania. Nach Venezuela: 18./7. Postd. Bolivia. Nach
Ostasien: 18./7. Postd. Serbia, 23./7. Postd. Königsberg. F303

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)

Letzte Nachricht : F 308
12. Juli 12 Uhr Nachts Horta pass.
13. Juli S Uhr Nm. in Genua.
12. Juli 12 Uhr Nachts v. Gibraltar.
7. Juli 9 Uhr Vm. in Genua.

16. Juli 10 Uhr Nm. in Bremerhav.
18. Juli 12 Uhr Mitt. von South.
17. Juli 12 Uhr Mitt. von Newvork.
17. Juli 10 Uhr Vm. von South.
12. Juli 12 Uhr Mitt. von Newvork.
29. Juni 9 Uhr Vm. St.Catherin. p
17. Juli 2 Uhr Nm. von Baltimore
16. Juli 9 Uhr Vm. in Baltimore.
10. Juli 9 Uhr Vm. in Newyork.
18. Juli 5 Uhr Vm. Cap. Henry p.
17. Juli 3 Uhr Nm. in Newyork.
18. Juli 9 Uhr Vm. Dover passirt

Bestimmung:
Ems . . . . Newyork
Aller . . . . Genua
Kaiser Wilh.II. Genua
Werra . . . Genua
Brave . . . . Bremen
Lahn . . . . Bremen
K. Mar. Ther. Bremen
Rhein . . . . Bremen
Barbarossa . . Bremen
Borkum . . . Galvesten
H. H. Meier . Bremen
Helgoland . . Baltimore
Königin Luise Newyork
Hannover . . Baltimore
Fried , d.Grosse Newyork
Gross. Kurfürst Newyork

« »t- ts-nspe-ilenvtiul 6er L. tzch- lle » ber, ' 1che» tz-s-Buchdruckerei1» We »b,6eu.
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